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Chicago, Mittwoch, den 14. April 1920. — XxbD Uhr Ausgabe. 
(> 
Bayerns Junker 


| Der Eifenbahnfreik. 
Sind angeblich für Zufammengehen mit 
Frankreich gegen Preußen. 


⸗ | Wollen Deutſchland auch aufteilen. Juſtizdepartement behauptet, daß J. W. 


WB ‚hinter dem Ausitand fteden. — 


4 


392, 


— 


g. — Nr. 89. 


2 


Jahrgan 


Auf der Reading Bahn war der 200 Tote 
Paſſagierverkehr nahezu normal und Bei einer Exploſion in der Nachbarſchaft 
der Frachtverkehr wurde nur durch von Aachen. 
Zuſtände an den Verbindungslinien Zn e 2 
behindert. Der Umijtand, daß die) PBrüffel, 14. April. Dei einer] 

Pennfylvania-Bahn fi auf Veran-| Erplofion in einer Chemitalienfabrif 
‚lajfung der Staat3-Vermittlungsbe- —* eo. Ben . = —* n 34 Ward⸗ 
börde bereit erflärt hat, mit Vertre- | Stollberg in ber Nähe don ’ 
tern der Nusitändigen zu ungerhan-!| Aachen find, wie e3 heit, 200 Ber: 
tellten, die fi) aus den Kreifen ber | deln, vorausgefekt, daf fie die Wort- fonen umgelommen 
Etudenten und des Publitums im | führer fiir die fänmtlichen Streifer| 9 j 

Beffere Behandlung. 


| 

| y N z N " 

Thompſous Anhänger habe 

| fomitemitglieder erforen! 
Allgemeinen zum Eifenbahndienft ges | jind, giebt zu der Soffnung auf bal-| 
meldet haben, der Ausftand mirde | dige Veilegung des Nusitandes in, Wird den gefangenen Sinn Feinern von | 


Arbeitäbehörde unterbreiten follen. — 
Sie hoffen, daß der Umſtand, daß 
die Ausſtändigen in Waſhington ſich 
* u Gunſten eines ähnlichen Vor— 
PR algemeine Jutereſſe Tonzen- * erklärt haben, die Entſchei— 
triert ſich auf Waſhington. d.ng der hiefigen Streifer beeinfluf- 
| fen wird. 
| Die Beamten der Eifenbahnen ver- 


Hritte von Dort erz |ficherten, al3 fie die Freiwilligen ein- 
wartet, 


i 
\ 
' 


2 Gents 
| 


 Meberwältigender Sieg. 


— 


a 
| 


| 
 Definitive & 


Sozialdemokraten, die „Münchener | coln war früher Mitglied des engli- 


— =. * . .. — 3 
Defenſivbündnis zwiſchen Frankreich und 


F ——— — 


Volt“, hat in Bayern eine Senſation ſchen Parlaments, aber ſeine engli— 
durch die Veröffentlichung eines Be⸗ ſchen Bürgerpapiere waren im Jahre 
richts über eine angeblich fürzli | 1919 für ungültig erflärt worden. 
ſtattgehabte geheime Sitzung der Zwiſchenfall iſt erledigt, ſagt Millerand. 
bayeriſchen Junkerpartei verurſacht, i 14. Abri ie 
der bie Mehrzahl der Offiziere des | ‚ Paris, 14. April. Der franzö- 
Heeres beigemohnt haben fol. Den | ih englifche Zwiſchenfall ift erlebiat. 
Vorfit führte der Präfident der Bas | Dur Erflärung gab Premierminiiter 
terlandsliga von Schoch. Millerand in der Deputiertenkam— 

Die Haupifragen, die zur Erörte- mer ab. —* 
rung gelangten, behandelten eine Die franzöſiſche Regierung hat ſich 
Aufteilung Deutſchlands in zwei zu einer kleinen Ausdehnung der Friſt 
Teile und Vorſchälge, die Frankreich zugeſtanden, während welcher Deutſch— 
zum gemeinſchaftlichen Vorgehen ge- land eine beſchränkte Anzahl Trup— 
gen Preußen gemacht werden ſollten. | pen in der neutralen ‚gone haben darf. 

Hauptmann Berthold, fchreibt die Sobald die deutſchen Reichstruppen, 
„Boft“, proteftierte gegen diefe Vor- die ſich über dieſe Zahl hinaus jetzt 
ſchlaäge und prophezeite, daß es den in dem Gebiet befinden, zurückgezogen 
baheriſchen Generälen ebenfo gehen worden ſind, werden die Franzoſen 
würde. wie Admiral Kolchak und Frankfurt, Darmſtadt, Hanau, Hom— 
General Denikine, den Führern der burg und Dieburg räumen. 
ruſſiſchen Antibolſchiwiſtenbewegung. Ex-Kaiſerin augenſcheinlich nicht ſchwer— 
Er fügte Hinzu, ein neuer Krieg mit! frant, 
Ben. En eye ur; Amerongen, 14. April. Die vor- 
we ſch an! müffe aher gekin er malige deutſche Kaiſerin Auguſte 
den. In dieſet Stellungnahme DT | Biltoria fuhr geitern noch Doorn und 
* Berthold por verſchiedenen ST nahm das neue Wohnhaus in Augen— 
‚teren und polititern unterſtützt. ſchein, das dort für fie und den bor= 
_ Die Zeitung behauptet ferner, es maligen Kaifer erbaut wird. Obfchon 
ſei auch gelegentlich Verſanm— die Kaiſerin ſeit Monaten an einem 
ung verſichert worden, der bayeriſche 
General von Eſcherich hätte unoffi- voch nicht für 
ziell 300,000 Offiziere und Mann- gehalien. 


[GSeliefert von der „Alfociterten Vreile* und dem „United Pretz Alſoclations“.) | 
Genf, 12, April, Das Organ der! Raubs hin ausliefern würde, : 


ner 


beſonders bebentlich 


Herzübel leidet, jo wird ihr Zuitand |: 


Razzia auf Streiferveriammlung in 
New Orleans, 


Waihington, 14. April. Man er: 
wartete, daß gelegentlich der heuti— 
gen Sitzung des Kabinetts, der 
erſten Sitzung, die Präſident Wilſon 
ſeit ſeiner Erkrankung im verfloſſe— 
nen September anberaumt hat, der 
Ausſtand der Eiſenbahner das aus— 
ſchließliche Thema der Beratungen 
ſein dürfte. Aller Waährſcheinlichkeit 
nad wird Generalanwelt Palmer 
dem Kabinett Berichte de3 Juſtiz⸗ 
departements unterbreiten, aus 
denen hervorgeht, daß zwiſchen der 
Tätigkeit der Führer der „In— 
duſtrial Workers of the World“ und 
den unermächtigten Ausſtänden der 
Eiſenbahner enge Beziehungen be— 
ſtehen. Man erwartet, daß nach der 
Kabinettsſitzung der Generalanwalt 
bekanntgeben wird, welche Schritte 
die Regierung zur Bekämpfung des 
Ausſtandes der Eiſenbahner zu tun 
gedenkt. 

Wennſchon ſor 
die S 
in der 


veit mit Bezug auf | 
tellungnahme der Regierung 
Angelegenheit feinerlei Antün- 


bald fein Ende erreichen. 
„Es iſt nunmehr völlig Mar, daf 


man im Bublitum begriffen hat, da! 


e3 fi um einen Anariff auf Gejeh 
und Ordnung und nicht um einen ge= 
möhnlichen Ausftand der Eifenbahner 
handelt”, jagte %. 3. Mantel, ber 
MWortführer der Bahnvertreter. 
Heute wurden 22 Züge der Lada 
wanna und Erie Bahn von Trreitwil- 
Itgen bedient und die Bahnbeamten 
versicherten, e3 hätten fich genügend 
Freiwillige gemeldet, um alle Züge in 
Betrieb jeten zu fönnen, aber mit 
Rücdficht auf die Sicherheit des Pu- 
blikums würde der Betrieb vorläufig 
noch nicht mweiter ausgedehnt werben, 
bi3 man fich dabon überzeugt bat, 
daß ver Plan, die Züge von Freimil: 


ligen bedienen zu laflen, tadellos | 


funttioniert. 
Wenrihon die 
ftern, namenilih mas die Lahm: 
leaung des Moritabtverfehrs an 
betraf, meitere Erfolge erzielten, jo 
gelang es doch der Long Islandbahn 
und anderen Bahmlinien ungeachtet 
aller Schwierigteiten den Perfonen- 


Ausftandign ge= | 


infolge ber Stellungnahme bes all- | diejen Staat Veranlaffung. | 
| gemeine.: Bublitums gegen denselben, | Pittsburg, 14. April, Der Ber- | Xondon, 14. April. Andrav Bo— 
jonenverfehr auf der Pittsburg und) nar 


VYafe Erie Bahn beiferte fi heute 
bedeutend, da eine Anzahl der Aus- 
tändigen zur Arbeit zurücdfehrten. 
Auch die Ausitändigen der Bennfyl- 
bania Bahn find zum größten Teil 
wieder an der Arbeit ımd die Palti- 
more und Ohio Bahn Findigte an, 


da; fie genügend Freiwillige zur! te 
| 


Bemannung aller Züge hat. 


der Nepierung zugeftanden. 


Law, der Wortführer der Regie- 
rung, erflärte heute im Unterhauſe, 
die irische Regierung habe beichlof- 
jen, den Gefangenen im Mount Sony 
Setänganis in Dublin, die nur auf 
Berdadit bin von den zuitändigen | 
Militärbehörden fejtgenommen wur- | 
den, eine gelindere Behandlung zu⸗ 
il werden zu laſſen. — 

Dublin, 14. April. Der geſiern 


* = T Ben - as a 8 ‘ 4 
Toledo, Ohio, 14. April. Wie uberaumte Generalſtreik als Pro— 


heute in den Anlagen der Willys 
Overland Company bekannt gegeben 


wurde, werden faſt ſämmtliche An-* 


teſt gegen die Behandlung der im 
Mount Joy Gefängnis ſitzenden 
Sinn Feiner dauerte heute fort und 


ufre- 
lagen der Firma heute Abend ae- es herrichte eine allgemeine Mufre 


ichlofjen werden, da infolge des Ei— 
jenbabnijtreifs fein Material aeit- 
dert werden fann und 10,000 Ar- 
| beiter werden brotlos werden. 


Die Lage in Chicago. 


Die Eijenbahnen feinen 
| Hoffnung auf eine baldige Beileguug 
de3 GStreil® aufgegeben zu haben 
und find nunmehr beitrebt, den durch 
den Ausftand ber Weichenfteller und 
Bremfer ins Stoden geratenen Gü- 
terderkehr auch ohne die Ausſtändi— 


I er 222 f * 1 .. eve * a . 
digungen erfolgt find, fo deutet doch | erfeh — —— ———— 


die Tatſache, daß Agenten des Juſtiz— 
Departements geitern eine Razzia auf 
eine Gtreiferperiammlung in New 
Orleans unternahmen und acht an— 
gebliche Führer der Streikbewegung 
in Haft nahmen, an, in-welcher Weile 


ihaften unter feinem Befehl, die treu 
zum Kaifer hielten. 

Die Forderung der Alftterien, 
Deutſchlands Truppenmacht ſolle 
auf 100,000 Mann beſchränkt wer 


Polen melden Sieg. die Regierung vorzugehen gedenkt. 
Warſchau, 14. April. Der Gene- Die Razzia in New Orleans erfolgte 
ralſtab meldete heute einen bedeuten- auf Haftbefehle hin, die auf Grund 
den Sieg der polniſchen Truppen | bes Jever Geſetzes ausgeſtellt worden 


Der Frachtverkehr liegt jedoch, mit hormalen 
Ausnahme der Milch- und Lebens- Brüderſchaften, welche die Eiſen— 


mittelzüge, völlig darnieder. Die in 
der Stadt befindlichen Kohlenvorräte 
ſind angeblich auf die Hälfte von nor— 
malen Vorräten zurückgegangen. Wie 
die Geſundheitsbehörden angaben, iſt 
die Lage mit Bezug auf Lebensmit— 
tel und Milch wohl ernſt, jedoch nicht 
tritiſch. Die Lebensmittelpreiſe ſtei— 
gen noch immer und die Bundes— 


zu geſtalten. Auch die 
bahnen in dem Kampfe mit den ab— 
trünnig gewordenen Eiſenbahnern 
unterſtützen, erwarten nicht mehr, 
daß die Streiker die Flinte ins Korn 


| 


qung in der Stadt. Der Nusitand 
bat joweit ein Menfchenleben gefo- 
jtet und der Tote t1it der Poliziit 
Harry Sells, der heute morgen von 
einem Unbekannten erſchoſſen wur— 


de, während er in Zivilkleidung in! 


bie 


ver GCamden Straje Tienjt tat.| 


Dem Mörder gelang eS zu entfom-| 


men. 

Biscount ısrend, der Nord Statt- 
halter Irlands, hat nad) einer Un- 
terredung mit dem Biirgermetiter, 
die Truppen aus der Nachbarichaft 


q 
des Mount Joy Gefängniſſes zu: 


die am Hungerſtreik ſind, 


Auch Lowden jubelt. 


Hat im Staat eine Mehrheit von 80,000 Stimmen, iſt aber in Chicago 
betradytlid) hinter General Wood zurüdgeblieben, — Für Se- 
nator Hiram W. Yohnion ein verhältnismäßig jehr groned Votnm 
abgeneben. — Hoover an der Spite der demofratiihen Kandidaten. 
— Die nit dem Bürgermeifter zugefallene Ward, die 19,, von 
Deneen Pontrolliert. — Brimdage ganz vom politiſchen Schauplat 
verdrangt. — Die vier Vorlagen, welde die Veransgabung wei- 
terer Bonds im Betrage von $34,500,000 voriahen, verworfen. 


‚su Lager von Goupernene Zomwden herrict heute große yreude, 
bat diefer doch bei den geitrigen Präfidentichaftsvorwahlen in Sllinois 
mit einer Mehrheit von etwa 80,000 Stimmen den Sieg davongetraget, 
Tiefe Freude ilt aber Feine ganz ungetrübte, denn die Erwartung, da; 
er aud) in Chicago eine beträchtliche Mehrheit aufzumeiien haben würde, 
erivies ich als eine itrige. Hier wurde er von General Wood mit 27- 
533 Stimmen geihlagen! Der Grumd hierfür diirfte in der Tatjadie 
zu ſuchen jein, dei water Siram W. Sohnion don California, ob- 
aleich jein Name mit aut dem Stimmzettel jtand und feine Kampactie 
für ihr geführt wurde, gezen 41,000 Stimmen auf fid) vereinigte. 


en 
0 


is 


Groß it der Kubel im Natkaus, dern der Bürgermeister hat eingit 
Sieg aufzumwerjen, welcher auch die hödhiten Erwartungen weit übertrifft, 
Hatten feine Anhänger bei der Wahl der Wardfomitemitglieder auf etwa 
30 Ward3 gerechnet, fo erwählten fie in Wirflichfeit in 34 ihre Kandi- 
daten, jodaß det Gegnern nur eine einzige übrig blieb. Tiefe, die 19,, 
| fiel der Faktion Deneen zu. Die aktion PBrundage aber veriikwand 


ur = — —— Kae: non Ser SEA 
rückziehen laſſen. Einer der Gefan vöõllig von der Bilofläche. 


genen, 


Mn: ’ I Bun DT, nt 4 ı ira 
| Ros die Mabl der Drlegaten zu den Natiemaff 


enten anbetritit, 


Dill 


"wurde nabezı völlig erichöpft nach! To it die überwiegende Mekrzahl nicht verpflichtet, Für einen. beitimint- 


Idem Ttädtiiiyen Sofpital überführt. 


Seland, haben die Teilnehmer am 


London, 14. April. In Galivan, | 


Proteitfireit aegen die Behandlung 
der in Dublin im Gefängnis fien- 
en Sinn Feiner einen Urbeiterrat 
gebildet und angefünbigt, daß diefer 


| werfen und „in corpore“ zur Urbeit 
|aurüdfehren werben, dagegen glaubt 
man durch Ueberredungskunſt bei 


einzelnen der Leute das erreichen zu 


über die Bolſchewiſten auf dem ſüd— 
öſtlichen Kriegsſchauplatz. Nach eis 
nem mehrtägigen Kampf wurde eine 
Diviſion der Bolſchewiſten in die 
Eſſen, 14. April. Reichswehrtrup- Flucht geſchlagen und die Polen 
ven, über welche die Offiziere die machten anſehnliche Beute, darunter 
Kontrolle verloren hatten, erſchoſſen über 20 Maſchinengewehre. 
am Mittwoch in dem Gebietsdreieck Geichi 
zwiſchen Botorp, Eſſen und Mühl— ——— er 
heim 26 Verfonen und bradyten zwei 
Perſonen ſchwere Schußwunden bei. 
Dieſe Mitteilung wurde heute dein! 


denten bom Oberſt von 3446 
Korreſpondente von 1 Ar terjchriften traaende Petition zuae- 
Baunıbadh, dene Betehlsbaber ver | 
a ichswel * pren emacht @ ſtellt werben, im welcher um die ne! 
z *— — —* gen ee — brnationaliſierung der zweiten Zone 
1 2 1 ce n 1 ar \ DE a 2 e » z : 
De ne pX nn = daten Shleswigs erfucht wird. Gelegent- 
X M, daß geſangene Sotdaten x —555 9 
der Reihäwehr von den Roten grau— Lich der kürzlichen Voltswahl wurde 
en er mn eine Stimmenmehrbeit zu SBuniten 
jam behandelt worden, ım jo ma}; a Porn wen 
Loks Snst neraten ° | bes Verbleibens der Zone im Gebiet 
sw) W — li ! 

Fod) geht aud) nad) San Rent. | 


ded deutichen Weich abgegeben, 
i8, 14, April, M och 

— — es] Streit der Chandelierarbeiter. 
nach San Remo begleiten und deſſen 

Ratgeber gelegentlich der dort ſtatt— 
findenden Sitzung des Oberſten Rats 
ſein. 

Kanps Anhänger entziehen ſich deutſcher 


den, wurde für undurchführbar er 
Hart. 


Neihätmwehr ricdıtet Blutbad an, 


Schleswig | 
in der Schwebe. 
Flensburg, Schleswig-Holſtein, 14. 
April, Der internationalen Rome | 
million wird heute eine 10,000 nz | 


Wollen jidı 44itündige Arbeitswoche und 
höhere Yöhne erkämpfen. 

Die bei eimmdzwanzig bieiigen 
‚sirmen angeitellten Cobandelier- 
: arbeiter, etwa bierbundert an der 

Gerichtsbarkeit, yahl, haben die Arbeit niedergelegt, 

Kopenhagen, 14. April, Dr. Wolf: | weil die Arbeitgeber ihre Forderun. 
gang Kapp, ver Führer der fürzlichen | gen, die Aditiindige Arbeitswoce 
erfolglofen Erhebung in Berlin und | und eine angemeiiene Lohn: 
andere Berfonen, die in der Bewegung | erböhung, nicht bewilligten. Sie 
eine leitende Rolle fpielten, haben | find aut organifiert und erwarten 
jih in Danzia zufammengefunden, | mit Beitimmtheit, al3 Eieger aus 
das eine freie Stadt it und fie be> | dem Namıpfe, deiien Leitung einem 
finden fich infolge deijen, wie der/umfichtiaen Komite übertragen 
„Bolititen“ ausBerlin gemeldet wird, wurde, herborzuaehen. Die Strei- 
außerhalb der veutichen Gerichtsbar= |fer verfammeln fich jeden Mor- 
teit,. Weitere Führer der Kappichen | gen in der Malih Salle, Ete Eımma 
Rerolte halten ji, tie e3 in ber,umd Noble Str., um die Sachlage 
Depefche meiter beißt, in Pommern | zu beiprechen und die nötigen Map;- 
und in Bayern verltedt. nahmen zu treffen. Sie griuchen 
Deutſche Kommuniſten in der Tſchecho— alle Arbeiter, ſich von den vom 

Slowakei nicht gewünſcht. Streik betroffenen Firmen fern— 

Prag, 14. April. Drei Regimen— zuhalten. 
ter Infanterie find eilends nach 
Gaslitz geſandt worden, um die An— 
hänger des beutichen Kommuniiten- 
tführer8 Mar Hölz daran zu berhin- 
dern, in die Tiheho-Siomalei zu ae 
langen. Hölz iteht an der Spite! 

nr Pr ’ 7 anzer⸗ 
von 1200 Mann, * gehn, —— wird es wahrſcheinlich unbeſtändig wer 
automobile und viele Maſchinen- den. Keine weientliche Aenderung in 
gewehre mit ſich führen der Luftwärme. Mäßige veränderliche 


Winde, die ſich zu veränderlichen ge⸗ 
ſtalten. 


Chicago und Umgegend: Klar heute 
bend und morgen, morgen abend aber 


Zelgien bevorſtehend. 

Paris, 14. April. Wie der belgis | 1 
ihe Botſchafter Baronde Gaiffier |" 
y’Heftron dem „Petit Parifien“ mit⸗ m | 
teilte, ift der Abichluß eines Defenftb- ;.. 
bündniffes zwilhen Belgien und 
Frantreih unmittelbar beporjtehend. sacin! 
Schon feit einiger Zeit waren Ges "IC 
richte über Unterhandlungen zwilchen  ı 
den beiden Ländern im Umlauf, aber "rs; mia 
joweit war nichts genaues über ben | wahriheiniih 
Zwed dieſer Unterhandlungen ver— > 
lautbart, De ee 
JIgnatzius Lincoln wieder der Spionage 

beſchuldigt. 

Genf, 14. April. Die deutſchen 
Grenzwachen und Zollbehörden an 
der ſchweizeriſchen Grenze haben die 
Weiſung erhalten, Ignatius Tri— 
bitch Lincoln zu verhaften, weil er 
wegen Raubs und wegen Spionage 
gewünſcht wird. Man glaubt jedoch 
nicht, da er verfudhen wird, fich nach | 14 ühr abenpe 
— —— 
Schweiz ihn auf die Anflage des % Apr morgens... 


in den füdlidhen 


„Aorgen zu⸗ 


» "in 
MOTR 


td wahrs 
eute abend — im 

N — wärmer. 
abe und wahr 


* 
unchupn 1* 
Zunehmende Luft⸗ 


y morgen 
igar tor I e aben 
auch morgen, den fi 
De 


erie zunehmende Lı 


X id und 
t füdlichen 
ntwwãrme. 


Nor 
ang, heute: 
Sonnenaufgang, morgen: 5:00, 

Mondaufgang: 3:08 morgen früh 


Ter Temperaturftand. 


6:50 


den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
sn aeitern nadmittaa 3 Uhr an: 

3 Ubr nadm......461\ 
4 Uber nadın......40 
5 Uhr nadım......49 
48 
47; 
| 2 

44 9 Ubr 
42 10 Ubr 
AA Uhr 
39| 12 Uhr 
38] 1 Ubr 
35 2 Up 


> Uhr morgen2.... 
s Uhr morgens. ... 
1 Ubr morgend....3 
S Ubr morgens....43 
39 

morgend....38 
moranend,...4n 
morgen®,...46 
morgens....48 
miiiand....40 
50 
51 


6 Ubr abenb2...... 
7 Ubr abenb2.....- 
8 Ubr abends 

8 Uhr abend2.... 


4 
i 


nahm 
nachm 


Jan Büchſenfleiſch freizugeben. 


Itmer, gen zit 
1 Abend —E 
raen 


lige zu tauſenden meldeten, um dem 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 


waren. In dieſen Haftbefehlen wur— 
den bie betreffenden Leute beſchuldigt. 
die Beförderung von Lebensmitteln 
und Boftiendungen behindert zu 
haben. 

Die Agenten der Regierung find 
auf Grund ihrer Beobadhtungen zu 
der Ueberzeuaung aelangt, daß bet 
Ausftand in magalifher und höchit 


wahrſcheinlich auch in finanzieller 


Weiſe von den Induſtrial Workers 
of the World unterſtützt wird. Wie 
imJuſtizdepartement verſichert wurde, 
liegen Beweiſe dafür vor, daß die 


behörden haben bekanntgegeben, daß, 
wenn die Preistreiberei nicht auf— 
hört, Verhaftungen erfolgen werden. 

Auf Staten Island kam es geſtern 
verſchiedentlich zu Ausſchreitungen 
ſeitens der Ausſtändigen. Ein Eiſen— 
bahnpoliziſt wurde ſchwer mißhan— 
delt, eine Bedienungsmannſchaft 
wurde von einem Zug gezerrt und auf 
einen Lokomotivführer, der auf ein 
Signal der Streiker hin nicht halten 
wollte, wurde geſchoſſen. 

Die Lage am Stillen Ozean. 


ze Em 
Amduftrial Workers of the World den | Tan Hrancisco, 14. Upril, Mit 


Musitand benußen wollten, um die 


lang angebrohte induftrielle Revolu: | 
tion in’s Werk zu fegen. 
Inſolge der Tatſache, daß es um | 


| 


| Drei 


die Lebensmittelvorräte in verjchies 
denen Groß;ftäbten nicht jehr gut be: 
jtellt ein, wurde das Kriegädeparie- 
ment geitern abend veranlapt, feine 
großen Vorräte an Gefrierfleifh und 


Verkauf diefer Vorräte wird dur 
die ftädtifchen und die Gtaatsbehör: 
den zu Preifen erfolgen, die weit un= 


ter den Preifen ftehen, die im Klein» | 


handel berechnet werben. 


Juſtizdepartement nimmt Verhaftungen 
vor. 

New Orleans, 14. April. Die 
Bundesbehörden ſtellten für heute 
weiteres Eingreifen in Verbindung 
mit dem Ausſtand der Eiſenbahner 
in Ausſicht. Geſtern abend machten 
Beamte des Juſtizdepartements eine 
Razzia 
lung und verhbafteten aht Streit- 
führer unter der Anklage, jich zu— 
wider den Beſtimmungen des Levers— 
Geſetzes zur Behinderung der Be— 
förderung von Lebensmitteln und 
zur Behinderung der Beförderung 


der Poſt verſchworen zu haben. 


Es waren dieſes die erſten von den 
Bundesbehörden ſeit dem Beginn des 
Ausſtandes in Chicago vorgenomme— 
nen Verhaftungen. Heute wird das 
Eigentum der Illinois Zentralbahn 
nicht nur von der Polizei, ſondern 
auch von Hilfs - Bundesmarfchälleu 
bemadıt. Da nur ettva die Hälfte ber 
regulären Mannfchaften der linots 
| Zentralbahn an ber’ Arbeit find, ift 
e3 um den Bahnverkehr jehr jchlimni 
beftelt. Die übrigen Bahnlinien 
ſind von dem Ausſtand nicht be— 
troffen. | 


en In New York iit man hoiinungsvoll. | 


Nm York, 14. April. Die Beams | 
ten der vier großen Brüberfchaften | 
der Gifenbahner fegten heute ihre Be- 
|mühungen, den unermächtigten Aus 
'ftand der Eijenbahner in diefem Be | 
zirt zum Abjhluß zu bringen, fort, | 
|mwährer. fich zu gleicher Zeit Jreimwil- | 


t 


| Stillitand des Bahnverkehrs, der 
durch den Ausitand veranlaßt mwor= | 
den, ein Ende zu maden. | 
Wennſchon die erften Trieben? | 
angebote feitens der Beamter ber | 


I 


digen zurüdgeiiejen wurben, jo wol- 
len die Beamten bodh den Borjchlag 
wiederholen, deitzufolge die Leute die 
Arbeit wieder aufnehmen und ihre 
Befsgwerben der neuen, vom Präfi- 
denten Wilfon ernannten Eiſenbahn⸗ 


— 


| — 


Der! 


auf eine Gtreiterberjamm: | 


die Wieberaufnahme der Arbei 


Bezua auf den Ausftand der Gilen: 
bahaer an der Küfte des Stillen 
Ozeans, beſſert ſich die Lage im nörd— 
lichen Teil andauernd, während ſie 
im ſüdlichen Teil überaus ernſt iſt. 
An der Santa Fe Bahn iſt der Per— 
ſonenverkehr ſtark behindert worden. 
Züge dieſer Bahn wurden, wie 
es heißt, von den Bedienungsmann— 
ſchaften, die ſich weigerten, die Wei— 
chen zu ſtellen, in Winslow im Stich 
gelaſſen und zehn bis zwölf Züge 
ſollen zwiſchen Albuquerque, N. M., 
und Barſtow, Californien, feſtliegen. 
Weichenſteller der Santa Fe Bahn 
ſind in Needles, Barſtow und in San 
Bernadino, Calif. an den Streik ge— 
gangen. Ihre Plätze ſollen durch 
Bahnbeamte beſetzt werden. In Col⸗ 
ton, Calif, wurden geſtern neun 
Freiwillige als Weichenſteller einge— 
ſiellt, aber Lokomotivführer und Hei— 
zer weigerten ſich, mit dieſen Leuten 
zuſammenzuarbeiten. 
geles haben 175 Frachtverlader und 
Clerks der Southern Pacific die Ar— 
beit niedergelegt, obſchon ſie ſeit 
Streikbeginn den vollen Lohn erhal⸗ 
ien haben und faſt nichts zu tun 
hatten. 

In Hillyard bei Spotane haben 
die Streifer an der Great Northern 
Vorkehrungen für eine Verfamm- 
(una getroffen, gelegentlich melcher 
t be⸗ 
Etliche der 


ſchloſſen werden ſoll. 


Musftändigen verficherten, daß, nach: | 


dem nunmehr die Eijenbahn-AUr- 
beiterbehörde in Waihington ernannt 
morden, die Bejchiverben der Eifen- 
bahn.: in Bälde in zufriebenitellen- 
der Weife erlediat werben würden. 
Altance, D., 14. April. Im Ans 


In Los An⸗ 


tönnen, was fie als Gewerkſchaft Rat während ber Dauer des Aus- erwarten ſtand, als bevorzugter Prä— 
Vertreter der Eiſen— ſtands die Kontrolle über die Stadt- ſidentſchaftskandidat ſeiner Partei— 


verweigern. 


bahnen und Brüderſchaften ſuchten verwaltung übernehmen wird. 


geſtern die Wohnungen ausſtandiger 
Weichenſteller und Bremſer auf und 


verſuchten deren Frauen, Schweſtern, 
oder Verlobten zu überreden, darauf 
hinzuwirken, daß die Leute die Ar—⸗ 
beit wieder aufnehmen. Im Haupt: 
quartier der Ausſtändigen machte 
man ſich luſtig über dieſe neue 
Taktik. 
* Eiſenbahnbeamte geben zu, daß 
i 
Arbeit zurückgekehrt ſind, nicht groß 
Hit, behaupten aber, troßdem jebt 
mehr Arbeit bemältigen zu können 
al an iraend einem Tage feit dem 
Beginn des Streits. 
terbe dies, fagen fie, durch die An 
funft zahlreicher Weichenfteller und 
Bremfer von auswärts, die e3 ab: 
lehnten, fi den Streikern anzu— 
Tchließen. Auch feien viele neue Leute 
angefiellt worden, die nun rafch zu 
Bremfern und Weichenitellern aus» 
| gebilbet mürben. 
ı Ein Eingreifen feitens der Bun» 
‚ beöregierung fcheint nicht zu ermar- 
|ten zu fein. Bezirlsanmwalt Elnne 
‚stellte e8 in Abrebe, den Ausfländigen 
ein Ultimatum gejtellt zu haben, und 
erflärte, daß er überhaupt in feiner 
Weile gegen die Leute borzugehen 
beabfihtige.e Die von Generalbun- 
desanmwalt Palmer aufgeitellte Be: 
hauptung, die Führer der Ausſtändi— 
gen feien Mitglieder der unter dem 
Namen „Induftrial Worferz of the 
World“ bekannten raditalen Arbei- 
‚terberbindung, bezeichnete John 
Grunau, Bräfident der „Chicago 
HYardmens Aſſociation“, der die 
Ausftändigen angehören, als nicht 
den Tatfachen entfprechend. Palmer 
babe diefe Angabe gemadt, um po- 
Mtifches Kapital für ich dabei her— 
auszufchlagen. Grunau verficherte, 
daß der Streit in ruhiger Weile ge- 
führt werde und baf er ftet3 vor Ge- 
malttätigfeiten germarnt habe. 


—— ⸗ñ —— 


Regierung wird vorgehen. 


Ermöglicht 


———— —— 
Schauamtszertifikate ſehr begehrt. 


Waſhington, 14. April. Schatz— 
amtsſekretär Houſton gab bekannt, 
daß die Zeichnungen auf die neuen 
Schatzamtszertifikate, die vom 1. 
April datirt und am 1. Juli fällig 
ſind und mit 434 Prozent verzinſt 
werden, fid} auf $200,559,000 be- 
laufen. 


e Zahl der Ausftänbigen, die zur Benfionen füb Veteranen des fpanifch: 


| amerifanifchen Krieges follen erhöht 
werden „ 

| Wafbington, 14. April. Das Ben- 
ſionskomite des Senat3 hat die 
Sells-VBorlage empfehlend einberid)- 
tet, die eine Erhöhung der Benfto- 
nen für die erwerbsunfähigen Vete- 
ranen des ſpaniſch-amerikaniſchen 
Kriegs, des Borer-Mufitandes md 
der Erhebung auf den Rhillippinen 
von $12 auf $30 den Monat vor- 
fiehbt. Das Haus hat die Vorlage be- 


reit3 angenommen. 
u — 


Einer Mutter Berzwerf'ungstat. 


Stürzte ji, al3 ihr Kind im Sterben 
lag, zum ?Fenfter hinaus, 

Wie erit heute befannt murhe, 
madıte geitern abend die 36jährige 
Yyrau Lena Payne, Nr. 1341 Süb. 
Gentral Part Ape., ihrem Leben ein 
Ende, indem fie fi) aus einem Fen— 
ıfter bes vierten Stodz des Univerfity 
I Hofpital3 auf die Straße hinabftürz- 
Ite, Sie wurde zwar noch lebend auf- 
gehoben, ftarb aber trog aller Be- 
mühungen der Werzte bereit3 nad) 
wenigen Minuten. Allem Anschein 
nad unternahm die unglüdliche Frau 
die Verzmeiflungstat in einem An- 
falle zeitweiliger Geiftesftörung, ber- 
borgerufen durch die Sorge um ihr 
zweijährige Söhnen Leonard, das 
arı der Lungenentzündung in dem 


Ge barnieberlag und furz 


nad der Mutter feinen Geift aufgab. 
Eine farbige Angeftellte des Hofpitals 
hatte vergeblich verfucht, vie Unglüd- | 


Soweit aber noch unbefannt, was Kabi- lie, beren unſtätes Weſen ihr auf- 


nett in Streiffrage befdhlofien hat. 
Wafhington, 14. April, Präfident 


Bilfon und da3 Kabinett erörterten 


gefallen mar, von ihrem Schritt zu- 
rüdzubalten. 


=— +1, - — 


Geiud) bewilligt. 


Ihluß an eine heute zu früher Stun- \heute Vormittag eine Stunde lang | Turfen Chamblif darf Herabfetsung fei- 
de itattgehabte Maffenverfammlung | die dur) den Ausitand der Eijen= | o 


legten heute die Kondukteure und 
Bremier der Benniploania Bahn aus 
Sympathie für die MWeichenfteller die 
Urbeit nieder, wodurch der Güterber- 


wurde. 

Canton, O., 14. April. Der hie— 
ſige Zweig der Werkſtättenarbeiter 
der Pennſylvaniabahn hat 
Sympathieſtreik mit den Weichenſiel⸗ 
lern beſchloſſen. Zehn Rangier— 
lokomotiven der Pennſylvania Bahn 
werden heute von Eiſenbahnbeamten 
bedient. 

Philadelphia, 14. April. Im Phi— 
ladelphiger Bezirk hat ſich, wie die 


Brüderſchaften geſtern abend in Jer⸗ Beamten der Pennſylvania-Bahn 
35 jeh City einmätig bon den Ausſtän⸗ verſichern, die Streiklage etwas ge— 


beſſert. Die Zahl der Züge, die ge— 
ſtern im Betrieb waren, iſt gegen die 
voraufgegangenen 24 Stunden um 
19 geſtiegen und die Bahn hofft 


können 


— — 
ich 


heute etliche Frachtzüge ablaſſen zu! 


—V 


einen 


bahner geſchaffene Lage und kamen 


| 
Imurbe vorläufig nichts ei 


geben. 


I x 
ei A 
I 


| — Tr. Sames Romland Angell, 
der langjährige frühere Dekan der 
| Chicagoer Univerjität iſt zum Präſi— 
| benten und oberiten Erefutivbeam- 
ten der Carnegie Foundation er- 
wählt worden. 


ESEL, 
Deutſche Poſt. 

Der Dampfer „Philadelphia,“ der 
Samstag von New Dork nach Cher—⸗ 
bourg fährt, nimmt Briefe nach Eu⸗ 
ropa, alſo auch nach Deutſchland mit. 

uptpoſtamt 


Et 


ner Bürgichaft beantragen. 
Aus Springfield ift Hierbei ber, 


lau zu einer Enticheidung darüber, | Staatsanmaltichaft die Nachricht ein- 
|tvas bie Regierunc in der Sade tun gelaufen, daß das Staatzobergericht 
\tehr” völlig zum Stillitand gebracht | wird, aber über biefe Enticheidung 


geitattet hat, im Falle von Dorfen 
Ehambliß und Frau Emma Roß ein 
Gefuh um Herabjegung der Bürg- 
fchaft einzureichen, die in jebem Falle 
$50,000 beträgt. Chamblik ift ber 
farbige PBolizift, der mit rau Roß 
auf Grund von Ausfagen, welche die 
16 Jahre alte Bertha Wiebed vot 
ihrem Iobe machte, von den Groß: 
gefhmorenen in Antlagezuftand ber= 
jet murbe. Beide find bezichtigt, 
ba3 Mädchen geziwungen zu ‚haben, 
ein Leben der Schande zu führen. 
Die Verhandlung über das Gelud 
ift auf morgen anberaumt ivorben. 


Part, Bellemood, 


— Aus den Anlagen der Böfler 
firma. Morris & Co. in Cleveland 


Hhwieden mittelft Einbruchsdiebitahls alſo das untere. Desplainestäl um- 


| 


iten Standidaten eimzuireten. Sm Ganzen wurden bier Lomden'- Dele- 
gaten erkoren, ſerner trug der einzige auf dem Tiefet verzeichnete Sohr- 
\jor- Telegat den Zieg daven, 

Dir vier auf dir Verantgabung weiterer Bonds beziglichen Vor— 
ſchläge wurden ſämtlich verworfen. 

| — ——— 

Gouverneur Lowden hat, wie zu Bei der geſtrigen Wahl der Ward— 
fomitemitalieder Hut der VBürgermei- 
fter einen Sieg errungen, ber felbfi 
feine fühnften Erwartungen weit 
übertrifft. Mit Ausnahme von einer 
einzigen Ward murben in allen 


I 


genoifen im Staatı über General 
Wood mit groger Mehrheit gefiegt, 
mit 222,982 Stimmen geaen 157,- 
868, toelche fein Gegner erhielt; von Warbs ber Stadt Chicago bie 
432 über den Staat verjtreuten | Thompfon’shen Kandidaten für bie 
Stimmpläßen fehlen nod, bieBerichte. | überaus michtigften Wemter ber 
Im County Coof wurde Gouver-| Warbtomiteleute ertwahlt. n 


L + 97 5939 Ch ! . yes . , 
neur Yomden mit 27,533 Etimmen; Die Pluralität, beziehungsweiſe 


geſchlagen. Nicht weniger als 40⸗ m: un 
881 männliche und weibliche Stimm— ——— ber erwählten Kandidaten 


geber haben allein im County Coot Wart 

ben Namen Hiram Johnſons, des Francis P. Brady 
Italifornifchen Bunbesfenators, eines | 2--Edward ©. Wripht........ 2,906 
der erbittertiten Gegner bes Völter⸗ RR nen > Br .. 1,325 
bunbvertrages und der Prohibition,| 5 veamprenee = iem — . 

lauf den Stimmzettel gefchrieben, min- | 6 Mobert 3. Wekanghlin.... 
deitens Fiinftanfend mehr im simern) 7— Andrew GC. Mebger 

des Staates, Diele Kundgebung ift | 8—8. 9. Moynihan 

um fo überraſchender, als ſelbſt die 


Bluralität, 
”22u 


ET 2... 2,262 


4 — ı10— Thomas Gurran 
alte Bull Moofepartet vor vier Jah— 111 Charles B. Barrett 


ren me 12,000 — — — 8 — ee 
Meife im ganzen Staat für Theodore |13—Tavid W. Glarf.......... 
— ouflsingen konnte. —A N. Todd 
5— 5—James J. MeComb 
Pluralität Gouverneur Lomwdens iM 5 Daniel T. Goffen 
linois it fnapp 80,000 Efimmen.)17— Frederid E. Gridion 
In Chicago hat er vier der zwanzig] 18 Names A. Fleming 
Vertreter zur Nationalfonvention qe= I ne Eller 
teonnen, außerhalb des County en 21 
dreißig. Vierzehn ber fünfzehn Geg: 193 Eugene H. Tupee. on. nz 
ner Lowdens find Unhänger bes —— 3 Huhnke........ 

ü i icht 2s—Charles N. Francis 
— Zn — 26William 9. ren 37165 
'perpflichtet, der fünfzehnte, Edgar 127_ TssmaB © Doinie > 
Coot im zehnten SKongrehbezitk, 58 Tomas ©. Byrne... #154 
„lief“ als Kohnjon-Mann. LXomwdens}29—Erneft Withall 
Anhänger erwählten die folgenden |30— James B. Green... 

J 1, 31—Williem 9. Neid......... 
Kandidaten. Im zweiten Slongre; 132_Iames Sen 

bezirk Charles Ringer, im neunten |33__eorge Hitman 
William Wrigley und Michael, F. 34-Eharies Vavrit 
— und im zehnten eg —“⸗ J. Peters... 
Loeſch. Woods Wahlleiter hat- 

Iten gehofft, in jenen Zeilen bes) Suſammen 

Staates, wo dereinit Roofevelt als 
eine Art Halbgott verehrt wurde, zu 
fienen, aber von ben 28 Counties, 
in denen im ‘ahre 1912 Roofebelt | 
über Wilfon fiegte, „gingen“ alle bis | 
auf Eoot mit großer Mehrheit: But-| 


nam fieben zu eins, Whitefide und 


2,822 


59,927 


Die mit einem Stern verfehenen 
Kandidaten haben eine Mehrheit 
aller abgegebenen Stimmen erhalten. 

Die neunzehnte Ward, die aller- 
dings faft ausfchliehlich ein italieni= 
ſches Votum hat, war die einzige, in 
der ein „Nicht = Thompfon » Mann“ 
Henry bier zu eind, Orunbh und |fiegte, nämlid; „Diamond“ oe Efpo- 
Boone drei zu eins ufmw. für Lomsfitc, der im allgemeinen ala ein 
den. Die Counties Alerander und | Deneen-Anhänger galt. 
Rulazti, im fühlichen Teil des Staa= da ihm die Stimmen der Staliener 
tea mit ftarter Negerbevölferung, und ‚entzogen murben, mußte Chrifl. Mas 
MeDonough, Bunbesfenator Shete mer, der Kandidat der Thompfon- 


mans Heimat, ftimmten für Wood; |Wartei, unterliegen. Die Deneen- 


„.... 


Sherman hatte in allerlegter Mis | Leute fonnten no nicht” einmal in 4 


nute nod; einen Appell für Lombeit per 6. Ward igren Kanbibaten Roy 
erloffen. Das County Sangamon |Q, Weſt 
gab Lowden etwa 3000 Stimmen 
Zluralität, die Staatshauptſtadt 
Springfield allein 1737: Lowden 
3783, Wood, 2040, Die Staatsuni, | 


Brundage geihhlagen. 


zu ein3 für Lomben, ebenfallsPeoria, | In feiner eigenen Ward wurde 
ro bereinft Roofenelt eine —— 
Mehrheit erhielt. Die Fraktion 


um die Aemter, Bürgermeiſter Reu— 
ter unterlag als Parteiausſchuß— 


Die Thompſonſchen Kandidaten 
vereinigten (mit Ausnahme ber 


| 


fanbidat bier zu eins, aber Comben Ward, mo der Thompfonsanbibat 


erhielt 4294 und Wood 1452 Stim= | feinen Gegner hatte):138,116 Stim- 
men. men auf fich; die Deneenfchen Kr 
Km County Cook fiegte Wood |didaten (30) 55,582 Stimmen, 
über Comden im Iomwnfhip Vrovifo, die Brundagefhen Kandidaten 
welches Dat Part, River ‘oreft, 29,545 Stimmen. Thompfons 
Foreft Park, Maymood, Melroje | talität war rund 59,468. er 
La Orange, La) m Einklang mit dem Vefeh u 
Grange Barf, Berwyn, Cicero, Wil-| den die geftern erwählten U 
lom Springs und Weftern Springs, | teleute feiner Partei zu. 6,598 
men berechtigt fein; Gapafito: 


14) 


[7 
’A — —* 
f ji B 


Arı 


4 


ft: 


Gorfepung auf Eee 8) .|.. @erhehung auf Bag Tı 


Brundage gefhlagen, und alle bie 
Warb3 der Norbfeite und Norbiveft- ” 
Small-Eurti3 in Kantatee flug die |feite, die er einitmal3 ontrollierie, 
Gegner Miller-Drer im Kampf gingen zu Thompfon⸗Lundin über. 


(36) * 


nr 
Me; ; 


ermählen, ma3 eigentlidh al® 7 
ſelbſtverſtändlich vorausgeſetzt wurde⸗ 


Noch fchlimmer erging es ber > 


wu 


berfitätzitabt Urbana fHimmten zmei | Brundage-Partei und ihrem Führer, 


9 


— 


3 


x 


2 


“2 


Dadurd, 3 





— Diefe Verfänfe für Donnerstag 


"The Store of To-day and Tomorrow 


THE FAIR 


Established ı875 by E.j. Lehmann 
_ State. Adams and Dearborn Streets 


Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 14. April 1920. 
Albert 9. Miller Iot. 


/ Sefretäar des Schulrats fallt einem 
Autounfall zum Opfer. 


———— 


Ausflug endete tragiich. 


rs 


Der arme Huns, 


Roman bon Lonife Wehtfird, 


Gin nener Roman 


Die Sunggejellen‘ 


OR — 


Verbannt das Bruchband füt immer. 


Legt die Stahl- und Gummibänder | KETTE 
fort, die reiben und Drürfen, 


ftörpers heine, und En ie 
beauem au tragen zu fein. Beflen innere 

Sie wiſſen au3 eigener Srlekzung, daß ; aünglich geheilt ift. ch derbanle dies der 
ein Bruchband nur ein Hilfömtitel tft, — | guten Wirkung dev Plapao-Badd, melde 


Eophrigb: 1920 bu Xhe WUbendpoft Co, 
Ehicago, ZI, 


(10. Fortfegung.) 
Eine hagere Frau mit feharf um- 


PEN 


Hlähe „D” ift anhaftend (ähnlich einem 
Heftdflafter) m das Polfter am Rutfchen 
au berhindern, 
eine falfhe Efüpe gegen eine fallende | Eie für mich anfertigten, und Ih Tage ije- 


Modiſche garnierte Hüte 


Die eleganteſten Hüte der Saiſon ſind hier ausgeſtellt. 


Pleated Taffeta, mit Stroh 
gemiſcht, ſind beſonders ſchön. 


ee 


berfpähenden Augen öffnete. Sie 
trug ein fuchſig gewordenes, ver— 
ftaubtes Samtkleid, an dem bie 
Veben berabhingen, aber die Haare 
waren in tunftooll aewlltem Scheitel 
über die Inochigen Schläfen aezogen. 
Bis zum Kinn hatte fie Sonntag 
gemacht. 

„Lüpzin! He, Lüpzinden! Gie 
follen mit zur Kirche fommen. 33 


\ 


Friedrich Jacobsen 


Beginnt in der Beilage der 


nächſten Sonnlagpoſt 


midofr 


Zwei Kinder von Kraftwagen getötet. — 
Betrunkener geriet zwiſchen zwei 
Mauern, — Toppelter Unfall eines 
Kraftwagens. 


An den Folgen eines Unfalles, 
welder jih am Sonntag in der 
Nähe von Gray LXafe, SI. er- 


Mauer,—das Ihre Gejundheit unfergräbt. 
Marıım fahren Eie fort, e& zu tragen? Ab— 
binden und Preffen verhindern Wlutzirkt: 
lation und berauben die gefhiwächten Teile 
Der ftärfenden Straft, die nitig ift, um die 
frübere Elaftität und Etärle zu erhalten. 
Die Plapao: Pads find verichieden. 

Stuarts Plapas⸗Pads find durchaus ber» 
f&hieden don einem Vruhband, und zivar 
in folgendem: 

Erſtens —Der erſte und wichtigſte Zweck 
der Plapao⸗-Pads beruht in beſtändigen 
Aubringen an die erſchlafften Musleln der 
Blapao ncnannten Medizin, melde zufam» 
menziehenb toirlt und mit den Anarcdizen 


dermann ohne Zögern, daß ih nicht weiß, 
was Brudhleidende !effer tun Fönnen, als 
Ihre Plapao-PBads zu gebrauden. Ah em⸗ 
pfehle deren Gebrauch jedem Vruchleidenden 
herzlichſt. 

Wenn man bedenlt daß meinBruq durch 
eine Operation entfland, ınd daß eine 
bloße Eerie Klapao-Pads nenügte, um ibn 
auf folde dvollfomntene Weile und in iiber, 


rafhend furzer Zeit zu heilen, danı wird , 


man fi nicht darüber wundern lönnen, 
dvak ih Ahnen gegenüber fo danlbar bin. 

Eie befipen meine Erlaubnis, diefe its 
terfhriebene Ausfage auf irgendwelde Ir 
nen beliebige Meife zur gebrauchen, und ic} 
wünſche Ihnen weiteres Gelingen in Ihrer 


„a“ ift das eriveiterle Ende bed Blapas- 
Bades, welhes über den abfterbenden witd 
geſchwächten Muskeln liegt um ein weites 
resNtachneben derfelden zu bergindern. „DB“ 
ift da& Kolfter, das derart anzubringen ift, 
daß e3 die Brudöffnung veriverre und den 
Anbalt der Bauchhöhle am Vordringen ber» 
bindere, In dem Polfter ift ein Behälter 
mit einer wunderbaren ablorbenten aftritt- 
genten Mebdiz int, Eobald diele Durch diestür: 
permärme nufgelöft wird,eittiveict fie durch 
die lleine ODeffnung „C“ und wird durch die 
Poren der Haut aufacfaugt, un die ne 
fhwädten MusSfeln zu ftärfen und die Defls 
nung Au (lief zen. „3“ ilt das lange Ende 
des Plapav- Pad, tive ihes über den Hüften» 


benn da nu Ihrer? Shen Sie mm ⏑⏑⏑⏑⏑⏑—⏑—,,, — —2 — — — 
an. Das ae ich Mn An bie | Tichts auf dem Flur fah Hans, daß 
Kirche führen junge Leute ihre Mä-jeine tiefe alte zwiſchen feinen |, 
ıchen3 für jemöhnlich ja nich.“ Brauen ftand. 

Aus irgend einer Ede fam Mieke,| „SO, Du biſt's? ſagte er kurz, 
ben Hut auf dem Kopf und zog gleich wandte fich und fohrie in die Küche: 
bie Tür hinter fi) zu. „Ssphen! jo trag’ einmal das Eſſen 

„Sc hab’ mich das ’dacht, dak eh . i3 eben jetommen mit 
|Du fomm “ je, | feiner Braut.” E =. 

— Be ee * 5 Zweie? ſchrie Ida zurück. Es erwartet aus dem Leben Geſchiedene 
Jklang nicht verbindüch. war ſeit einer Reihe von Jahren 
ben lieben Gott um feine Hilfe zu E : j politijch fehr täti d arbeitete 
bitten. DO Hans, was is dies Berlin) „„Da hätten wir heut moll Tieber |. — J a zen 
für eine Gtabt!“ nich tommen müffen?“ fragte Hanz|lAngere Zeit als Glerf im Ge 

m Wandern erzählte fie. Un und mwurbe tot, „ rihtshof von Richter Windes, ehe 
dieef drei Tage wollte fie denfen. Die). „Ah mo denn! ch hab’ Dich] tt dt der Gielung ernannt wurde, 
Köchin Hatte ihr die Adreffe aufge: ia einjelaben.“ Und Karl ftieh mit welche er zur Zeit feines Todes nod) 
& | fchrieben und fie war zu der Wollejeinem Krach die Tür zur guten |Defleidete. 

gegangen. Cie wollte in feinen | Stube auf. Die Eheleute Miller hatten zu— 
; | Stadtbienft mehr, fie hielt es nicht! _ Die Gäfte fepten fid aufs Sopha. |fammen mit Albert 9. Severing- 

laus. In ber Meieri gab’3 harte, | Er ſaß ihnen gegenüber und trom— haus, dem Vizepräfidenten der 
Dritter Floor 3 tüchtige Arbeit, ja! aber wenn fie ge- | melte mit den Ayingern auf dem Tifch, Schulbehörde, ſowie deſſen Gattin 
* ſchofft war, ein frohes, ungebunde⸗ Eine Weile hörte man nur ben Re⸗und zwei Töchtern in ihrem Kraft⸗ 
99 & nes Austoben. Hier feine Arbeit und | gulator tiden. Dann lam Triebel wagen eine Ausfahrt unternommen. 

Dix Kleider *|teine Freiheit. Nichte, was Knochen | derein. ‚ „Die Gejellihaft befand fi etwa 

*|und Sehnen anftrengte, aber Taa „Fiedel deht nach'n doßen Affen.“ drei Meilen ſüdlich von Grays 

und Nacht jeder Laune, jedes Wintks⸗ na, fagte Karl, „ein Kollege hat Late, als ihnen auf der engen 

„Seconds“ der $5 und der $10 *der Herrin gemärtig fein, und nur | Und jebeten, heut mit ihm nad'n|Landitrage ein anderes Gefährt 
“* alle Diergehn Tage die Möglichkeit, | Soologiihen Jarten zu kommen. E3 entgegen fan. Um einen Zujam- 

Dnalitäten. 3 ihren Hans zu fehen. Nein. Sie tut mir leid für Did. F menstoß zu vermeiden, bog Miller, 

= | hatte fich vorgenommen, Verkäuferin | _ „Schenier Dir ja nic,“ enigegnete | der das Gefährt Ienkte, fharf aus, 
& au werben. Bon Laden zu Laden | Hans-freundlih. „Fremde Bieter und das Auto überfhlug fid). 
& | or fie gelaufen. Die guten Ge- leben mir auch man einmal gern, Miller wurde unter dem umgekipp⸗ 

— waren mit Perſonal verſehen. nich, Miete? ten Gefährt eingeflemmt, und ınch- 

*\ Einer hatte ihr angeboten, fie ohne | Dasu fagte Karl "nichts, Aber irere Rippen fowie der Vruftfaften 
Manfceiten find an vielen; eine % Lohn anzuftellen, fogar verlangte er ‚da a jet mit hochrotem Kopf wurden ihm eingedrüdt. Er wurde 

an F eine kleine Vergůütung ihrerſeiis. an der Tür. ihleunig‘ nad Chicago zurüd- 
beichränfte Quantität; - „Seconds“ Einem hübfchen Mädchen fehle es ja „Denn fommt man, Denn wollen | neihafft und in das Hojpital cin» 


ö E wir man fhhnell’effen. Ih muß noch} „ofiete ühun— 
der 85 bis 810 Sorten; die Unvoll⸗ niemals in Berlin und die Tatſache, ch SH geliefert, do waren alle Bemühun 


Inohen fommt und vaduch TFeftigleit er» 
edlen Arbeit zum Wohle der 


in der Maffe Erhöhung de3 Autfreilauies ee leibenden | hält. 8 
enſchhei re ſehr dankbare rin e: 
Hermine Leibel. st dieſe Erfols 


beabſichtigt., um die Musleln zu beleben 
und in ihre normale Stärte und Elaſtizität 
zurückzuverſezen. Dann, und nur dann, 
lönnen Sie erwarten, daß der Pruch ver— 
ſchwinde. 

Zweitens — a ſie ſelbſtanhaftend ge— 
macht ſind, abſichtiich um das Polſter am 
Rutſchen zu verhindern, haben fie ſich alſo 
als ein wichtiges Adjunct beimzurückhalten 
von Brüchen bewährt, welche ein Bruchband 
nicht halten lann. Bei Plapao-Rads wird 
he En. — = feine — | Dies find blos einige vbon den, hunderten 

a — Sei BL: ein breifeides | bon entdufiaitifhen Briefen, weldhe wir bon 
Sammet, Dehnbar ** An site Beitt — — or ng ee 

‚ eilt worden fint 3 wird auch für Ei fi ın jeder Weife beffer, ma3 jedem aufs 
ee ee | daS gleie tun, Probieren Cie e8. fällt. Und Eie find von den Echmerzen 
An Eidesftatt. an und Unannehmlichleiten eines Bruchs bes 

n a nrttinn 


freit und Bu een 2 deſſelben. ar Pos 
Sunberte bon Perfonen, jung und alt, finden beffert fi un Cie finn wieder im 
haben dor einem ee eitfer geſchwo· Stande, ſich des L An ohne 
ren, daß Plapav-Pad3 fie von Brudh ne Furcht ivegen der Krankheit. 
heilt haben, mande von jeher borgefchritte» Bernünftige Weiie, 
nen und ſchon alten Fällcır, tet v daß If He 
Elabet, Easl., Canada, 4, April 1915, Geſchwãchte Mu — — D08 \ e 
Plapao Laboratories, Inc., eigentlihe Urfade de3 Qi ude3, und ba3 
et. Louis, Mo, einfachſte und logiſchſte Mittel bage gen ilt 
Merte Herren:— die a A gerhmäcten, Wustel 
Es bereitet mir biel Bergnügen, Ihnen twieder berauiteller . 
fie die dvollitändine Heilung meins recht⸗ MO finung, fodaß der Bruch nicht mehr vor⸗ 
ſeitigen Hodenbruches zu danken, welche ich dringen lann. 
durch den Gebrauch einer Serie Ihrer Ein anderer eigenartiger Vorzug der 
Stuart's Adheſif Plapao-Pads zu Siande AM KÖRPER Plapav-Fad Behandlung ift die furze Beit, 
gebradt babe, \ HALTEN WAS DAS Y ⸗ in der diefer Erfolg bewerfitelligt wird. 
IH beftellie die Mapao-Rads kurz vor RAN» * Dies kLommt von der dauernden Anwen— 
dein neuen Zahr 1013, und gebrauchte Dies i dung — Tag ımd Naht — während ber 
felben fehr forgfam und ' i ganzen 24 Etunden, 


A ä ser Unmweifung 

gemä 3 freut mid nun nagemein, weil * 

ih fagen fann, daß ih feit etwa einem Maden Sie Probe auf unfere Koften, 
Sabre ımd ein halb berumgegangen hi Bir münfhen, daß Eie eine Probe bon 


und ſchwere Arbeit berrichtete, ohne daß Bieten bemerlenöwerten Behandlung auf nu- 


fih irgend eine Epur des Vruches zeigte. ſere Koſten machen, und je ſchwerer bie 
Ih empfehle die Plapao-Rads heralichit Probe, deito lieber tit e8 uns. Wir fiber 


s ; s Teer Grundfak, auf welhem die Wirfung 
allen Brucleidenden, a ih diefelben als | Her Pıapao-Rads berubt, Tanır att der Hand | nehmen die nanze Garantie. Das Probie 
ein ausgezeichnetes Mitter Tonnen gen der beifolgenden Slluftration und der fol- | ren foftet Sie gar nidts, Echiden Cie 
habe, und Cie haben meine Erlanbni2, dies | genden Grflärung,-Iciht begriffen werden: | einfah den Koupon ein, 
auf irgendiwelde Ihnen beliebige weite zu | 


eignete, ftarb geitern im biefigen 
Grant Hofpital im Alter von 48 
Sahren Albert H. Miller, Sekretär 
des Schulrates, der mit feiner aus 
der Sattin und zwei Kindern im 
Alter von 14 und 11 Jahren be- 
Itehenden Familie Nr. 3136 Logan 
Boulevard wohnte, Der fo un- 


Transparente Hüte aus Ma- 
line und Haar Braid, ganz 
aus Stroh, ımd Stroh umd 
Batavia Stroh gemifcht. Ylu- 
men, Ornamente, fancy Pins 
und Bänder find als Beat 
gebraucht. 


“* 


* 


» 


- W ie Pi 8 ri 
Gemeinde Arcola, Provinz Easlathewan. — si re u angebracht 
werden, zeigen fi die folgenden Erfcei 
Hiermit wird beftätigt, daß Frau Her nungen: 
mine LZeibel fi verfönlid‘ am 11. Zanuae | _ Die Teile Jichen fi wieder zufammen. 
Anno Domini, neunzehn Hundert 1, fc» (ivaden usfelr erlangen ihre 
zehn, bor mir einftellte, und auf Eid aus« Kraft ımo Tehnbarfeit toieder, 
fagte, daß die im obigen Vrieſe angeführ— 
ten Ausfanen in jeder Hinfiht wahr find, 
und aus ihrem eigenen freien Willen bers 
rübren, 3. 8. Bremer, Notarh Rublic, 


2* 
* 


* 
— Die 


— Die häßliche Ihmerzende, gef fährliche Ge⸗ 
ſchwulſt verſchwindet 

—Das ſchreckliche „stehe ude“ Gefühl ver⸗ 

ſchwindet auf Nimmerwiederſehen. 

—Sie gewinnen Ähre ebhaftigkeit, 

Energie und Stärke wieder, 

— Cie feben beifer ats, fühlen und befinden 
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Braun, Navy und 
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GEMACHT UM DAS 
PLAPAO-PAD FE: 


Ba A DIESE 


Erklärung des Plapao-Pads. 


Loſe und anſchließende Faſſons, 
kurze Aermel, Gürtel, Saſhes und 


Taſchen; Organdie Kragen und 


folg wünſchend, verbleibe ich 
in aller Hochachtung. 
= | Geidäft tätig fei, würde fie bor pie | Gelte Hans ein wenig geztwungen zu | Geitern Abend gegen ſechs ühr er— Sendet fein Geld- -bIvs Koupon, Keine rg Dafür. est nd, niemals | 
morgen zuı * len Weiterungen von Seiten der Sit- und machte Mieke eine Verbeugung, | [öfte der Tod ihn von feinen Leiden. J — 
3. 


Bm. N. Shut. 
Diefe3 freigebige Angebot wird bon 
tenpolizei ſchůtzen. bie Jie füt ſehr vornehm hielt. Millers Gattin und Frl, Minerva |} Pjapao Laboratories, Inc. | 
Keine Telephon- oder Poitbeitellungen. 


dem Erfinder der Plapau- Pads 9% 
madt, um 10,000 Bruchleidenden 
durch Anivendung der Plapav- Pads 
au zeigen, daß Bruch geheilt wer. 
den Tann, und zwar zu Haufe, 
. während Eie Ihre täglide Arbeit 


verrichten und daß fie bdiefe un- 

angenehme, auälende Bruchband 
| loswerden fünnen. Scdiden Eie 
# fein Geld, Diele Probe Foitet Cie 
/ gar nichts, weder jetzt, noch ſpäter. 
Schicken Sie einfach den Koupon 
und verſchieben Sie es nicht. Seien 


RED Cie Hug; Auffchieben fhadet nur, 
| Goldene Medailfe. Grfter Breis, 


Senden Sie Koupon heute, 


Arcola Gast, Canada, 5, Jan, 1919. 
Plapao Laboratories, Inc,, 
et, Louis, mo, 
=) Hang fragte mit geballten Fäuften | Nuf dem Tifche ziwifchen ben pers Severinghaus wurden gleichfalls, 
= nad der Mdrefie des Ehrenmannes — Bun == Heringe. und glüdlicherweife jedoh nur unbedeu- Block 3285 St. Louis, Mo. 
5 mit ber Begründung, daß, er ihm | EINE Hüffel mit Peltartoffeln. |tend, verlegt, während die übrigen Meine Herren: Ohne Berechnung dafiir — 
| notwenbig einige Snodien, im SBeibe weder jebt, noch Später — jenden Cie mit näch» 


benüßen, .r 
Frei! zendieidene Frei! 
| + Bruchleidende ” 
Werte Herren:— 
„Selbitredend konnte ‚ich nich auf Zeilnehmer an der fo unglüdlic 
3 | serbredjen müffe. Aber Miele, bie tterBoft eine freie Probe Blapao umd ill 


Ihnen nochmals danfend und in Nhrem 
menf&enfreundliden MWerfe den beiten Er: 

10,000 £eidende erhalten freie Probe des Plapao Mit: 

ee tels und illuftriertes Bud über Brud) frei. 
R daß ſie als Verkäuferin in feinem bie Kinder fein maden.“ Gie lür| gen der heiten Aerzte vergebens. — 
kommenheiten ſind unbedeutend; 
Dich rechnen, Hans, indem Du doch bon« 
3 als Frau ſich rafcher in neue, Ver- | mu die janze Woche feinen Ton bon ee a — über Meise 
$ bältniffe einlebte, wehrte faft mübe Reierieb Bud; über Dede: 


: e ; famen. 
Dir haft hören Laffen,” entfchulbigte RR 
fih die Frau, ihrer Aelteften die] _, tiefem imben Tod. — 
Serviette umbindend. „Un unter! Bohn und Goldie Katie jpielten 
ung machen wir’3 immer furz un er-| mit ihrem Heinen Schweſterchen 
baulich wenn wir ausjehen. Die Viola vor ihrer elterlichen Woh- 
Leute ſehen, was einer auf'm Leib nung, Nr. 3250 Princeton Avenue, 
hat, was er drin hat, ſehen ſie ja auf der Straße, als ein Kraftiwagen 
nich, nich wahr?” — Ben. Die * — * 
„Hand will au in’n Zoologie | der Igurden nur lei erlegt, die 
enlaffen * Bee, ns nz fchen,“ erflärte Karl. bierjährige Viola wurde getötet. 
teres an bie Quft gefebt. Dazu uns|, Die Frau !egte Gabel und Meffer Sofeph Landberg, der Lenker deö an Mazivell Straße, weldje nad) dem 
erfchwingliche Strafgelder für das hin. „Selbftredend fünnen wir Dich Gefährt? wurde in Haft genoinmen. Saufe Nr 730-7 © Sit ed" 
Hleinfte Verfehen. Nun * fie fchon [Nic verbieten, zu tun, was ®Did)| Der = 2jabrige_ sohn P. Phillips, 2 = _— 
* Stelle angenommen. Es fiel ihr | P paßt, Hans. Aber etwas Rüdſicht Vr. 737 ©. Soomis Straße, En kam 4 2 fi .. ae 2 
&|ein, dah die Schtwelter d . Herrn | auf Deinen Bruder fönnteit Du doch Scrüler der Zadjon Schule, Nr.| amen, janben ſie James Sarles, 
> ; die weſter de r Iso) € ( he, ftarb aeitern | welcher in einem der Gebäude wohnt, | 
‚Auslandiide Trep Ging! Scli |wirlic nehmen. Nee, Karl, laß S. Sholto Straße, jtarb gejtern | wel —— 
prächtige Plaids und Cheds, ga= :| bon Schliepen auf Kurhmeromw einem ' - | abend Golumbus Grit 50.) wilden zwei Mauern eingeflemmt. | 
rantierte eebte Farben, Nard ‚Verein zur Arbeitsvermittlung für mir man! ch bin eine offene Na= abend im Columbus Extenfion Ho-|? nn nz 
ð Hard, Ich vr jeradezu.“ ipital an Verlegungen, weldhe er ge- gwei er Beamten begaben ſich nach 


würfe und Farben — 135 2 & & | Frauen angehörte. Sie meldete id | fur. en zweiten Stodiwert und befreiten! 
} 2 Q ; in) „Was denn? Was denn?“ jtern morgen erlitt, al3 er an Lytle| den zweiten tockwerk und befreiten 
35 35 TC ‚dort. Zange mußte fie warten. Eine Straße und Macaliiter Place von|don dort aus Carles aus ſeiner 


die Yard zu 
: he ee is it feine A 
i J Dame in — + öfnete weit feine Augen. ”- s us 
Seidenitoffe- Reiter Niefiges Lager bon neuen einfachen ; —* * —— EN —— mi ‚Nu, Karl ig doh nu mal Be— einem von John Desridgle, Nr, B3wangslage. Sarles lonnte nicht 
und Novelty Ceiden; feine 2 85 gen an den Fingern emb⸗ 1214 W. Harrifon Straße, gelenk. angeben, wie er zwiſchen die Mauern 
— 


amter un all ſeine Bekannten find | 1 — 
ganzſeidene Qualitäten; 86 bis 40 Zoll breit, Yard fing ſie endlich und fragte. ſchläfrig ten Kraftlaftwwagen überfahren iwur-| fat. Die Polizei erklärt, dai er be-) 
Yabrif-Enden von feinen reintvoll. 


Zeamten, un. . . ein Beamter un ware 
Sleiderftoffe > E 35 Ge en m —* ein. F . Ranalarbeiter! ...naja,|de Das Kind geriet unter die Nü- trunfen ivar, Er wurde in Halt ge 
deritoffen, in dem beliebten $| „Rein!“ „Dann müffen Sie unten fiehfte! Ich hab’ Did) das doch jleih | der, al® e5, um einen Ball wieder. ran Ds 2 EL 
Schwarz; 1% Yards breit — % um Ausfunft bitten”. Unten tat jefagt, das paßt rid. Die Leute | zuerlangen, über die Strahe lief. N -. IR m... Re: er, | 
Längen, die Hard zu ü d 5 Der Lenker des Autos nahm den] t. 1477 W. 73. Straße, un 


g| reden.“ “ c 
z| 19 in Sonl auf, wie cin Markfon Mit — Kopf ſprang Hans Knaben in feinen Kraftwagen und is A. Cremins, Nr. 1217 W. 1 | 
|angufeben mit feinen Gtüblen und auf, „Ulfo zu jlecht bin ich euch bradte ihn nad) dem Hofpital Place, wurden gejtern verlegt, al®| 
. $| Tilchen, feinem Büffet, an dem eine |, j i ein Kraftwagen, in dem fie fuhren, | 


3 | weibliche Berfon in großer meiher | 1? - . jo — Abe! 
Schürze hantierte. Karl Iegte ihm beſchwichtigend bie Regierten trennt. Ber —* ——— 


2 .. % 
Toilette-Gegenftände | „Was münchen Sie?“ Hand auf den Arın, tötete den Bruder. bahngerüftes fuhr. Doc) außer die-| 


©o i3 e& ja nich jemeint. X 
„ r Stelle. Be Wen 
‚ Manon Lescaut Ge- 1 14 | 8 —* ge Er Rafee ioen | Du man ruhig fertig um alterier’ |, zn Se mir bloß nid nad) jen Unfall ereignete ji) fofort ein| 
ſichtspuder, BU»... . | at Yutterbrot?“ Dir nid. Jr meinem Haufe iS mein erlin hätiejt fommen laffen," ftamz=| ‚weiter; als da3 Auto zurüdfuhr, 
Sengeife Kiquid Sham- melte er [on an ber Zür, wurde e& von einem Straßenbahn-| 


poo, 73c Größe „Das nicht!“ Bruder mir alle Dage hochmwilltom- Do Lerbefter Ksfidt — — 
men, nich wahr, Idchen? Hochwill⸗ „Das is in allerbeſier icht je- wagen erfaßt. er Lenker Lucy 
ER San 26e | Denn Sie gicht im Haufe mob- | ? heben,“ entgegnete Karl. „Nee,| Kelly entfam mit einigen Abichür- 


9 fommen! Draußen — na ja, ba i8 3 bſe 
ve 1.20 fen. ee, _. „nicht ng an dem. was Idchen fagt. Daß Hans, warum eilſſe denn ſo? Wollt fungen. O'Leary und Cremins be— 
Größe Bier A Di ai: Seas. der Du auch jarnifcht jelernt haft, twas ihr ni8 u n Schlud Kaffee trin=| finden ji im County Hojpital. 
Sterile Gauze; 5 Side ergefehidt ivorben.“ en biöfen was borfiellt, Berlin is fen? Ne?... Nu benn. Du bift Ein Raubmord, 
Rolle zu %a, wenn mir Jeder Siellen nich Schmellentin, ioo jeber bie Fa— mir doch nich Böfe, Hanz? 1 Der Zigarrenverfäufer Arnold | ı 
En „Nee — nee! Meinrath, welcher, wie berichtet, am 


* | verihaffen fönnten! Wir pla ieren  milie fen. ir Berlin is een Urs i 
— u uns nicht durch - — beiter ein Abeiter. Un — hol's der „Wär' auch unrecht! Denn wenn Sonntag abend von drei Kraftwa— 
Du ’n Freund, un en Rat, un ’ne| genbanditen - überfallen, niederge— 


Baftor empfohlen ift." — Zefel! nu je, ein Beamter hat Rüd- | Du_'n ‚ 
Der Iuftigen Miele traten die Trü- fichten zu nehmen. — Du wirft mir Hilfe in der Not braudjt, benn Ihlagen und ausgeplündert wurde, 
nen in bie Mugen, | bog} jewiß im Abangcemang nich |weißte, daß Du auf Karl Damerkom | liegt fterbend im St. Dernhards-Ho-| 
zäblen PImZ — ſpital. Meinrath erlitt einen ie 


Dritter Floor 


Novelty Kleider-Voiles 


Neue Waſchſtoffe für das warme Weiter; prachtvolle 


Mufter und Karben; 86 bis 
og Yard, 65c & He : 


Beftidte Organdies, 40-zÖllig, | 
neue, präditige Farben. und feine 


Be — die Yard zu 1.35 


Ceidegemifhte Boiled, feine | 
Dre Noveltied, prächtige Cut- | 
I 
| 


ab. Wenn er allen fchlechten Sterlen 
‚in Berlin. die Auocen zerbreden 

wollte, würde er im Leben nicht fer: 
Ei werden. Da war nod ei ans 
derer, ber fie nehmen wollte, aber 
.  Teine Geichäftsordnung ſchrecite ſie 
ab. Wer dreimal nacheinander einen 
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Eingeklemmt. 
Als Poliziſten der Bezirkswache 
Mercerized Novelty Foulards, 


neueſte Faſſons, breite 
Sorten, Yard zu 


Ausländiſche Dreß Ginghams, 


ET ee 


Reinigt ſie ſelber 

Schmutzige Tapeten find fein Problem 
mehr, wenn Ihr einmal aeiehen habt, 
ivie leidyt Abforene fie reinigt. Abforene 
abſorbiert Schmutz wie ein Schwamm — 
und mit einer 15 Cents Büchſe reinigt 
man ein ganzes Zimmer. 

Holt eine Büchſe von Eurem nachbar— 
lichen Tapezierer oder von irgend einem 
Händler. Beobachtet wie Abſorene Eure 
Tapeten ſo friſch und ſchön macht, als wä— 
ren ſie eben neu angebracht worden. 


THE ABSORENE CO, 
St. Louis 


rn gaıdt 


Hans 


as 


: re 
PRRTRRREN EN II U SCI ** 


Kleider⸗ 
Nabyblau und 


Biweiter Floor 


rg 


Der Staatsdiener 


Merck's Emulſion — 
609: Größe 


ECavoy Eng Liquid | 
Shampoo, 35c Gröke ... * 


ABSORBS DIRT k 


nı326ap14,20 
— — — 


Poſtpakete nach Europa. 


Wir haben ein I; peaielle3 Palet hergerichtet für Verfendung mittel Balet- 
poit nad) Europa. Es iſt verpadt i in einer Blechhülle, dicht verſiegelt, in einer 
Holzliſte mit Eiſenbändern, Bruttogewicht elf Pfund. 

Paket Nr. 1 Paket Nr. 3. 
Enthält 824 Pfund unterſuchtes Enthält 626 Pfd. geräuch. Butts, 
Schmalz. 1%4 Pfund Schmalz. 
Vaket Nr. 2. Vaket Nr. 4. 
En 613 Plund Sped, u 6 Bund Sommerwurft, 
134 Siund Schmalz. 214 Blund Schmalz. 


a 


Palmolive Seife, Dub, 
Stüde, $1; Stüd 


x 
Fergens Violet Glycerine J 
Seife, 3 für 25 — 1 
Stück | 


. 


„ ah 


Haupt Floor, 


Waichipigen 
Ser Mojeity's Hclir-Eyed Näh- mai . Ri⸗ 
Nadeln; ſcharfe einfache und gol⸗ Zwei Partien von Fi— 
dene Augen; Größen 6, 7,8, 1-5, | let, Climy und Valen— 
4-8, 5-10, 25 Count — ; * 8 
das Pabier zu ciennes; weiß und Ecru; 
von 1 bis 5 Zoll breit. 


Collingbourne's Byſſine mer⸗ 
ceriged Maſchinenzwirn, ſchwarg 

19c und 296 15c Werte, 
Werte, Yard Yard, 


oder weiß, Spule, 4 
15c 10c 


Dutzend zu 
Saupt Floor, 


Kurzwaren 


NE 


Eh 
E25 7 DD 


Palet Nr. 8. 
Enthält 6 Pfund gekochtes Corned Beef. 

Wir offerieren ebenfalls fpezielfe Palete, die in Muslin und Deden eins 
geividelt iind, zum Verjand nad) Europa. 
Balet Nr. 5 
Enthält 10 Riund Sped, 


D benten. mie hinderlich ſein wollen?“ 
* — — „Nee, sagte Hans, „ba fei Gott] „Sa .. ja.“ fagte Hans. Er|delbrud). 
tag geh’ id) in bie Fabritens mich ber“ Gr hatte ein Gefüht wie beil wußte nicht, "was er Iprad, Die — 
anbieten. Sch hab’ das ja erſt nich | Jeines Vaters Begräbnis, ihm mwar’3 Augen maren ihm blind borSchmerz. 
Imögen. Uber ba iß mir bei zu ma- a:8 jentten fie heut * ſeinen Bru⸗ ber Miele redete „Wenn Du 
hen.“ der in bie u. Erde. Die Ya: | mal Appetit auf Heringſchwänze krie— 
Hanz hatte Schon erkannt, daß Tich | milie, die letzte Stütze, - die er 19 | gen follteft, Hand, un es fih fürn 
in Berlin vieles ſchickte, was ihm in ee 7 in feiner Eu Herrn Beamten fchicen wird, fie Div 
| Schmellentin Höchft unfehidlich er- | Deit, feiner Der! —— Yu zu deben . nee, hören Sie, Herr 
ſchienen wäre. Er feufzte und — ——— ih — es — — Schämen follten Sie 
—2* — ————— *7pp ih. Ni mit'n ärmften Hand: 
Sie ftanden vor dem Portal ber = ide * 1 enge en ha werlsburſchen wär' Jhr braber, 
Kirche, und da ſie jetzt eintraten, | ET — Ben * & Be und | techtichaffener Pater in fein Haus : 
war's ihrien tie eine Heimkehr. Wow | ihtbeamte, die Regierenden von ben | umgefprungen, wie Sie mit Nhrem h Me; ww: | 
|der geliebten Scholle Tosgeriffen, hin- | leiblihen Bruder.“ — 
ausgeſchleudert in die fremde Welt, S 2 1 — * un — Bi 3 
blieb ihnen nur eine Heimat no), taufte Karl auf. „Was unterjte 
|das Haus ihres Gottee. Und = D tuart ” fi Die — — 
Orgel braufte ihnen ihr: „Xobe ben tiefe ftemmte die Arme in bie 
| Serrn alle Sande“ jo feierlich ent- yspepsia || Seite. „Un wenn Sie noch lauter 
Tablets 
Nat dem Eiien 


C die Wahrheit fchreien Gie 
—— Eile ein Etüdchen diefer Lande ihr & tot. Un nu amüfieren Sie fi 
d. granuliertes ei a F 3: 
gelbes Cor — für . ‚59e ge heben fie Verdauungd- und 
DospepfiasBeichiwerden — fie ha | 


— — — — 


| 
Ghiuln, dad nit ben Ropf angreift, | 
Mengen feiner ftärlenden und abfübrenden 
Eigenfsaften Tann Xazative Broms Cuinine | 
(Zabletteı) (Laxzative Bromo Quinine | 
Tablets) bon irgend jemandem gencımmen 
werben, obne Nerbofität oder Chrenfaufen zu | i 


* See 


Balet Nr.6 
Enthält 10 Pfund Schinken, 
Palet Nr. 7 Balet Nr. 9 n 
ontGält 10 Pfund Sommerwurſt. Enthält 10 Bund Bienie Ham, 


File die obigen Quantitäten müffen Baletpoft-Rorto von $1.52 und Wegiftrierungsd- 
foften don 10c beigefügt werden, wenn ioir die Belorgung der Uebermittlung bed Balets 
übernehmeit follen. 

wir beforgen den Alarierungdiein von dem Bepartement tür Lanbwirifgaft und 
liefern da3 Walet nah dem Poſtamt. 


OSCAR MAYER & CO. 


zeresass: 1241—53 Sedgwid Str., Chicago. 
—— —— — — — 


Ablonmie⸗ 


* 
* 
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Ennitäre Servietten — 
ſechs im Paket zu 
Drei: und Garment Snap Fa⸗ 
ſteners; war⸗ oder weiß, 3 
alle Größ.; Dutz. auf Karte, c 
Haupt Floor 


u  ! 


berurfaen. &3 gicht nur ein „Bremo Dnte 
nine”. Die Unterfheift von &. @. Grove 
(E. W. GROVE)auf ieder Ehaktel, oc, 


apv5,14, 23 | 


| 


— 


Barrington HallKaffee : 


Barrington Hall Kaffee, zwei Pfund 
an einen Kunden — das Bund - Baket 


” 


Der wohlbekannte 


EN Dr. WILLIAMS 


offeriert Ihnen 


'SHUR-ON 


— dd — 


Zahnärzte 


| 

Niedrigite Preiſe. | 
Unterjuhung frei. 

Iiniere Methoden find abfolut fhmerzlos | 


* ren 


Puritan Malt 
Extract 


— mit — 


Puritan frifd) 
gepreßtem 
Hopfen 


Maple Syrup, 1920 
Ernte, Gallonentanne, 3 98 
Sambo oder Roxane Pfannku- 
—— 4 Pfund Palet 
zun 
—* Barrel Sad e 
milches Noggeninehl.. 
Takhoma Grader8 — 
reg. 10c Palet 
Peadjes, extra fancy 
Lemon Gling, Bücjle.. 


eingenommen, 


aaa 


| DR. TOPPEL 


15872 N. Halstod Str. 


a 


BEER Re VE SEN 


5 
ee 
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auch die Frau Beamtin. Sie ſoll >: 

Kanzel her das Wort dez Herrn: ‚por Hochmut nich die Treppe herun- 22) Fits- V Brillen 
10e Büchſe „Kommet her zu mir alle, die ihr nahe Norih Ave. — — 

Milch u. Reis, „Holly“ wie der Magen ſie in normalem Karl knallte die Vorplatztüre zu. ER N —— ciends 

waren beides, fie famen, Mit dant- |} Buitand hat. Miete 30g den wiberftrebenden Hans Bach, 218 anbere Marien. 

barem Herzen ivie vorbem laufchten | 

ſie der Verheitßzung „Ich will euch 
| erquiden.“ Sie waren erquidt, er- 
hoben, hoch über ihr eigeneg Leid, ala 
fie beim Klang der Orgel bie hody- 
ı gewölbte Halle verließen. 

„Run zu Bruder Karl,” fagte 
‚Hans, Der meite Weg fchien ihnen 
* So leicht war ihnen ums Herz. 

ie mußten zweimal klingeln. 

n öffnete der Schutzmann im 
Sat und — des Dämmer⸗ 


Fancy neue Necleanch 
ı Qurrants, Pfund 
Tee, fancy Oolong — 
Pfund zu 


An der Küite ge: 
froren, Steaf3 auf f d 
'; Halibut, Beſteli. ——— P un ’ 18c 
Ladıs, fancy roter — Steals Fancy füh gepökelte Califor— 
auf Beſtellung — 177 c | nia Schinken — das 


“5 Pfund Pfund zu 
Eichenter Ylvor 


— Herr Beamter! un grüßen Sie 
voll wie damals lud ſie von der 
Suppen, Odds u. Ends 
‚ ! ben gerade folde Altali-Wirkung, terpurzeln.” 
| mühfelig und beladen feib", Sie tog& 10 biö 12 milt 
| Brand, 15€ Büchie a uliklonmonis | >, So 
Seit 25 Jahren in fait jeder || die Treppe hinunter. | ee elahdeter dasen | nn | Mir berivenden große runde, ovale 

Apothele in den Ver. Staaten und „Das hätteft Du nicht fagen müf- es 


Sanada verkauft . * Aue verfallen ed p J G ° oder blattförmige Linfen. 
; \Ten, Miete,“ verwies er leife. „Mußt - au! J. (rrımm Unterfuhung frei. 
Decorating Co. 


Werden von vielen erzten em- || immer benfen, wir find Brübera.” 

fobl | ’ nei 

pfohlen zur Förderung der ®er „Ya, Du benifi da an; er niä! — —“ Wir ar hr A ' 
Ausführung fümtliher Painting, Raper- 


dauung und daraus folgender Süß: 5 2 
beit des Magen?. Ach was! wir wollen uns nich den Evreäftunden: 1 bis 5 nadmittag, 
Ihönen Nachmittag verefeln. Komm banging-, Deeorating-, Art und ireöco Paint. . 
—* eiten, in Privat, umd Niubhäuferm, Dr J W W 
tater, Üffice-Sebänden, Kirchen etc, 
Eftimates Zoftenirei, — * s * 


J 
hr könnt eſſen, was Ihr am nach der Haſenhaide, Hans. Da 
35 S. Dear born Str. 
„Lejet die Sonntagpoit“, —— 


april14,16,10,21 


WILLIAM B, LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
tung und 


—E 


— — 


—— 


liebſten Bl ohne Furcht bor Be⸗ 
ſchwer gibt’3 ein Karuffel un Danz un ’ne 
— B0r. Fragt Euren ‚Apos it 
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CARSON PIRIE SCOTT &CO. 
—Basement'— 


50 prächtig garnierte Hüte 


fpeziell zu 35. 


Strohhüte der beliebteften Art, 


ziellen Breijen. 


Das obiae Bild veranihauliht drei don den Moden. 
E3 befinden fi in der Gruppe Mufhroomt Faſſons, Sailors, 


Off-the⸗Face-Hüte und Hüte mit irregular Rändern. 
Alle haben ein wenig von einander abweichende Garnierung 
oder beſondere Faſſon — Blumen, Federn, Nadeln und 
Bänder ſind effektvoll verwendet. In ſchwarz und allen 

wünſchenswerten Frühjahr-Schattierungen. 


Beſonders anziehend ſind die Kombinationen aus Stroh mit 


Georgette Crepe. Frühzeitige Auswahl dieſer iſt beſonders 
empfehlen, da ſie ungewöhnlich anziehend ſind. 85. 
Baſement, öſtlich. 


Beninnend Donnerstan morgen: 


Seid. Handichnhe, Hör Paar 


Diejer jpezielle Verkauf bon Zwei-Clajp Stra- 


senhandichuhen für Damen ift eine Gelegenheit von: 


bedeutendem Snterefje zu diefem Preije. 


Denn die meiiten diejer Handicdhnhe find ans den popn- 
laren Milaneje-Seiden, mit doppelten Tingeripisen. 
Und die Farben nmfajien Sand, Pongee und granue 
Schattierungen, ſowie ſchwarz und weiß. 


Handſchuhe von dieſer Qualität bieten eine nicht zus 


überſehende Gelegenheit. Man wird es vorteilhaft finden, 
mehrere Paare dieſer Handſchuhe zu kaufen, Paar zu 9e. 
Baſement, nördlich. 


Beginnend Donnerstag-- Verkauf von 


Poplin Skitts zu 86.75 


Dieſe Röcke wurden durch einen 
glücklichen Einkauf erlangt und 
ſind Werte ungewöhnlicher Art. 
Das Poplin iſt von vorzüglichem 
Finiſh und Glanz — eine Quali— 
tät, die außerordentlich zufrieden⸗ 
ſtellen wird. 


Die abgebildete Mode veranichan- 
licht die Schönheit dieſer Skirts. 
Handgemachte Knopflöcher ſind 
ein Beweis dafür, wie gut die— 
ſelben gemacht ſind. 


Dieſe Skirts ſind erhältlich im 
marineblau, braun, Taupe und 
ſchwarz, in Größen von 24 bis 30 
Zoll Taillenmaß, und die Längen 
variieren von 37 bis zu 42 Zoll. 


Zu dieſer Zeit bedeutet dieſer Verkauf von 
Röcken eine lohnende Gelegenheit. 86.75 


Baſement, öſtlich. 
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— Sie ihre Liebesgnben- 
Sendungen über Bhilndelphin 


Wenn Sie ſichere und ſchnelle Ablieferung erwarten. 
Keine Verzögerung durch Hafen-Streik. 
Schiffahrts-Gelegenheiten. 


Verſchiffung wöchentlich direkt von Philadelphia via 
Hamburg — Bremen — Rotterdam — Copenhagen — Antwerpen 





Verſchiffung alle 10 Tage direkt von Philadelphia via 
Danzig — Trieſt — Genua — nach allen Plätzen in 


auf neue Art und 
Weiſe garniert, ſind die Hauptſachen dieſer Partie zu ſpe— 


zu 
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Keine Anjtauung von Sendungen wegen ungenügender 


nad) allen Plägen in Dentichland, Oeſterreich, Ungarn, Czecho-Slovakia 


Schweiz — Jugs-Slavien — Rumänien — Bulgarien — Griechenland 


Wir übernehmen volle Garantie 


für Zuftellung bis in die Wohnung des Empfängers. 


und verfihern die Sendung gegen Berluft irgend welcher Art. 
Billige Frachtraten. 
Für Wohltätigkeits- und Hilfsaktionen beſondere Ermäßigungen. 
Eingzel⸗Sendungen adreſſiere man nur: 


Verlangen Sie Tarif. 


CcHASTBZURZ & CO.Inc. 


316 N. Second Str., Philadelphia, Pa. 
Extra große Sendungen direlt an unjer Pier: 
Cherry Citr. Wharf, Fier 9, Philadelphia, Pa. 


Wichtig! 


Schiffahrts- und Speditions-Geſchäft. 
perfekte Organiſation. 


Wir haben uns nicht erſt jetzt zum Verfand von ebe 
gaben etabliert, ſondern ſind jeit 18 Jahren im Nheberei-, 


Wir haben Agen- | 
ten in ber ganzen Welt und eine bis ins Heinfte Detail 


Tauſende von Liebesgaben⸗ Sendungen murden durch uns ficher abge- 
| Liefert. Warum vertrauen Sie Ihre nächite Sendung nicht dem Kurz-Dienft 


| an? — Edreiben Sie um Einzelbeiten. 


| 
| 
CHAS. KURZ & CO. Inc , S. S. Agents | 


| Rooms 1085—1099, Dregel Bldg., 5. & Cheftnut Str., Philadelphia, 


Leſet die Sonntagpoſt 


—* 


“ 

* 
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® ite 1.) 

M|faßt, mit zwei zu eins, er hatte in 

W|101 der 112 Stimmbezirte bie 

m | Mehrheit. 

M| Die Abftimmung war, mie folgt: 

u Lowden. 

UV Nongreßbezirk. Männer. Frauen. 
J 2,561 593 
— —— 
8 .„s........... 7,208 1,704 
............. 2,609 278 
J 1,795 2083 


| 


| 


Ueberwältigender Sieg. 


(Fortfekung bon der 7. Epalte auf 
Seite 


...... ....... 8,606 
........... 12,015 
4,878 
.......... 5,195 


J— 


1,457 


..00...10,651 


Zulammen 


Kongrebbesirf, Männer, 


.... 8,008 
.. .00....13,879 
.eosenceneen..10,154 
esoseneseee. 3,996 
.eo000.. 1,702 
.so....11,859 
...16,433 
.... 2016 

. 6,079 


rauen, 
1,836 
3,572 
2,293 
391 
181 
9,317 
‚2,830 
+ 198 
1,490 
3,254 


... 


18,366 
105,877 
Johnſon. 
Männer. Frauen 
742 83 
7 847 
707 
155 
108 
599 
1,515 
55 
353 
943 


Zulantmen 


Kongrebbesirt. 


1:» 


OoDvO-IDUIPWDWD 


— 


5,365 
Zuſammen 
Die demokratiſchen Kandidaten. 

Die Vertreter der Parteigenoſſen 
auf dem demokratiſchen National⸗ 
fonvent in San Francisco find auf 
feinen Kandidaten verpflichtet. Fine]. 
ganze Anzahl Stimmgeber jehrieb als 
bevorzugten Präfidenticaftstandida- 
ten den Namen bes liberalen Gou= 
verneurs von New Jerſey, Edwards, 
auf die Stimmzettel, andere den Na— 
men von Herbert Hoover, von Bryan, 
James Hamilton Lewis, W. G. Me— 
Adoo und Bundesgeneralanwalt Pal⸗ 
mer. Das größte hat Hoover auf— 
zuweiſen. Die genaue Anzahl der 
auf dieſe Kandidaten gefallenen 
Stimmen wird erſt die amtliche 
Zählung ergeben. 

Das Votum in Illinois. 

Das Votum der Republilaner in 
den einzelnen Counties im Staat für 
Lowden und Wood war, nach faſt 
vollſtändigen Berichten, wie folgt: 


Counth Lowden Wood 
1,316 582 
Ulerander — 

Bond 

Boone 


85 


Brown 
Bureau —....... 
Calhoun ..... 


198 
480 


162 


BRDE -onssn0nnsnunmans0nn. 0 
BEEe : „.ononsnnnnsnnsennnere 
LaSalle „orooessnunncennnese 
zen — 


—8 ————————— 
Logan 

Maäcon —............ 
Macoupin 

Madifon —............... 
Marion 

Marſhall 

Vaon 
Maffac 

MeDonougb 

MCHENTH ouuornnnnnenne 0. 
MceKean —.............. 
Menard —............ 
Mercer 

Monroe —............... 
Montgomery 

Morgan oneosnonnennenee se 
Moultrie —....... ...... 


3332 ———2230—— 
— 


500 
126 
ans 
2,485 
167 
321 
155 
8, 
456 
40 
24 
Nod Island Snosensenese> 
Sal BR nennensiengeannn.n 
Sanaamon 
Gldubler oooosuencsn see.» 


et. € 

Stepbenfon 

ZOMWEIL o-000snnnssee er. 
Union “—onnenannn 00H tn 000000 
Sermilton Seien naeh 
Mabafb 

Buy Sarren 


5 ſollte. 


12 
= —F u... 


MEER usa 


SING, sonssennnncnee 
J 125,805 


Abendpoit, Chicago, Nittiwod, den 14. April 1920." 


Den lehten Berichten nad — ꝛ 


ſich das Votum für die republikani— 
ſchen Präſidentſchaftskandidaten in 
Illinois in 5324 aus 5690 Bezirken 
wie folgt: 
6 
ED nn: ARE 
nn ME | 


Delegaten zu National: 
fonventen. 


Nachſtehend die Liſte der geſtern 
erwahlien Delegaten zu den Natio— 
nalkonventen. Der Buchſtabe „L“ 
bedeutet Lowden, der Buchitaben 
„J“ Johnſon. 

Republikaner. 

1— George %. Harding, Oscar 
De Rrieit. 

2— Charles Ringer, 2., Edwin S. 
Davis, 

3—Clliot W, Eproul, Anton T. 
Zeman. 

4-Frank Dobler, 
Brouillet. 

5— Thomas 
tebeck. 

6—Nobert E. Erome, George B 
Arnold. 


Sector A. 


Gurran; Sohn T. 


— 1 — 


7—John P. Garner, Albert H. 
8—CHriitopher Mamer, Magnus 
GE. Knudſon. 
Michael 3. Faherty, X 
10— Frank $. x. Zoefch, 8 L., . 
Demokraten. 
1— Same M. Dailen, 
2L—R. RL. D’Tonnell, James N 
Sullivan. 
J. Walſh, R. W. Me: 
Kinlauh. 
4—%. 8. MeDonough, Chaz. J. 
5— Dennis J. Egan, A 
bath. 
J. Roſen⸗ 
blatt. 
TU, K. Champlin, Ino. M. 
8—Nohn Pomerd, William J. 
Gaynor. 
honey. 
10-Geo. E. Brennan, Peter Rein— 
Nur im dritten (Englewood) und 
im vierten Echlachthausgegend) 
In erſterem ſiegten Frank J. Walſh 
und Countykommiſſär MekKinlay 
Ryan, in letzterem Stadtratmitglied 
MecDonough und Charles J. Michal 
Die Bondausgaben. 
Unter dem Eindruck der ſtark er— 
Grundbeſitzern in den letzten Wochen 
ins Haus geflattert ſind, war die 
voraussufehen. Sie ſind ſämtlich 
geſchlagen worden. Wenn ſich die 
beſſert, normale Verhältniſſe in der 
Bauinduſtrie eingekehrt und die vie— 
gen, für welche die Bürgerſchaft 
Bondsausgaben bewilligt hat, aus— 


Severinghaus. 

EBilliam Brigley 
J. Cook, J. 

Michael 

Kenna. 

—— 
Michal. 

J. Sa⸗ 

6-James T. Igoe, ©. 
Nowicki. 

9John McGillen, Jos. P. Ma— 
berg. 
Kongreßbezirk fanden Konteſte ſtatt. 
über James Hyland und Joſeph P. 
über ihre Mitbewerber. 
höhten Steuerrechnungen, welche den 
Niederlage der vier Bondsausgaben 
Finanzlage der Stadt erſt wieder 
len großen öffentlichen Verbeſſerun— 
geführt worden ſind, dürften die ſo— 


eben abgelehnten Vorſchläge beſſere 


Ausſicht auf Annahme haben. Am 
gründlichſten geſchlagen wurde der 
Plan des Baus einer ſtädtiſchen 
Konventhalle, die 85,000,000 koſten 
Es ſtimmten für und gegen 
die einzelnen Vorſchläge: 
Beleuchtungsplan. 
Männer Frauen Zuſammen 
‚2 15,766 133,028 
. —00 21,369 140,738 
Kleine Parks und Spielpläße. 
3,99 
120,748 201 
Komenthalle 
.. 94,001 10,832 
o....188,910 23,926 
Brüdenbauten, 
.104,459 12,547 
22,758 


578 
‚157 


123, 
14: 


104,833 


J 156,902 


117,006 
148,503 


3 Thompijons Erklärung. 


Bürgermeijter Thompfon hat die 
folgende auf die geitrige Wahl be- 
zügliche Erklärung erlaſſen: 

„In meiner Bekanntmachung, die 
ich am vorigen Sonntag an die Re— 
publikaner Chicagos erließ, ſagte 
ich, über den Ausfall der Wahl am 
Dienstag würde keine Frage beſte- 
hen, wenn das Volk von Chicago 
ſich bewußt ſei, was für Sragen die! 
Kampagne involviere. Die Stim-! 


a — in den geſtrigen Primär— 


wahlen hat den Beweis dafür gelie— 


3 | fert, daß das Volk, trotz der An- 
S|jtrengungen einer in Dienit geitell- 


ten Breffe, die „Sfjues” der Wahl 


slin ein falfches Licht zu ſetzen, die 


Wahrheit erfaßt hatte, und fie Iie- 
fert weiterhin einen ftärferen 2e- 
weis, al® meine Worte ihn ausdrüf- 
fen Fönnten, dafür, daß die von den 
Zhompfon-Kandidaten aufgeitellten 
Grundſätze gutgeheißen werden. 
„Dieſe Kandidaten treten für ge— 
wiſſe, wohl definierte Grundſätze 


ein, unter anderen für den, daß die— 


ſes Land kein permanentes Bündnis 


9> | mit irgendeiner Nation des Auslan— 
des jchliehen jolle; für Gutheigung 
io der Erflärung, 

Europa zurüdziehen und ihm fern- 
9 bleiben follen; für die Widerrufung 


daß wir un au8 


| der durdhaus unzeitmäßigen Striegd- 


Sübitefiß? ———— 
11 
Vinnebago 
Woodford 
Insgeſamt ............222,982 158,108 
Sohnfon erhielt, nach den aleichen 
unbollftändigen Berichten, außerhalb 
de3 County: Coof, im County Will 
1377, MeHenry 630, Late 464, 
Buroan 244, Kane 173, Yorb 167, 


ap14,21 |Boone- 158, Peoria 156, ©t. Clair 


117, De Kalb 103 Stimmen u. f. w. 
Das Gefamtergebnis bürfte 50,000 
unb mebr, einf lich Coot, werden. 


geſetze; gegen zwangsweiſen Heeres— 


Idienſt und zwangsweiſe Manöver; 
Jund dafür, daß die republikaniſche 
31PVartei es unternimmt, die Men— 


ſchenrechte im Gegenſatz zu organi- 
ſiertem Reichtum und Kapital wie— 
derherzuſtellen. 

„Ich betrachte die geſtern abgege⸗ 
bene Stimmenzahl weiterhin al3 ei- 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


CASTORIA 


Revolver entlud ſich. 


Kämpfte mit Bryan um die Waffe, 
ſagt Griffin, 


an 
gar 


Altohol und Kokain. 


Präfident der Infurance Truft Co. bietet 
ein jammervolles Bild. — Streit zwi- 
fchen den Teilhabern war der Tragödie 
borausgegangen. 


S. Ellsworth Griffin, der Prä- 
fident der Infurance Truft Company, 
gab geftern abend, nachdem er feinen 
Mordsrauſch ausgefchlafen hatte, ber 
Polizei gegenübet zu, daß er Zurze 
Zeit vor ber Xötung feines Ge- 
Ihäftsteilhabers William CE. Bryan 
am Montag abend einen Streit mit 
Lebterem hatte, der in Tätlichkeiten 
außartete, und daß Beide um ben 
Befig eines Revolvers kämpften. So: 
bald er diefe Ausfage gemacht hatte, 


[verließ Griffin anfcheinend das Ge- 


badhtnig. Er gab dann an, er fünne 
fi nicht mehr erinnern, mas fich 
dann in den Büros der Firma im 
Gebäude der Firft National Bank zu= 
getragen habe. Griffin ftand geitern 
abend nocd; immer unter dem Ein 
fluß des überreichlichen Genuffes von 
Altohol und machte noch immer teine 
ganz Klaren Angaben. Die Bolizei 
wird ihn heute im Laufe des Tages 
abermals verhören und hofft, dann 
alle Einzelheiten der entjelichen 


‘| Zragödie in Erfahrung zu bringen. 


Griffin bot geftern ein jammervol- 
les Bild; feine menigen grauen 
Haare waren zerzauit, die Gejicht3- 
züge zeigten beutlich, daß der Alkohol 
mächtig auf ihn eingemwirft hatte. Die 
ftahlblauen Augen waren verſchwom— 
men, und die Qippen, mit Blafen be- 
haftet, zitterten fortwährend. Wäh- 
rend des gejtrigen Verhörs mußte ein 
Arzt Hinzugezogen werben, der Grif- 
fin durd; Anrequngsmittel auf den 
Beinen hielt. Griffin erzählte, daß 
er ein bilflojes Dpfer feines unbe- 
—— Jähzorns und das Opfer 

des Schnapsteufels ſei. Dieſe bei— 
— böſen Eigenſchaften wurden ihm 
von ſeinen Angehörigen beſtätigt. 
Nach dem Verhör erklärte Sergeant 
John Norton, der Vorſteher der Ab— 
teilung zur Aufarbeitung von Mord— 
fällen, mit Beſtimmtheit ſei er über— 
zeugt, daß niemand außer den Per— 
ſonen, welche ſich in Haft befänden, 
mit dem Vorfall etwas zu tun hätte. 
Er iſt der feſten Ueberzeugung, daß 
der Revolver, welcher in der Nähe der 
Leiche Bryans gefunden wurde, den 
Händen Griffins entfiel, und zwar 
nahdem Griffin die verhananispolfen 
CSchüffe .abfeuerie. Der Hausarzt 
der Familie Griffin jagte aus, daß 
er Griffin feit geraumer Zeit wegen 
überreihlichen Genuffes von Altohol 
behandelt hat, Frau Bryan, die Gats 
tin des Ermorbeten, erzählte der Po=- 
lizei, fie wilfe, daf; Griffin und ihr 
Gatte des öfteren Auseinander,eguns 
gen über Geldangelegenheiten hatten. 
Griffin beftätigte dies und erwähnte, 
daß er nod) einen Ched für Bryan 
gegen 5 Uhr Montag nachmittag aus» 
gefchrieben habe, Er beitätigte fer- 
ner, daß das Schiekeifen fein Eigen- 
tum fei, und erklärte, er habe die 
Waffe ftet3 in feinem Schreibtifch ge= 
habt, um fich gegen etwaige Ein: 
brecdher verteidigen zu fünnen. Sn 
den Tafchen Griffins fand man ein 
Käftchen, in dem fich ein weißes Pul- 
ber, anfcheinend Morphium oder Ko= 
fain, befand. Griffin beftritt, daß 
biefes fein Eigentum fei. Die Poli- 
zei ift der Anficht, daß Griffin das 

| Petäubungsmittel anzumenben pfleg= 
te, um fich von feinem Sauftoller zu 
heilen. 


_—oo 


Zelephondrähte durchſchnitten. 


Räuber plünderten im Tover Hotel den 
Rajicnapparat aus. 


Fünf bis an die Zähne bewaffnete | 


ıBanbiten tauchten heute zu früher 
Morgenftunde im Doper Hotel, Nr. 
1110 Nord GClart Straße, auf, 
zwangen den Clerk Joſeph Byſtrom 
und drei Gäſte mit erhobenen Hän— 
den an ver Wand Aufitellung zu neb: | 
nen und plünberten dann den Kaf- 
fenapparat. Xhre Beute betrug gegen 
1$23, mit denen fie unbehelligt ent= 
Ifamen. Als BHftrom die Polizei bes | 
nachrichtigen mollte, ftellte es Jich her= | 
aus, daß bie Jelephonbrähte durch⸗ 
ſchnitien waren. 
— — — 

* In Lake Foreſt wurde mit 547 
gegen 280 Stimmen die Ausgabe 
von 8250,000 von Bonds zum An— 


kauf des Vaſſerwertes beſchloſ —* 


und Sohn 2. Spellman zum Shat- 
meilter gewählt. 


nen energijchen Proteſt gegen die 
kommerzialiſierte Preſſe, beſonders 
die Chicago „Daily News“, die die 
Führerin“ und Verteidigerin der 
lichtſcheuen Intereſſen iſt, die das 
Volk bedrücken. 

„Ich betxachte ſie als eine nicht 
mit Worten auszuüdrückende Guthei— 
Bung des Thompfon’fhen Planes, 
dab das Volk die Straßenbahnen be- 
figen und betreiben foll, und zwar 
mit einem Yahrpreife von 5 Cent3; 
und al3 eine Gutheißung des Kam- 
pfes, den ich im Sshterejje des Vol- 
fe gegen die Kontraftbrüdhe und 
zu hohen Forderungen der Straßen- 
babngefellihaften geführt habe, fo- 
wie gegen die heuchlerifchen Tages- 
zeitungen, durd) die fie vertreten 
und bejchütt werden. 

„Meiner Anficht nach darf die re- 
publifanifche Partei die Stimmen- 
zahl, die geitern in Chicago gegen 
zwangsweiſen SHeeresdienit —— 
‚ben Anuırde, ‚überfehen.“ . 


etwas deraritges täten, ſeien ‚Bums“ 


daß er ſein Haus als Stimmplatz 


| 63 heit, 


Haarfchneiden für Kinder, 20c—Neunter Floor. 


Ihr laht jedesmal e 


Fifh liegen, wenn Ihr die 
Stamps nit nehmt. 


— 


Handpflege, 2de— Dritter Floor 


inen Teil Eures Werlelgeldes auf dem 
„S. & 9.” ariinen Trading 


Einkaufes wie die Waren. Gewöhnt Eud diefe Sparfam- 


keit an. 


$1.00 rein wei 


Sommer Union-Suits, fein gerippt, niedriger Hals, feine Aermel und Bodice : 
Cuff Knie und mit Spiten bejet, Umbrella 


größen; fpeziell morgen zu 


50€ Eommer-Leibdhen für Tan 
und ertra Größen, zu 


Sie koflet wenia und bezahlt ſich sul, 


*25252*5*2525*45* * 


NN * RR FIR) * * % 
** * 4 24 5 * X ehe er + 


iße und cofa bannwollene D Damen 


—R 


Top, enges 


Faſſon, reguläre und Extra— 


nen, rein weiß, 


81.25 und 81.50 Sommer Union Suits für Damen rein weiß und roſa — le, fein —— —— oder 
gehäkeltes Oberteil, niedriger Hals, keine Aermel oder Bodice, enges Cuff Knie, 


ſon; reguläre und extra Größen, zu 


75 geformte Leibchen und Beinfleider für Damen, >rira Größen, rein weise Ynumtvolle, fein gerippt, 
lurze Aermel oder ärmellos, Leibchen und Sinie-Beinkleiver, zu 


51.00 ichwere na-= | 


512.50 fhwere 
Tubſeide Männer— 
hemden, Columbia 
Fabrikat, Satin— 
Streifen — ſchwere, 
glänzende Tubſeide, 


ne... 99.88|, 


turfarbige 


Halbivolle ı. 
tolle, 
—— 


“+ 


— — — — 


2,000 Yards, 
Von dem Ver 
auf die Yard. 


Waſchers und Silence Straps, 


Das Recht vorbehalten, die QD uantitä 


Egyptian Straights, 1000 r 
reiten, regulär 15c das Badet v 
Tpeziell für morgen da3 Rafet 
24 Raketen — enthalten 240 
HBigaretten — wert $3.60 — 
Ipeziell in diefem ungewöhn- 
lichen Verkauf am Donners— 
tag für nur 


Sauptilver. 


Streit nahm üblen Ausgang. 


Bulk Maiterlon jagte James B, Lavin 
Kugel ins Bein, 


Der in Dieniten der „Nellow Cab 
R Go.” ftehende Auffeher Buch Maiter- 
fon wird von der Bolizet geluch., 
nadydenm er heute Morgen James B. 
Lavin, Nr. 2753 Logan Boulevard, 
einen in Dieniten derjelben Firma 
Itehenden Ktraftiwagenlenfer, in das 
redhte Bein ſchoß. Er feuerte den 
Schuß im Laufe eines GStreites vor 
dem Gebäude Nr. 8 D. 22. Straße 
ab. Der Berwundete wurde nad) 
dem Merch- Hojpital geihafft. 
| * In feiner Wohnung, Nr. 4058 
WB, Ban Buren Str., wurde heute 
Morgen der SOjährige Mathias 
Sabel an Gas eritickt aufgefunden. 
Die RBolizei it der Anjicht, dat; ein | 
Unfall vorliegt. 

* Verlegungen, die er borgeitern 
erlitt, al3 er an der 63. Straße 
und. Stony SSland Avenue bon 
einent Strafenbahmvagen überfab- 
ren wurde, erlag heute der 32jäb- 
rige Farbige Kohn Melkedy, Nr. | 
3813 Indiana Ave. 

— 


&o eine Gemeinheit! 


Hauseigentümer von Wahlbeamten oder | 
Wählern halbe Gallone Wein geitohler. 


U. Fireman, ein 3207 Waller Str. 
wohnender Schneider, in deſſen Hauſe 
ein Wahlplatz eingerichtet war, kam 
heute morgen ſchimpfend zum Büro 
| der Wahlkommiſſion und beſchwerte 
ſich darüber, daß ihm eine halbe Gal— 
lone Wein, die er ſorgfältig verſteckt 
im Hauſe gehabt habe, entweder von 
Wahlclerks oder von Wählern heim-J 
lich geleert worden. Menſchen, die 


und „Loafers”, meinte er; nicht ein= 
mal die leere Flafche hätten fie ihm 
gelaffen. Der Wein habe $4 gefoftet, 
fei aber viel mehr mwert, und dafür, 


hergegeben habe, habe er nur $7 von 
der Stabt befommen. 


Galpins Nachfolger. 


daß Veſtus C. Rohm dazu 
auserkoren wurde. 


Im Rathaus ging heute morgen 
das Gerücht, daß Veſtus C. Rohm 
anſtelle von Galpin das Amt des 
Vorfigenden des County = Zentral- 
ausſchuſſes erhalten werde. Rohm 
iſt kein Ward-Komitemitglied, aber 
unter dem Geſetz braucht, wie be— 
hauptet wird, der Vorſitzende kein 
Mitglied zu ſein, er hat dafür aber 
auch keine Stimme. Dreißig ber, 
Ward - Komitemitgliever follen Tich | 
bereitg für Rohm entfchieden Haben. 

Der County-Konvent wird am 26. 
April ftattfinden. Am 5. Mai wird 
der Kongreßfonvent tagen, und am 
10. Mai der Staatstonbent. 


‚Lejet die Sonntagpoit“, 


Strümpfe für Män: 
ner, ganz nabtlo3— 


— feblerlofe 


*85* here reife harte 4 3. * 


.Staaten Kriegs-Department gekauft, 60 Zoll breit, 


Sehr beliebt für Tiſch Pads, Office Desk Pads. 
Innenjohlen, 
Pads für Auslagekaãſten, Mangel⸗ Rollers etc. Keine Koft . oder X 


| Siaaretten 


2.13 


590 


33.00 und $4.00 
ſchwere Flannelette 
Nachthemden für 
Männer, aus feinem 
Teazel Domet gem., 
niedriger Hals, ein= 


fach) und — * 35 


beſetzt, zu 
eek 


72:80 Pin Che | 
Nainſook Union 
Suits für Männer, 
thletie Faſſon, ohne 
Aermel. Knielänge, 


Feine Gauge baum— 
wollene 


wollene Socken für 
Männer, ganz naht— 
los, in ſchwarz, grau 
und Cordovan Far— 


zu nur 
—— — 25C $1. ni 
Haup tilo or. 


— * — * 
—E—— 22228 5 —B 


Baum—⸗ 


590 


ee) 


Ver. Staaten Negiernngs-Weberichuh 


60 Sell breiter brauner Eaie Lil, 


98 


aut 5.00 die Dard wert. 


Schwere 30 Unzen 


Stuhlſchützer⸗ Sitze, 
und 


Autos 
T reppen- Läufer, 


Floors, 
Counter 
Telephon⸗ -Bejtell lungen. 


Korridor 


ten zu beichränten; Yard. Bargain 


Baſement 


ein-titrfiihe Ziga 
on 10 Zigaretten; 
12c. Karton mit 


Golonial Glas ars - 


Waiier = Flaichen. 


Tel 


Balinge ach und von 


Deutschland 


— mit der — 


AMERICAN LINE 


New York—Hamburg Direkt 


„Manchuria“, 8. Mai 19. Juni 31. Juli 
„Mongolia“, 22. Mai 3. Juli 14. Augnft 


RED STAR LINE 


New York — Antwerpen 


„Kroonland“, 1. Mai 
„Xapland“, 8, Mai 
„Finland“, 15. Mai 
„Zeeland“ 


Im Einzelverkauf das 
831.25; keine Poſt- oder Tele— 
phon-Beſtellungen keine 
Ablieferung — ſpeziell in die— 
ſem Verkauf das Stück zır.. 


—W 


Stud 


floor. 


| 


10. 
17. 


Juni 
Juni 
Juni 
Juni 


5. 
12 
19, 


26 


Suli 
Juli 
24. Juli 
31. Juli 


WHITE STAR LINE 


New York—Southampton 
„Gedric“ 17. April 
„Baltic“ i 
„Degantic” .. 
„Adriatie“ 


„Celtic“ 

— „une 
„Adriatic“ — 29. Mai 
„Geltic“ 

„Baltic“ 


.21. April 
24. April 


Krane Zente durch neue und direfte 
Methoden behande 


Mein berbeifertes CHftem überhelt 
die alte Weiſe, ſtarke Medizin dem 
Magen zuzuführen, ma3 Häufig 
mehr jchadet, al3 gut tut, — und 
der Erfolg ift ein ſchnellerer und 
dauernder. 

Dies ift fpeziell bei chronischen 
und nerböjen Krankheiten der Fall, 
welhe den verjchiedenartigen Ins 
feltionen und Verunreinigungen, ges 
möhnlih Blutvergiftungen genannt, 
zugufchreiben find, 

Alute Zuftände follten fofort, 
wenn bemerkt, behandelt terden, — 
modurd; unnötige Echmerzen, Aus» | 
gaben und Zeitverluft vermieden 
werden. 


Ich behandle jowohl Männer 


wie rauen. Kr. Whitney 


Meine 25jährigen Erfahrungen im Einflang' mit den neugeitlichen‘. 
Methoden jihern die beitmöglichen Refultate in allen Fällen von 
nijchen, Nerben=, Bluts, Hauts oder abzehrenden Krankheiten, A 


New York—Liverpool 


— 
EEE EN 


Sie Find ebenfo gut ein Teil Eures | 


Can Jars 


Amber Glas Jars — 


— —— 


mus, Nierens, Lebers oder Magenleiden, Katarıh oder irgend ein Leiden > 


oder eine Echwäcde der Augen, Ohren, Naje, Lungen oder deö 
Defucht mich jebt und nehmt Euch vor, : 
zur Gejundheit zu gelangen. 


„preife, und _ Dedingungen für Behandlung werden fo geftellt, daß 
tvelcde meine Dienjte benötigen, Vorteil daraus ziehen Tönnen. 


Konjultation und Unterfudhung frei | 
DORKRTOR WEHEITNEY 


DificesStunden: 9 borm, bis 8 abends, 422 S.: Bunte Str. — 
Sonntagas: O vorm,. bis 1 nachm. nahe Ban Buren Stra 


te, 


Lejet die „Sonntagpoft“, 


— — — 


Halſes. 
ohne Aufenthalt auf den Weg 
or 





u 
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E Stimmgeber — Männer 


r und mehr erhöht iverden. 
= 4ehr Stark die Stimmung für den Senator von Cali« 
 fornia, beziv., da, was er vertritt oder in der Augen 


gro 
be 


"Die grhte Gabe, die nnd fhaffend 


| Abendpost. 


@riein: täglid, andnenuumen Gountags, 
Geeantpeher: “THE ABENDPOST COMPANY" 
Published daily except Sunday. u 
f Pablisbers “THE ABENDPOST COMPANY 
«5 W. Washingtus St. 
" Prias per Oepy.... ..—.|... .. 2 Oonts 
“ per Month,..oees =. - nette 66 Conts 
Brmall, is the taten of Illinois, Indiana, lowa, Wisconsin, Michigan, 
issourt, Minnesota and Ohlo, per yeAr sonsone ....64.50 
Meelading “Sonntagposi” per year nz 
in all otber States the price will be per yaar „un onensogessen ann 85.00 


Inslading “Sonntagpost’ paryeürsencem — · 
Prien per "Sonntagpost! sense. — — — 


“m... “on sun n000 0. 80.50 


„m... N6 Cents 


fm Wbenbpoft“ «Gebäude: 225 W. Mafhinaten 
arwifihen Wells Str. und en Ge 
Chicago Telephon: Frenklin 5900 


Ulinole 
MVreiß jeder Nummer 2 Cents; ins Huus 

2 2 & geltefert par Wionat 55 Gents 

Wer won in sen Staaten Yillnois, Sndtana, "Soina, aBisconiin, 
Einfslieblih „Sonniaghofte nn, 010 euren hab ver 

allen en Staaten Hit der Preis zunosenunenes.Bd. 
MBeBlid „Sonntagpoft” ceesesuecnnennennnen —— — 
Breiß der „Senniogpoli“, die einaelne Nummer * 
Entered as Seoond Class Matter Septem 


“t Chisage, lllitiois, under Act of Marc. 


Jahr 


............. 


ber 9th 1880 

u at the Post Ofßles 
32. Sahrgang. — Nr. 89. 

neun 


Im Aufſtieg — für ein Prinzip. 


Die geitrige republifaniihe Rrimärwahl war ein 
„Rekordbrecher.” Hinfichtlich der Beteiligung und aud) 
in anderem Sinne. E3 wurden in ihr allein in Chicago 
und Eoof County 216,408 „männliche“ Stimmen ab- 
gegeben, nahezu die Hälfte — genau 41.56 Prozent — 
des gejamten regijtrierten männlichen Votums, 

Dergleidhen iit niemals zuvor dagewejen in einer 
Vorwahl, und audy anderes, tva3 gejtern geichah, jteht 
obne Gleichen da in der Vorwahlgeidichte. 

Mayor Thompions Kandidaten für das County» 
Komite wurden in 34 von den 35 Wards gewählt — 
zumeijt mit großen Mehrheiten, Die eine Ausnahme 
bildet die 19. Ward, in weldher die zahlreichen dort 
anjälfigen Italiener, wie e3 jcheint, gejchlofjen für 
ihren „Landsmann“ ftimmten. Danach, will e& fchei- 
nen, al bedürften die Staliener jehr der Amerifani- 
jierung, während ein gewiljes anderes ftarfes Element 
unferer Bürgerihaft, auf das die „Amerifanifierung3- 
beitrebungen” fich einit ganz bejonder3 richteten, in der 
Zukunft füglid davon verjchont bleiben follte; denn 
e3 hat, wie ja früher jchon in anderer Weife, in der 
geitrigen PBrimärwahl überzeugend nadhgemwiefen, daß 
e3 ji in der Politik von Landsmannihaft und Blut« 
verwandtihhaft in feiner Weife beeinflujjen Iäht, fon- 
dern feine Stimmen den Kandidaten, der Partei oder 
Braftion gibt, deren Politik ihm zuiagt; deren Sache 
er für gut hält. 

* * 

Mayor Thompſon hat durch den Ausfall der 
geſtrigen Wahl die volle Kontrolle über die republika— 
niſche Partei in Chicago gewonnen. Der eine „Deneen⸗ 
Mann“ — jener Italiener von der 19. Ward — wird 
ſeinem Willen in keiner Weiſe widerſtehen wollen, noch 
können. Wenn noch ein paar andere „Unabhängige“ 
gewählt worden wären, jo hätte das auch nichts aus- 
gemacht. 

Die geſamte „Stimmſtärke“ der geſtern gewählten 
Thompſon'ſchen „Committee Men“ ſtellt ſich auf 6338 
— der Italiener von der 19. Ward hat ganze 66 
Stimmen; die Vertreter der ländlichen Towns von 
Coot᷑ County haben 930. 

Das neue Komite wird ſich nun zunächſt als 
County - Könvention organijieren und die 6888 De- 
legaten ernennen, die Coof County in der Staat3- 
fonvention vertreten werden, welde am 10. Mai in 
Springfield zujammentreten wird, die acht SsIinoifer 
„Delegates at Iarge“ zum Nationalfonvent auszumwäh- 
Ien und die jtaatlihe Parteiplatforım zu jchreiben und 
anzunehmen. Und das ilt ganz außerordentlich wich: 
tige Arbeit.‘ 

Sn der Staatsfonvention wird der Mayor min- 
deitens 646 der insgefamt 1741 Stimmen abiolut 
Tontrollieren — mwahrjheinlih mehr. Das heißt, er 


- wird durch Vereinbarungen mit Diefen oder Senen, 


duch Zuficherung feiner Unteritügung für diefe oder 
jene Kandidaten für Staat3ämter genug Stimmen an 
fi) ziehen Tönnen, fi; die Wahl zum Mitglied des 
republifaniihen Nationalausihuffes und die Führer- 
Ihaft der SIinoifer Delegation auf dem republifa- 
nischen Nationalfonvent zu fichern. 
Für wen und für was wird er eintreten? 
+ * * 


Auf dem republikaniſchen „Ballot“ ſtanden die 
Namen von nur zwei Präſidentſchaftskandidaten: 
Frank O. Lowden und Leonard L. Wood. General 
Wood ſiegte in der Stadt mit 105,877 Stimmen, ge— 
gen 78,344 Stimmen, die für den „Governor“ ab— 
gegeben wurden — dieſer ſiegte im ganzen Staate 
mit einer Pluralität von (abzüglich der Wood'ſchen 
Mehrheit in der Stadt) rund 80,000 Stimmen. Beide 
„Siege* dürften aber nicht viel zu bedeuten haben. 
Während beide Kandidaten einander befiegten, mwur- 
den beide bon einem dritten befiegt — oder von einem 
Gedanken, einem Grundfaß: 

Denn hier in Chicago allein unterzogen 40,881 
und Frauen — fi der 
Mühe, den Namen eines Dritten — Hiram Sohnfon 
— auf den Mahlzettel zu fchreiben, und die Zahl der 
Ssohnfon » Stimmen wird durd die endgiltigen Be- 
richte „aus dem Staate” jedenfall3 um zehn taufend 
Was daS bedeutet, wie 


der Maffen zu vertreten fcheint, das läßt ſich etwa er- 


meifen, wenn man fich daran erinnert, daß vor vier 


Sahren die „PBrogreffiven“, oder „Moofe“, in langer 


* Kampagne und troß heißer Bemühung nur rund 15,- 


000 Stimmgeber bewegen Tonnten, den Namen de3 
Roofevelt felbit auf den Stimmzettel zu fchrei- 


Da8 bedeutet, fo will es ſcheinen, daß Governor 


 Romwden als Kandidat für die Präfidentichaft fo gut 


nadher die Wiegenfefte feine Eors 


Bi 


„Europa braucht Amerifas guten Rat 
nicht,“ Iautete eine SKabeldepefche aus 
Rari!. Natürlich nicht, denn guter Rat 
it teuer und Europa zahlungsunfähig. 


— — — 


Ein Ritter der 
Gotteds 


wie ausgeſchaltet iſt und nur mehr hoffen kann, etwa 
die Nomination für das Amt des Vize - Präfidenten 
su erlangen, fofern ihn danady — viele glauben e3 
— der Sinn fteht. Und dab auch General Wood 
wenig Ausficht hat, der Vannerträger der Partei zu 
werden, daß er Illinois und den Einfluß unferes Staa- 
tes endgiltig verloren hat. 

Die Sllinoifer Delegaten zur Nationalverfamm- 
lung werden bei der erjten Abjtimmung vorausficht- 
lid) (mit wenigen Ausnahmen) ihre Stimmen dem 
„Sotgernor“ geben, dann aber, jeglicher Verpflichtung 
entbunden, wahrjcheinlich und hoffentlih, für das 
Prinzip ftimmen, da3 geitern hier in Chicago fo glän- 
zend ficgte — fi der Führung des Mannes anver- 
trauen, der dies Prinzip zu feiner Politif machte und 
bochhielt, al3 dies für politifche Stelung und politi- 
Ichen Ehrgeiz einigermaßen gefährlich fchien und Ueber- 
zeugung, Mut und Weitblid dazu gehörten, e3 zu tun. 

* * J— 

Auch hinſichtlich der Präſidentſchaftsfrage blieb 
in der geſtrigen Wahl der wirkliche Sieger Mayor 
Thompſon, und es iſt gewiß kein Wunder, ſondern nur 
natürliche Folge, daß er heute von begeiſterten An— 
hängern als ausſichtsvollſter Kandidat für die Präſi— 
dentſchaftsnomination genannt wird. 

Mayor Thompſon aber ſagt zu dem glänzenden 
Siege „ſeiner“ Kandidaten: „Dieſe Kandidaten ſtan— 
den ein für gewiſſe klar umſchriebene Grundſätze, wozu 
gehörten: Gegnerſchaft gegen jedwelche dauernde 
Bündniſſe mit irgend welchen Teilen der ausländiſchen 
Welt; Unterſchreibung und Hochhaltung der Erklä— 
rung, daß wir uns aus Europa herausziehen und 
herausbleiben ſollten; Widerruf der anſtößigen Kriegs— 
geſetzgebung; Gegnerſchaft gegen zwangsweiſe militä— 
riſche Ausbildung und Zwangsdienſt, und Hochhaltung 
der Menſchenrechte gegenüber den Angriffen des 
organiſierten Reichtums und der Gier nach Beſitz auf 
dieſelben.“ Und er erklärte auf Andeutungen, daß er 
Präſidentſchaftskandidat werden möge: „Für mich 
u. jih’3 immer no in eriter Reihe um Grund. 
abe.” — — 


Artitel 429. 


„scher Tag ein Weihnadtstag, wen die Welt- 
dernofratie im Kampfe gegen die Mutofratie jiegreich 
verbleibt,“ hat unfer jovialer Flotteniefretär Daniels 
bald nad} unferem Eintritt in den Weltkrieg erflärt. 
Und obwohl es ji damals felbit bei ihm wohl nur 
um eine jener Anfündigungen handelte, die den Patrio- 
tismus anregen follter und zu „994% auf Erfin- 
dung” beruhten, hat er, wie die Verhältnifje jich nad) 
dem Waffenitillitand aeitalteten, dadurd; eine durd- 
aus nicht verahtensiwerte Brophetengabe betätigt. Der 
Verfailler Friedensvertrag hat fich als ein richtiger 
Weihnachtsſtrumpf ohne Sohle erwiefen. Sedesmal, 
wenn man glaubt, daß er leer it, fommt der Große 
Rat und tet für diefe oder jene Nation ein Stüd 
Land, einige Kohlenbergwerfe, ein paar Eifenbahn- 
initeme oder wichtige Schiffahrtsredhte in den Strumpf, 
aus welchem fie fofort in die fich gierig emporftreden- 
den Hände fallen. Und in die Subelrufe der Beichenf- 
ten milcht fi fait regelmabigq das Wehgefchrei der 
Völker, deren bisherige Eigentum gegen ihren Wil- 
len der Bericherung von Lieblingsnationen jener Welt- 
berteilungsförperfchhaft dienen mul, Es iit ein ridj- 
tiger Sauberjtrumpf, denn alle Augenblid verdankt 
die Welt ihm neue Ueberrafchungen, unvorbergefehene 
Entwicklungen, und fo erftaunlihe Erläuterungen ein« 
facher Friedensparagraphen, daB fie diefen Leiftungen 
faft vollitändig verwirrt gegenüberiteht. 

Gerade jeßt wieder hat Andres Tardieu, Mitglied 
der franzöfiihen Kommifjion zur Friedensfonferenz, 
Artikel 429 de8 Friedendvertrages aus dem Dunfel 
herborgezogen und ihn in ein ganz neues Licht ge- 
ftellt. Wie er erflärt, ftellt diefer Artikel einen Flei- 
nen Bergleih mit Herrn Wilfon dar. Während der 
Debatte de3 FFriedensvertrages im YBundesjenat be- 
obachtete Herr Tardieun vorſichtiges Stillſchweigen, 
jetzt aber empfiehlt er jedermann den Wortlaut zu 
ſtudieren, auf das er „vollauf“ verſtanden werde. 

Herr Tardieu ſelbſt legt den betreffenden Ab— 
ſatz wie folgt aus: Frankreich ſoll bekanntlich das linke 
Rheinufer fünfzehn Jahre beſetzt halten; wenn aber 
nach Ablauf dieſes Zeitraums Frankreich „keine an— 
dere Garantien für ſeine Sicherheit“ hat, „dann darf 
dieſe Okkupation ſolange ausgedehnt werden, bis ſolche 
Garantien vorhanden ſind, gleichviel, ob ſie durch ein 
Uebereinkommen Amerikas, Englands und Frankreichs 
ins Leben gerufen werden oder durch Erlangung an— 
derer gleichwertiger Garantien des Völkerbundes ſich 
für Frankreich als genügend erweiſen werden. Die 
erſichtliche Folgerung iſt, daß dies nicht der Fall ſein 
wird. Herr Tardieu, jetzt Mitglied des Millerand- 
Kabinetts, verlangt die Errichtung eines beſonderen 
Drei - Mächte - Bündniffes (mie borftehend genannt), 
ein Biindnis, das bisher immer von Franfreidy nur 
als ein zeitweiliges Aushilfsmittel bis zum Inkraft— 
treten des Völberbundes bezeichnet wurde. Er ver— 
tritt offenbar die Anſicht, daß Frankreich allein zu 
entjcheiden berechtigt ijt, ob die vorhandenen Garan- 
tier genügend find oder nicht. „In anderen Worten”, 
erklärt er, „ohne al3 Sicherftellung genügende Ber- 
träge wird Frankreich fi im Nahre 1935 nicht vom 
Iinfen Rheinufer zuridziehen.” 

Mio das bedeutet Artikel 429 nah Serrn 
Tardieus Auslegung! Sekt wird aud) feine im Frie- 
denspertrag nicht borgefehene Belegung Frankfurts, 
Mihhaffenburgs und anderer Städte am rechten Ahein- 
ufer beritändlid. Sie bildet gleichzeitig aber aud) 
eine Warnung a Amerika, fich jeden Artifel des Frie- 
densvertraged und befonders Artikel 429 genau an- 
äufehen, ehe e3 einen Hontraft mit Europa unter- 
zeichnet, Zur Zeit erfcheint Artikel 429 ebenfo rät- 
jelhaft wie ein Fubiftiiches Meiiterwerf, in der Tat, 
er ühnelt beträchtlich; einem Etüd franzöfifhen Re- 
alismus, das mit dem Rot, Wei und Ylau der ameri- 
kaniſchen Ideale Wilfons gemalt wurde, 2 


Vierprozentige3 wollen, dann Faufen Cie 
Bonds der 2. Freibeitöanleihe. Die 
ftehen heute fo niedrig, daß, wenn Eie 
für acht den Nennwert bezahlen, Eie den 
neunten umfonjt befommen.“ Dante, 
Herr MeMdool 


Ein Bunbesfenator faufte in Wafh- 


alten Schule feeint ington ein Baar Ehhube. Der Händler, 


ae entipricht, und di er {hätt am 
E: ten, 
BR unfreß Willens Freiheit body. 


F Die Kommentare zur geftrigen Wahl 


Guy Kitchen zu fein, der diefer Tage in 
Danville, II, zum Etadtelerf gemählt 
wurde.... Er Bat zu Gunften der Witwe 
feines Oberften, unter dem er in fieben 
Chladten gefämpft, refigniert.... Die 
Frau hat drei Slinder zu ernähren... 


gebigfeit gab, und die feiner Güte 


Dante 
Der Schiffsbauhof in Port Nefferfon, 
S., an dem bisher jieben Milliönchen 
verplempert wurden, wofür ein ganzer, 
wenn auch Feiner Echleppdampfer auf: 
zumeifen ift, foll nun durch den Kongreß 
unterfucht erden. Will man den ver: 


geudeten fieben noch meitere Millionen 
nachtverfen? 


iberlaifen wir unferen Kollegen von der L. 
R ifelfpalte. Wir jind ficher, daß 
Dos Wahlergebnis vom deutichamerifanis 
Een Standpumkt befriedigend genug itt, 
m einen Leidartifel umnotwendig zu 


— 


Es iſt eine wahre Erholung, wenn 

., >» 

einmal mit jemand zu tun hat, der 
Bat, wad er meint. Stein Gegenitand 
Am au einem beriitterten Epiegel 
I zur ablen. Und eine verbor- 
en jjenfeele iit Dichterifcher Les 

iensauffaffung nicht fähig. 


— 


Von Jeruſalem kam kürglich die Nach⸗ 
richt, daß dort bei einem blutigen Zuſam⸗ 
menitoß bieleBerfonen umgelommen wäs 
ıren.... E3 nahm die britiihe Zenſur 
\drei Tage, bis fie die Frage entichied, ob 
die Mitielt eitva8 Weiteres über *.n 
Zwiſchenfall hören folle.... Und bie 
Wahrheit hört höchftens — der britifche 
100. Jahr fol ein Dann |Premier.... 
ne 8tage auf bie leichte Schuls 
nehmen,“ fagt Dr. William ©.| „Barum 
di... Den: - meiften. ‚machen auch Ifchreibt uns 


— — — 


in» 
J 


eigengemacht Bier?“, 
———— Sie 


der ihn nicht kannte, berechnete ihm 820. 
Der Senator veramftaltete eine Unterfus 
hung und fand ‚dak diefe Schuhe dem 
Verfäufer $8 gefoftet hatten. Net er= 
Härt er, da das amerifanifche Wolf 
nicht, wie die Truftpreife behauptet, an 
Verichwendungsfucht, fondern unter der 
Profitgier der Händler leidet. Bei pro- 
zentual ähnlichem Verdienſt, was wür⸗ 
den dem Händler ein Baar Schuhe ko⸗— 
iten, die er für $7.50 verfauft? 


Wenn unfer Zeben, wie ein Gelehrter 
ankündigt, auf 1900 Sabre verlängert 
werden fann, dann dürften wir Doch ñoch 
eine Friedend-Ratifizierung erleben. 


In der Eile, 


„Bitte, geben Eie mir ein Paket Gefhrüfe- 
migelmaffe, will fagen: Gemüfefhagelmiffe, 
nein: Geichnafemigemüffe, zum Bonnermetter: 
Gemüſeſchnitzelmafſe!“ (Jugend“.) 


Ein Dilemma. 
„Wenn dich die boſen Buben locken, 
So folge ihnen nicht!“ 
Gewiß nicht!“ lächelt Gretchen uner⸗ 


„Wie aber, wenn un nie Buben 


-—— u + 


Asendhoft, Chicago, Mittiüoch, den 14. April 1920.” 


E00 
t — Wiener Korreſpondenz 


Die Freigabe des ſeindlichen Eigentums. 


—— 


Im Kongreß liegen verſchiedene 
Anträge vor, die auf die Aufhe— 
bung der Kriegsausnahmegeſetze 
hinzielen. Obwohl, wie Präſident 
Wilſon bereits vor über einem 
Jahre erklärt hat, der Krieg zu ſei— 
nem tatſächlichen Ende gekommen 
iſt, beſtehen die für ihn geſchaffenen 
Zwangsgeſetze noch immer in Kraft. 
Die Vereinigten Staaten befinden 
ſich infolge davon in einem Zuſtan— 
de, der nicht nur ihre freie wirt— 
ſchaftliche Entwicklung in ſchwerer 
Weiſe behindert, ſondern auch ge— 
eignet iſt, die Achtung vor der Hei- 
ligkeit des Geſetzes überhaupt zu 
untergraben. 

Auch das Geſetz, durch welches 
für das „feindliche Eigentum“ in 
den Vereinigten Staaten ein Re— 
gierungsverwalter eingeſetzt wor— 
den ijt, wartet noch auf jeing Auf- 
hebung. Der erite „Verwalter von 
feindlihem Eigentum“ war .der 
jetige Bundesgeneralanwalt X. 
Mitchell Palmer, fein Nachfolger 
it Herr Garvan, der vorher an der 
Spite der Unterfuhungsabteilung 
de3 Verwaltungsbureaus geitanden 
bat, 

Bor dem Ausihub des Reprä- 
fentantenhaufes für ziwifchenitaat- 
lihen Handel hat Herr Garban 
fürzlin empfohlen, die Smang3ver- 
waltung des feindlihen Eigentums 
gegenwärtig nod) nicht aufzuheben. 
Zur Begründung diefer Empfeh- 
lung hat Herr Garvan angeführt, 
daß von amerifaniiher Bürgern, 
die durch die Kriegsmaknahmen der 
deutichen Regierung Berlufte erlit- 
ten haben, Schadenerfagforderun- 
gen anhängig gemacht worden find. 
Diefe Forderungen belaufen Tich 
au? insgefamt eine Million Dol- 
ars. Herr Garvan hat befürwor- 
tete, al3 Sicherheit für die Befrie- 
digung diefer Anfiprüde das feind- 
Iihe Eigentum in den Vereinigten 
Staaten feitzuhalten. „Wennihon 
man nicht Einzelperjonen zwing:n 
iollte,“ hat Herr Garvar gelag:, 
„den Schaden zu bezahlen, welchen 
die deutiche Negierung während des 
Krieges angerichtet hat, jo dürfte 
e8 doch ratjamı fein, da Eigentum 
feftzuhalten, bis die Gewihheit da- 
für gegeben ift, dab Deutichland 
für den Schaden auffommen wird. 
Sch bin dafür, daß das Eigentum 
feitgehalten wird, bis Deutichland 
Sicherheit gejtellt hat.“ 

Die Einfekung eines Regierungs- 
vermalters für das feindlihe Ei- 
gentum gefhah uriprünglid, wie 
auch bei den Beratungen im Kon- 
gre& hervorgehoben worden ilt, im 
Sntereffe der „feindlichen Eigentü- 

Sie entiprah dem allge 
meinen im Völkerrecht anerfannten 
Grundfaß, dab aud) in Kriegszeiten 
die Heiligkeit des Privateigentum 
nicht angetaftet werden darf. In 
der Folgezeit hat die Mabnahme 
aber diefen Charakter vollitändig 
verloren. fie it zu einem Kampf» 
mittel gegen die feindlichen Län— 
der gemadht worden. Da3 ent- 
iprad} der Veränderung, welche der 
Charakter der Kriegsführung über- 
haupt mehr ımd mehr erfahren hat, 
der auf das mwirtihhaftliche Gebiet 
ausgedehnt und mit wirtihaftlichen 
Maffen ausgefochten worden ilt. 
Heute ift man fi wohl darüber 
einig, daß der ganze Krieg ein ge- 
waltiges Ringen der großen Wirt- 
ihaftsmächte der Welt daritellt. 

Sn den Vereinigten Staaten ft 
dies jehr frühzeitig und Zlar er- 
fannt worden. Namentlih aud 
von Herrn Palmer, der in durd- 
aus logiiher Weile dentgemäh die 
Verwaltung des feindlihen Eigen- 
tums zu einer Sriegöwafte ge- 
madıt bat, die dem Yeinde unge- 
heuren wirtihaftlihen Abbruch ge- 
tan bat, In Dollar und Cents 
läßt fi die Größe diefes Schadens 
überhaupt nicht berechnen. Die 
Abfhägung der von dem Verwal. 
ter beihlagnahmten und veräußer- 
ten, „amerifanifierten” feindlichen 
Xntereffen — aud) nad) ihrem wah- 
ren Wert — bietet Feine maßge- 
bende Grundlage dafür. Unendlich 
gröhßer iſt die dauernde Schädi- 
gung, welche die feindlichen Länder 
durch die vollſtändige Vernichtung 
ihrer induſtriellen und geichäftli- 
hen Unternehmungen in Amerifa 
erlitten haben. 


An einem amtlichen Bericht des 


"| Verwalters heit e8, daß der Wert 


de8 berwalteten feindlichen Eigen- 
tums fi auf insgefammt rum 
700 Millionen Dollars geitellt 
hat, der fich auf 33,000 dafür ein- 
gerichtete Treuhand-Verwaltungen 
verteilt hat. Dieſe Bewertung it 
fejtgeitelltermaßen weit au niedrig 
gegriffen, Als Beifpiel für die Art 
der Abfhägung fei nur an die 
mehr als ‚viertaujend deutichen che- 
miſchen Patente erinnert; ‚die zu 
dem rein nominellen Preije bon 
einer Viertel Million Dollars „ber- 
fauft“ worden -find, während jie 
unter Brüdern einen Wert von jehr 
vielen Millionen Dollars bejigen. 
Einen anderen nicht minder Frajjen 
Fall bildet die „Veriteigerung“ des 
Eigentums der Bold Magneto Co., 
bei welcher die ſämtlichen Patente 
diejer Gefellihaft zu — 1 Dollar 
eingejtellt wurden. Bon diejen Pa⸗ 
tenten weiß Herr Palmer in jei- 
nem amtlihen Beridt über feine 
Eigentumsverwaltung zu rühmen, 
dak jie „die neueften Erfahruntgen 
und Erfindungen der tüchtigſten 
deutſchen Elektriker und Ingenieure 
repräſentieren,“ in dem amtlichen 
Verſteigerungsaufgebot iſt ihr Wert 
aber nichts deſtoweniger, wie er⸗ 


beutfeen 


wähnt, zit — einem Dollar ange- 
geben. Dieſe Sache ſchwebt au- 
genblicklich in den Gerichten. 

Ein großer Teil des beichlag- 
nahmten Eigentums ijt inzwijchen 
„amerifanifiert“ worden, das heißt, 
der Verwalter hat e8 an Amerita- 
ner berfauft, fobald er davon über- 
zeugt zu jein erklärte, daß e3 zum 
größeren Teil Eigentum von Deut- 
Ihen, Deiterreihern oder Ungarn 
war. Das dafür bezahlte Geld 
wird für Nehnung der früheren 
Eigentümer weiter verwaltet. Wel- 
hen Wert das unverfauft geblie- 
bene Eigentum hat, läht fi; nicht 
feititellen, man gebt aber Taum 
fehl, wenn man ihn zu mehreren 
hundert Millionen Dollar an- 
nimmt. 3 gehört dazu auch alles 
Eigentum von amerifanijchen Bür- 
gern, die während des Sirieges aus 
irgend weldyen Gründen fid) in ei- 
nem feindlihen Lande, auch den 
feindlihen Kolonien, aufgehalten 
haben. 

Wenn jet Herr Garvan die Ver- 
waltung de3 feindlichen Eigentum 
beibehalten zu haben wünjcht, um 
es al3 Pfand für die Eintreibung 
bon Kriegsforderungen amerifani- 
Iher Bürger an die deutiche Negie- 
rung zu benuten, fo fteht dieler 
Zwer im Widerfprucdh mit dein Ge- 
feß felbit und der Willensmeinung 
de3 Kongreijes bei feiner Annahme, 
Urſprünglich im Intereſſe der 
feindlichen Eigentümer erlaſſen, be— 
durfte es eines Zuſatzgeſetzes, um 
den Verkauf im Intereſſe der 
Kriegsführung zu geſtatten. Die 
Feſthaltung des beſchlagnahmten 
Eigentums zwecks Erzwingung von 
Kriegsforderungen amerikaniſcher 
Bürger iſt bei ————— 
lungen mit keinem Wort erwähnt 
worden. 

Scegey wir einmal den Fall, die 
deutiche Regierung weigert id), 
diejen Forderungen zu entjpredhen. 
Dann foll nad der Mbjiht von 
Herrn Garvan die amerifanijcdhe 
Regierung das beidhlagnahmte Ei- 
gentum veräußern und mit dem Er- 
löfe die amerifaniihen Forderun— 
gen befriedigen. Diejes Eigentum 
it zwar im techniiden Sinne 
„feindliches Eigentum”, zu fehr er- 
heblichem Zeil beitehen die wirfli- 
hen Eigentiimer aber in amerifa- 
niihen Bürgern, nicht nur jolchen, 
die während des Strieges jid in ci» 
nem feindlihen Auslande aufge» 
halten haben, fondern auch in zahl- 
reihen in den Vereinigten Staaten 
anjäjjigen Bürgern, die zum Bei- 
fpiel einen Teil der Aktien der be- 
fchlagnahmten feindliden Fabrifge- 
fellichaften erworben haben, Allen 
diefen amerikanischen Bürgern foll 
alfo ihr Eigentum entzogen iver- 
den, um andere amerifanifchen 
Bürger damit zu entihädigen. Das 
ilt zweifellos nit der Sinn de3 
Geſetzes. 

Dazu kommen die Koſten der 
Verwaltung, Herr Palmer hat 
zwar berichtet, daß er während jei- 
ner ſechzehn Monate dauernden Ge— 
ſchäftsführung nur ungefähr eine 
Million dafür gebraucht hat, was 
weniger als einſiebentel Prozent 
von dem Geſamtwert des verwal— 
teten Eigentums ausmacht. Das 
war während der Kriegszeit, als er 
ſelbſt und die Vorſteher der ver— 
ſchiedenen Bureauabteilungen für 
einen Dollar das Jahr arbeiteten. 
Auch Herr Garvan. Das taten auch 
die Beamten der United States 
Grain Corporation. Natürlich, bil— 
ligerweiſe konnte man nicht erwar—⸗ 
ten, daß dieſe perſönliche Selbſtlo— 
ſigkeit über die Zeit des Kriegsnot— 
ſtandes hin andauern würde, und 
fünf oder ſechs der Hauptbeamten 
der letzterwähnten Korporation be— 
ziehen gegenwärtig das ſehr an— 
ſtändige Jahresgehalt von 25,000 
Dollars. Ob die Beamten der Ei— 
gentumsverwaltung, auch der vie— 
len Treuhand-Berwaltungen für 
die einzelnen beihlagnahmten Ei— 
gentumsinterejjen, eine länger an- 
dauernde Selbitlojigkeit bejigen, ilt 
niht befannt "geworden. Wohl 
faum, denn e3 liegt fein Grund 
bor, weshalb fie audy jet noch ihre 
Arbeit und Zeit umfonft hergeben 
follen. Die Koften diejes großen 
Verwaltungsapparates müflen aber 
bon dem Eigentum getragen iwer- 
den. 

Endlich Liegt die möglichit jchleu- 
nige Befeitigung der Verwaltung 


5 Jin dem allgemeinen wirtihäftlichen 


Sinterejje der Vereinigten’ Staaten. 
Taufende von amerifaniihen Bür- 
gern warten auf die Freigabe des 
befhlagnahmten Eigentums, um in 
uneingeihränfter Weije ihre Ge- 
ichäfte wieder weiter führen zu Fön- 
nen. 


” 


PEROPEIEIORTT OTHER 
(Süg die „Ubendpoft”.) 


Tageznenigleiten 


aus | 
Davenyort und Umgegend. 


—E 
Davenport, Ja., 13. April 1920. 
Frau Anna Lena Schlueter, eine 

der älteſten Einwohner Davenporis, 

ſtarb heute Morgen im Hauſe ihrer 
Tochter Frau G. Luckband. Sie 
wurde 94 Jahre alt und war in 

Heide, Holſtein, Deutſchland, geboren. 


— In Waiſonville, Calif. iſt im 
Alter von über hundert Jahren N. 
P. Bonio geſtorben, der den däniſch— 
Ba auf bänifcher Seite 


s 
— 


Von Frieda von Soegner. 


(Twentieth Centurh News Fealtures.) 


Wir haben allerſchönſtes Früh— 
lingswetter und die ſcheinheilige 
Märzſonne meint es unter Mittag 
ſo gut mit uns, daß man ſelber und 
andere ein klein bischen fröhlicher 
in die Zukunft blickt. Der Winter 
hat uns Wienern zuviel Not und 
Leid gebracht, und wenn unſere gute 
Wienerſtadt trotz allem Mangel ein 
bischen beſſer zu organiſieren ver— 
ſtünde, müßte es nicht ſo ſchlimm 
ſein. Das Wenige, das wir bekom— 
men, macht ſo viel Verwaltung not— 
wendig und dann geht's noch lange 
nicht, wie es ſollte. Man iſt neid— 
los in der Bewunderung der ande— 
ren, aber unfähig trotz beſtem Wil— 
len, beſonders was die Organiſa— 
tion anbelangt, es nachzumachen. 
Jeden Tag kann man hundert Bei— 
ſpiele davon erleben und mußte zum 
Schluß lächeln wie über ein liebes 
Kind, welches ſich Mühe gibt, es 
den Großen nachzutun, hätte man 
es nicht am eigenen Leibe zu ſpü— 
ren, wie es iſt, wenn man drei Mo— 
natl feinen Zuder auf feine Karte 
befonmnt, wenn die Kohlenrationie- 
rung till jteht, ebenjo wie die Holz» 
zuiveifung, wenn man in Supces 
fahren muß, in denen die Feniter 
zerbrochen find und nicht erjeßt iwer- 
den, bon der Ausjtattung nicht zu 
reden, die jede Befchreibung um- 
glaubhaft erjcheinen liche, 

Sch Hatte im Sanuar Täangere 
Fahrten zu madhen—ab 4 Uhr jah 
man im Stodfinitern, nur der Kon- 
dufteur mit feiner Laterne erjchien 
alle zwei Stunden umd man Tonnte 
fi dann mit einem rajchen Blid 
vergewiljern, das man jein Gepäd 
nody ımberjehrt beijammen hatte, 
einen Blil auf feine Uhr werfen, 
jih in aNer Eile auß der Tajdhe 
einen Tleinen Smbi5 nehmen, und 
nad) fünf Minuten wieder in tief- 
ſchwarze Nacht verjinfen. Ind dann 
hört man wohl, wie gut e3 die 
Deutihen madıen und von den Bei- 
ten, ivo e3 auch) bei und anders wer- 
den follte, aber alle Bornahmen 
zerrinnen in lauter Trümmer, ohne 
eine Erfüllung zu bringen. Unfer 
ihöner Wiener Wald, ein XQuftre- 
ferboir, wie e8 feine andere Grop- 
itadt in folder Nähe bejikt, hat 
ihon längit daran glauben müflen, 
dab er aud feine Opfer zu bringen 
hat. Gleich am Beginn des Waldes 
jteht ein Schumann, der Karten 
gegen eine VBorweifung verteilt, 
mittel3 derer mar dann die Erlaub- 
nis befommt, Holz zu fällen. Und 
ihon zeigen die großen Lichtungen, 
die Shon von der Walditrage aus 
fihtbar find, wie furdtbar da oben 
int Wald gehauit wird. Männer, 
Franen, Kinder fteigen mit fleinen 
Chlitten in den Wald hinauf und 
tragen überjchwer auf dem Rüden 
ihre Toftbare Holzlajt heim. Die 
Kinder ziehen dann ihre Fleinen 
Chlitthen und Wagen hinterher, 
und für eine Woche ijt die Yamilie 
wieder verjorgt. Unjere Eleftrijche 
nimmt auch die Leute mit ihren 
fchweren Laiten auf, ſodaß ihnen 
dod ein Teil des Weges erjpart 
bleibt. Weiter oben auf den Wie- 
ner-Waldhöhen, wenn wir unjeren 
geliebten Schneeberg  erbliden, 
merkt man nidht3 bon dem Banda- 
lismus, der unten vor fi gebt, 
hödhitens tönen in die tiefe Waldes- 
itiele verlorene Axthiebe, Kommans- 
dorufe, ab und zu eine Kinderitim- 
ıne, fonit ift e$ da oben aber heilige 
Nuhe, unberührt von allem Leid des 
Alltags, einen furzen Zeitraum 
dürfen wir Sonntag feiern, aber 
Ihon beim Sinabiteigen jehen wir 
die vielen großen und Kleinen Holz- 
fäller, ädjgend und fluchend,- diefer 
eigentlihen Bergarbeit ungewohnt, 
ihre ſchweren klobigen Holzſtämme 
zuſammenſchnüren und aufladen. 

Und vorbei iſt der ſchöne Traum 
da oben in dem alten Wienerwald; 
das Leben hat uns wieder und die 
Nerven müſſen wieder angeſpannt 
arbeiten, um den ſo ſchweren Ta— 
gesforderungen gerecht zu werden. 

Am Abend hat man vielleicht 
Gäſte oder iſt ſelber zu Freunden 
geladen und dazwiſchen müſſen 
Dinge beſorgt werden, die früher 
einen Aufwand von einer halben 
Stunde, heute einen halben Tag in 
Anſpruch nehmen. Nun darf man 
ſich das aber nicht ſo vorſtellen, daß 
man wie früher ſich mit ſeinen Gä— 
ſten an den gedeckten Tiſch ſetzt und 
Gaitgeber fein darf. Nein — für 
uns Hausfrauen gibt e8 nit ein- 
mal dieje Freude; unfere Freunde 
müffen fih ihr Ejfen mitbringen, 
und da erjcheinen dann die Herren 
nit im eleganten Smofing, fon- 
dern in recht einfahen Straßenan- 
zügen, din Nudjad auf dem 
Rüden, und in der Kiihe werden 
nun alle die verjhiedenen Töpfchen 
rajd) nody einmal gewärmt, und 
dann zu dem gemeinfam gededten 
Tiih aufgetragen. E33 hat der 
Fröhlichkeit und Freundſchaft nod) 
nirgends Einhalt getan, obwohl es 
uns allen immer wieder einen klei— 
nen Stich ins Herz gibt, wenn wir 
ſehen, daß wir nicht mehr ſoviel ha— 
ben, unſere Freunde für einen 
Abend freihalten zu können. Nur 
unſeren Tiſch dürfen wir allein 
decken und einen kleinen Lichtſchein 
erlaubt ſich ja jede Hausfrau, in 
Geſtalt eines Salates oder eines 
großen Kuchens — ſonſt aber auch 
wirklich nichts, ſelbſt das Brot 
bringt man ſich mit und den Tee, 
der ſerviert wird, ſüßt jeder ſelbſt 
aus ſeinem Sachharindöschen. 

Aber, wie geſagt, es wird ohne 
Bitterkeit genoſſen, und der Troſt, 
daß es jeder ſo machen muß, will 
er ſeine Freunde bei ſich ſehen iſt ja 
wirklich für die gaſtfreien Wiener 
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(&ür die „AUbenbpoft”.) 


Ratihläge für die 


+ 


Bon Dr. Arihar 


(Eolumbns Memorial Gebäude, 31 N. State Straße.) 
Copyright, 1919, by Dr. Arthur H. Weis, Chicago, Il. 
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Tr, Weis beiprid;t unter Diefem Titel, 
wie Krankheiten verhütet werden können, 
und wie daß Leben auf geiunder Grund» 
Inge geführt werben foll. Er wird per» 
fünlicdye Anfragen auf Diefent Gedict in 
Diefer Nubrif beantworten, foweit e8 der 
Raum und die Art der Frage zuläßt. 
Anfragen, denen cin abreifierter und 
franfierter Briefumficdlag beiliegt, wer- 
den bricflidd beantwortet. Diagnoien 
und Berichreibungen für individuclhe 
Bälle werden nicht geliefert. i 

68 wird gebeten, die Zufchriften 
möglichſt kurz abzufaſſen. 


Die Zuckerkrankheit. 

Die Zuckerkrankheit iſt eine ihrer 
Weſensart nach recht eigentümliche 
und ſogar für ärztliche Einſicht eine 
zum Teil noch unaufgeklärte Erkran— 


kung. Daß ein Patient auf einmal v 


in ſeinem Urin mehr oder minder 
große Mengen Zucker ausſcheidet, 
muß auf einer von zwei grundlegen—⸗ 
den Urſachen beruhen. Entweder iſt 
die Fähigkeit, den Zucker im Stoff— 
wechſel zu verwerten, geſtört und er 
häuft ſich an im Blute, um im Urin 
den Körper zu verlaſſen, oder die 
Zuderproduftion. iſt krankhaft ge— 
ſteigert. 

Normalerweiſe kommt im Urin 
kein Zucker vor. 


gelöſt, und zwar in der chemiſchen 
Form des Traubenzuckers. Dieſer 


Kraft fortwährend unſeren Bedürf— 
niſſen entſprechend dem Körper zu— 
zuführen. Man kann ſich dies leicht 
vergegenwärtigen, wenn wir uns da— 
ran erinnern, daß durch Hefegährung 


Geſundheilspflege. 


H. Weis, Chicago, 


wertet 


9 


in diefen Familien, daß ein Mitglied 
Fettfucht, ein anderes wieder Gicht 
oder Diabetes hat. 

Eine Form des Diabetes ift relatißh 
harmlos, der fogenannte Nieren 
Diabetes. Hier ift der Stoffimechfel 
normal, aber die Nierenzellen find 
für den Blutzuder zuläffig, und ded> 
halb erfcheint der Zuder im Urin. 
Derartige Beobachtungen haben bei 
der jtreng miffenfchaftlihen Diagnofe 
und Behandlung des Diabetes dahin 
geführt, daß man jet nicht nur ben 
Harn, fondern au das Blut auf 
feinen Zudergehalt hemifch unter- 
fudt. Erjcheint 3. 8. Zuder im 
Urin, dann liegt fein echter Diabetes 


or. 

Diagnoſtiſche Irrungen kommen 
leider oft vor. Die Diagnoſe des 
Diabetes wird oft verſäumt, oft ohne 
genügenden Grund gemacht. 

Die diabetiſche Erkrankung Hat 
ſicherlich in unſerer Bevölkerung zu— 
genommen. Es liegt dies an Zivili— 
fationsſchäden, die das komplexe, 
moderne Daſein uns auferlegt. 

Intereſſant iſt ja auch, daß die 
Zuckerkrankheit mehr auftritt bei 


Be Im zirtulierlen Poltern mit hiſtoriſch alter Zivili⸗ 

Blute iſt eine kleine Menge Zuder | Nitern 

Inen-Stämme, wie Indianer, Neger 
’ J —F .. 

a ze nn Ian Diabetes. 


fation, wie Drientalen, SYuben, 


Sogenamte Eingebore= 
in Afrifa etc. erfranfen fehr jelten 


Die Behandlung tft eine rein biä- 
tetifhe. Medikamente, die bei Dia 
bete3 heilend mirfen, gibt ed nicht. 
Affe Nahrung, die im Körper Zuder 


aus dem ITraubenzuder Alkohol und | Dilbet, muß unter Kontrolle ftehen, 


Kohlenfäure entftehen. 
Gafolin fan man auch den Alkohol 
al3 Energieträger gebrauchen. 

Der im Blut zirkulierende Traus 
benzuder ftammt aus unferer Nah 
tung, hauptfälih von den Kohle- 
hydraten (Stärdeförper) ber. Die 
Nahriing, die nicht fofort verbraudit 
wird, lagert fich zum Teil im ber 
Leber ab in Form von unlößlicher, 
animalifcher Stärde (Glycogen). Ne 
nad) dem Bedürfnis des Körpers an 
Energie wird diefe Stärde von ber 
Leber aus wieder in löslichen Trau— 
benzuder verwandelt und dem Blute 


mitgegeben, mit melchem e3 an bie| 


verfchiebenen Drgane herangeführt 
wird. 

Eine jet herrfchende Thenrie geht 
dahin, daß eben diefer Vorgang in 
übertriebenem Mahe ftatthat, fodaß 
bei dem Diabetes fortwährend zu 
biel Traubenzuder an da3 Blut ab: 
gegeben wird. 

Die Krankheit ift eine recht ernft= 
liche, da8 Leben beveutenb verkürzen 
be. Durch ben Berluft des Zuckers 
in dem Urin verlieren die Sranten 
fortwährend an Gewicht und Kraft. 
Sie werden Hmfällig, und erliegen 
leicht anderen Krankheiten, die fie 
befallen, mie Lungenentzündung, 
Snfeltionn aller Art, befonbers 
Tuberkuloſe. 


Der Diabetes macht die Patienten 


überhaupt zu Infektionen ſehr ge— 
neigt, er ſchwächt die Immunitälts— 
vorgänge. Es zeigt ſich dies auch 
äußerlich an durch die Infektionen 
der Haut, wie Karbunkel, die bei 
Diabetikern häufig ſind. 

Auch langwierige, ſchmerzhafte 
Nervenentzündungen, Komplikationen 
von Seiten des Auges eic. treten auf. 

Eigentümliche juckende Affektionen 
der Haut quälen die Patienten. 

Der Diabetes iſt keine einheitliche 
Krankheit. Er ſtellt eigentlich nur 
ein Symptomenbild dar, für eine 
Reihe verſchiedener krankhafter Vor— 
gänge im Körper an verſchiedenen 
Organen. Dementſprechend kommen 
ſehr viele Abarten vor im Verlaufe 
der Krankheit. Es gibt ſchwere, 
mittlere und leichtere Falle. Zu ben 
legteren gehören biejenigen, bie bei 
fetten Leuten erft im mittleren, oder 
borgerüdtem Lebensalter auftreten. 
Diabetez bei jugendlichen Individuen 
ift faft ftet3 gefährlich. 

E3 fcheint, daß in mandeiı Fa— 
milien die Störungen be3 Stoff: 
mechfels erblich jind. Man beobachtet 


N bog 
Genau mi | mittel, 


| Ticherlich auch eine Rolle, 
* 


wie Zucker jelbit und alle Nahrungs- 
die Stärde enthalten, tie 
|Brod, Mehlipeifen, Gemüfe, mie 
Erbien, Bohnen etc. 


| Der Batient fol von folden Din» 
| gen nur fo viel genießen, alö er un- 


beichadet verarbeiten fanı. Dies 
mechjelt je nach dem einzelnen Falle, 
Perioden jtrenger Diät, ftrenger 
Enthaltung von Kohlehydraten, ja 
fogar Hungertage heben und ftärfen 
die Fähigkeit des Patienten, fich dem 
normalen Stoffwechfel zu nähern, 
Das Zunehmen des Diabetes ijt 
wieder ein Hinweis, weiſe Mäßigung 
in unſeren Tiſchgewohnheiten wal— 
tert zu laljen. 
Nervöſe 


Aufregungen ſpielen 


* oo m (mE 


Grteilte Auskunft. 


9. M. Mein Dann foll an BDiabeter 
Yeiden. Was ift da3 für eine Krankheit ? 
Welches Ejien it ihm erlaubt? Kann vr 
lange dabei Ieben? Er iit jet 48 Nahre 


alt. 

Antwort: Ber Heutige Artikel giür 

Khnen die geminfchte Aufflärıng. Die 
Diät hängt ab von der Art des alle: 
und ft Cache der ärztlichen Behand 
lung. 
S. G. Mein Tleiner "unge, 3 Jahre 
jalt, hat „Englifche Krankheit”. Die 
Zähne ſind erſt ſpät und unregelmäßig 
gelommen. Auch die Beine und Die 
1|Brujt zeigen. Verfrümmungen. ae 
fönnten mir tun? 

Antwort: Eine Fräftigende Ernäh 
rung, auch mit frifchem Gemüte und 
Obit, viel Aufenthalt im Freien, im 
Sommer im Freien jchlafern, tit bon Vor= 
teil in diefen Fällen. E3 gibt beftinumte 
| Nedifamente, die in folden Fallen an 
geivandt tverden, Ivelhe Ahnen Ihr 
Hausarzt verichreibent Kann. 

N. 3. In den Iehten Monaten habe 
ich gemerkt, daß mein Hersichlag, res 
ipeftive der Puls, oft ausfeßt, einen 
Schlag ausläßt. Ich bin 61 Sabre alt, 
ivar bisher jtet3 gejund. Sebt merfe ich 
auch, daß ih fehr Furzatmig bin und 
leicht ernmüde. Woran liegt da Ans: 
feßen des Bulfe3? 

Antwort: Det Patient fanın nicht im, 
mex jelbft ein Ausjeßen des Rulfes fejt« 
ſtellen. Es kommen da Selbſttäuſchun— 
gen vor. Das Ausſetzen des Pulſes be— 
ruht in den meiſten Fällen, beſonders 
in Ihrem Alter, auf Entartungen des 
—— und Störungen in der Ner⸗ 
venkontrolle des Lerzens. 

I. 8 Vor Kurzem murde ich bet der 
Lebensverſicherung zurückgewieſen. Man 
ſagte mir, wegen Albumen im Urin. 
Was iſt dies? 

Antwort: Das Vorlommen von Ei— 
weiß im Uri ndeutet gewöhnlich auf 
Nierenentzündung hin. Es genügt dies 


| 





— die Geſellſchaften, das Riſiko nicht 


anzunchmen. 


ein großer. Nad) dem Effen wird|ftogung von fünf fozialiftifchen Re- 


meijt mufiziert — erjtklajjig in den 
guten alten Wiener Häufern, und 
ein Beethoven-Uuartett oder ein 
Brahms-Trio wiegt und in Die 
lichte Vergangenheit, wo mir in 
feitlihen Stleidern, in wohldurch— 
wärmten Räumen, bei ftrahlender 
Beleuchtung die Schönheit der Töne 
in und aufnehmen durften. Sekt 
fit man metit fröftelnd in den gro- 
Ben Mufifzimmern, 


Mengen Schnaps vertilat. 


die Beleudh-| 


| präfentanten wegen angeblicher l- 


loyalität verfügt worden var, große 
Diefer 
Schnaps wurde, wie Thompfon be= 
hauptete, von Mark Daly, einem im 
„ntereffe großer Fabrikanten tätigen 
Lobbniften geliefert und zwar, mie 
Zhompfon jagte, eigens zu dem&med, 


Br die Mitglieder des Repräfentan» 


tenhaufes in die richtige Stimung zur 
berfegen, damit fie bie Ausftpkung 


bar it. 


%; 


tung it auf ein Minimum, meijt|der Sozialiften befchließen mürden. 
eine einzige lamme, reduziert,| Thompfon machte feine Angaben im 
und unfere Kleider find längit tricht|Werlauf der Debatte über drei ber 
mehr feitlih. Aber vielleicht ijt die pom Lust Kommittee empfohlene 
Nufit, die fait vollendet an uns| Ameritanifierungsporlagen, die fämt- 
borüberraufcht und Elingt, noch viel lich zur Annahme gelangten, 
mehr geworden, als fie uns früher 
Seemansgrab. 


war, wo wir ſie als Zugabe des Le— 
bens mitnahmen. Heute iſt ſie un-Acht amerilaniſche Matroſen im Hafen 
von Manzanillg ertrunten. 


jer Trojt und eine Wegzehrung, eine 
Habana, 14. April. Acht ameritas 


— bon unferen vielen gro- 

en und Kleinen Sorgen, —da8 mas | yifche Matrofen find im Hafen bon 

uns zu innerjt gehört und unantait- ———— see ie la eine 
Erplofion die Barkaffe, in der fie fic 


— 1 — 
Nette Geſchichte. befanden, in Brand geriet, 


New Yorker Legislatur Fonfumierte an- 
a rate Mengen Schnaps, ehe fie| _ Gabriel Ghiplen, ein Schleufen: 
Sogialiften ausftich. twärter in Hagerstoron, Mp., wurde 

Albany, N. Y., 14. April. Wie von einem Probatgericht in Kalifors 

George %. Thompfon in offener —2 benachrichtigt, daß er der Erbe 

Hung des Senats verſicherie, hatten eines kürzlich in Kalifornien derſtor⸗ 

die Mitglieder des Repräſentanten⸗ henen Vellers iſt, der ein Vermogen 

ienus h Hat, bs, uf 7,009.00 

währen welcher kürzlich die. Aus=| His $22,000,000 geihägt wire...» 
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ae TER TEE 
Todesanzeige. I 


— und Belannten die traurine 
Nächricht, daß unfere Tiebe Mutter, 
Ehiwiegermutter und Großmutter 
Roniie Boch, geb, Viueller, 
Gattin des verlt, Herman Pofh, Mırt- 
ter der veritorb. Elisabetd und Frant, 
entfäplafen ift. Peerdiguna am Dons 
nerdtaa, den 15. Upril, 1 Uber nahm, 
vom Trauerha ufe, 4140 Varrvy Ave. 
mit Autos nach dem St. Vonifazius⸗ 
Gottesader. Um ſtilles Beileid bitlen 
die trauernden Hinterbliebenen: 


Herman und George Boih, Söhne. 
Frau Marie und Frau Marhy Bolt, 
Schwiegertöchter. Virginia, Ya Bergne, 
Clarice und Francis, Enlellinder. 

Um Näheres bitte Kildare 208 aufzım 
rufen. dimi 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab unfere liebe Mutter 
Glara Etrob, ach. Echaeffer, 
Gattin des berftorb,. Peter Etroh, am 
12. Aprit 1920 geftorben ift, Meerdis 
aung anı Donnerstag, den 15. April, 
10:30 borm,, dom Trauerhaufe, 4819 
Co, Marfhiield Ave,, nad der Evang, 
Srtiedenslivche, 52, md QJuftine Cir., 
bon da mit Autos nad dem Mit. Greene 
mwoodss5riedbof, Amt ftilles Beileid bite 
ten die traueenden Kinder: 
Charles, Hency, red, William und 
anf Eirob, Fran Elizabeth Rau, 


r 
Bean Lonife Scheel und Fran Emma 
parenberg, dimi 


— ——— — — —ñ —ñ —ñ — 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere vielgeliebte Mutter, Schwie⸗ 
ge fayıtier und Großmutter 
Auguſta Echmik 
am 12, Mprit im Alter don 72 Jahren felig 
m Herren entfchlafen it. Die Beerbiau ng fülts 
det ftatt am Toncrstag, den 15. April, um 
1:30 born, bom Trauerhaufe, 1536 Srchard 
zer, rad der Et. Michaelssstirde, von da nad 
dem ‘et. Bonifozius Goͤttesacker. Um ſtille Teil— 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Dernard Ehmis, Fran Mathiida Torn, Frau 
Johanna Goldihmidt, Kinder, Touis Gold⸗ 
ſchmidt, Schwiegerſohn; nebſt Enlellindern. 
dimi 


Todesanzeige. 
Schwäbiſch ⸗·Badiſcher Frauenverein Nr. 1. 
Den Mitgliedern und Beamten zur Nach— 

richt, daß Schweſter 

Luiſe Boſch 

am Montag, den 12. April, geſtorben iſt. Die 
Beerdigung findet ftatt am PDonnerdtag, den 
15, April, nahmiltans 1 Uhr, bom Trauer: 
baufe, 4140 Sarry Ude, nad dem Et. Bon— 
fazius Goitesader,. Die Beamten berfammeln 
ſich puntt 12 Uhr in der Vereinshalle, um 
der berft.Ecyweiter die Ickte Ehre zu ermweifen, 

Caroline Groegenbadhı, Präfibentiir, 

Luiſe Vorſatz, Selretärin. 


Todes«anzeige. 
Eintracht · — Nr. 5, Orden d. Herm. Schw. 


Den Schweſtern hiermit zur 
Vachricht. daß unſere Schweſter 
Erpräfidentin 
Loniie Boſch 
° geltorben if, Die VBeerblau 
findet ftatt amı Donnerstag, den 15. April 
Apr nadını,, bont ZTraucrhaufe, 4140 Barry | 
"pe, nad dem Et. PBonifaziud Gottesader 
Die "Beamten find erfudt, um 11:50 in ber 
Sogenballe zu erfiheinen, um der beritorbene 
Schweiter die Iekte Ehre zu eriveifen, 
Eliſa Hegelmaier, Nräfidentim, 
Sohanna Siegel, Celretärin, 


Todesanzeige. 
Margaretha Damen-Unterſtützungsverein. 
Den Beamten und Schweſtern, die traurige 
Nachricht, daß welter Ex-Präfiventin 
Sonife Bold 
Die Veerdigung findet ftatt am 
April, 1 Uhr nadım,, bon 
‚Narch, Abe,, nad den Et. 
ie Beamten berfam» 
30 in unferer Vercind 
denen Schweſter die Ickte | 


TIIIIII 


— 


geſtorben iſt. 
Donnerstag, den 1: 
———— 4140 
Bonifazius cd 
meln fich ui m I 
halle, um der veritor 
Ehre zu eriveilch. 
Margaretha Winkler, Bräfidentin, 
Margaretha Reterien, Selretärkt. 


Todesanzeige 
Gambrinus Frauenverein. 
Beamten und Schweſtern die traurlge Nach⸗ 
richt, daß unſere Schweſter vom Verwaltungsrat 
Louiſe Boſch 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Donnerdtag, den 15. April, 1 Ude nadım,, vom 
Trauer! yaufe, A140 Parrh "sbe,, nad dem Et. | 
Bonifaziu? Friedh of. — Die Beamten verſam⸗ 
meln ſich um 11 ir 30 in unſerer Dereind- | 
balle, Saerberd Halle, um der berfiorbenent | 
Schweter die Ichte Ehre zu eriveifen. 

Rofte Lange, Präfidentir, 
Margaretha Reterien, Sefretärin, 


mn 


Todedanzeiae 
Treue Schhweiter Loge Nr, 79. 
Ten Mitgliedern die Nahridt, dab Echiw. 
NAuguita Ehimik 

ER eftorben ift. Die Beerdigung findet ftatt am 

Donnerätag, den 15. April, 9:30 born, bom 
Traı ıcrhaufe, 1533 DOrhard_Ekr., nad dem | 
Et, Bonifazius Gottesader. Die Beamten find | 
gebeten, fih um 9 Uhr in der Logenhalle cin: 
zufinden, um der berft. Schweiler die legte | 
Ehre zu eriveifen. 
Anna Anders, Präfidentin, 
Adolthena teter, Eelretärtn, 


Todesanzeige. 


Sudfeite Seſſen · Darmſtädter Damen Unt.Ver. 
Den Schweſtern hiermit zur Nachricht, daß 


Schweſter 
Lonife Boſch 


geſtorbe n ilt, Die Beerdigung findet ftatt un 
Trauerhaufe, 4140 Barry ive,, Donnerstag, | 
den 15. April, nadın. 1 Uhr, nah dem ©it. 
Bonifazius Friedhof. Die Beamten find erfucht 
um 11:30 in der Logenballe zu fein, um der 


verft, Echwelter die lchte Chre zit erweifen, 
Anna Merten, Bräfibentin, 
Pohanna Siegel, Selretärin. 


Todebanzeige. 


Freunden und Belannten die trau rige 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vat 


Nach⸗ 
r 


| 
| 
| 
| 


ie 


Todesanzeige. 
Heinrich D. Kiene. 

Unfer lieber Vater, Schwiegervater und Groß 
bater it am 13, April felia Im Herrn ent» 
fhlafen. Begräbnis am mi6. April, um 1:30 
nadm., vom QTrauerbaufe, 2307 &, California 
Ade,, nad der eb..Luth, Ct. Martus-stirdie. 
Veerdigu ng auf Concordia. 

Anna Mahnfe, Tochter, 

Raitor T. U, Mahnie Schwiegerſohn. 

Ghariotte u, Edgar, Großlinder, 


Todesdanzeige. 
Unterſtütungs Verein Felſenfeſt. 

Den Beamten und Mitgliedern zur N 
richt, daß Schweſter 

Loniſe Boſch 
geſtorben iſt. Die Beerdiigung findet ſtatt am 
Donnerstag, um 1 Uhr, vom Trauerhauſe, 
4140 Varxy Abe. aus. Die Beamten ver— 
ſammeln ſich um 12 Uhr in der Vereinshalle, 

Louis Peters, Nreäfident, 

Wun. Meyne, Selretär. 


dach⸗ 


Zur Erinnerung. 
an meinen geliebten Gatten und 
feren lichen Vater 

Garl Dur, 
welcher heute bor einen Nahre, am 
14, April 1919, von uns geldhieden ift. 


us 


Tretet ſtill zu „meinem Grabe, 
Ctört mid nicht in meiner A 
Den ft was ich gelitte n babe, 
Könnt mir die em'ne Ruh. 
Eüße Nub Tel ewig dein, 
acffen follft du niemals fein! 
Sewidmet bon deiner tiefbetrübten 
Gattin nebit Kindern, 


+X 
ıD, 


Zur Erinnerung 
an unfere Iiehe md unvergeklihe Schweſter 
Emma Schalf, geb. Günther, 


welde heute dor einem zen am 14. 
1919, bon uns fo frül 


April 
entriffen wurde, 
Schon ilt ein Sabr dabingefloffen 
In Trauer und in Ehmers, 
Es ſcheint uns fait unmöglich, 
Eo weh ift un um's Hera. 
Menfpenbilfe var bergebend 
Denn der Ehöpfer rief dDih ab 
Ad, wie fhmerzlih muhtelt du bon 
ſcheiden, 
Non uns, die wir dich ſo ſebr gellebt, 
Und alles unfer Ceufzen und lagen 
Gab una die Geliebte nicht zurüd, 
Du warit aelicht in treuer Liebe 
Geachtet auch im Freundeslreis. 
air wat ndern oft nad jenem Orte, 
do Nube ift anf diefer Welt, 
Und Ten jenen Grades shülnel, 
Leib umihlungen Hält, 


und 


fa 
Der Deine 
Die —— acbet aı ıf und nieder, 
re liche@mma Jehrt nieinals wieder. 
na aibt3 feine Freude mehr, 
n Blak bei und bleibt immer leer, 
Rerachten follft du niemals fein. 


Setwinmet bon deinen dich nie bergefienden 
Geſchwiſtern Ida Nimmer und Elſa Abelt. 


Viſh Temple Theuter 


re % ee 
.Euverier 4819 


Mittwoch, ben _4. April: 


‚Der Kaub der Sabinerinnen““ 


Tonnersiag, den 15. April: 


»5jähr, Bühnenjubilänm und Benefizabend für 
Zohanne Eifemann: 


„ Großſtad tluft⸗ * 


Woods Theater 


Donnerstag Mittag 


Perjünliche Freiheit 
oder Brohibition? 


Was zieht Jhr vor? 


Erite öffentlihe Erörterung unter beit 
Aufpizien be3 


Ordens der Kamele! 


— Redner — 


Martin S. MacDonough 
Eieger der Iron Miber Mebellion und 
Berfprenger der Dalrhmple Armee 
Clarence Darrow 


Anwalt und Berfechter der perfönlidhen 
Freiheit 


Charles S Windle 


Furchtloſer Redalleur von Brands 
Iconoclaſt 


Eintritt frei. 


Tretet jetzt beil 
Inſtallation, Laſonit Temple Drill 
Halle, Donnerstag abend. 


Hauptquartier — Htel Atlantic 
: immer 116, 116, 320 ©. Clarf Str 


| Telephon.. 


Karten: u. Bunco⸗Partie 


veranſtaltet vom 


Freund ſcha ftobund Nr. 2 


am Sountag, den 18. ** 1920, in Schoen⸗ 
hofens Halle, Albland und Milwaufee Ude. — 
Anfang 3 Uber nahm. Xidet3 30c, influfide 

Siriedftener, Nach dem Sartenfpiel Tanz. 
mifon 


Lincoln Turnhalle 


Heute, Mittwoch, den 14. April: 


djühriges Bühnen= Iubilänm 
Abichieds: Abend 


—— bot — 


HANS ZODER. 


fondimi 


Anzüge u. Heberzieher 


9 


Johann Aſt 


am 12. April im Alter * 45 Jahren ſanſt =. 
Im Serrn entſchlaſen iſt. Die Bee tdigung fine 
det ftatt anı Donnerstag, den 15. April, 2 
Uhr nachmittags, dom Trauerbanfe, * 08 So. 

As Str., nach dem Mt. Greenwood Fried 
bof. lm ftilles Beileid bitten die tra PR 
Sinterbliebenen: 


Minnie Ait, geb. Zachman, Gattin. u 
und Johann, Kinder, Friedrih und Yoicph 
it, Brüder, 


Megen Austunft telephoniert: 


E E Muslhufera Sn. 


geichenbeiattee Qjpysggen Karin) 


1458 Belmont Ave Te. \Sele Bimw 68 | nadı Dentfchland, Deiterreih, Gyeno- Stovatin, 


| 3ug0- -Slavia, Ungarn, Bolcn, Aumänien und | 
1325 ClyboursuAve. za, Diveten BON | | anderen Länderı, 


| Spediteure: 


Nordseite Turn-Halle Hensel, Bruckmann & Lerhacher, 


New York 
820N. Clark Strasse 


frühere Vertreter der Deutichen Reihöpaketpoit. | | 
C. APPEL 


Chicago PBertreter: | 
Refanrent- -Drufäe Hide E. BUTZKE, 
Alle Sorten Geſtränke 


1549 Milwaukee Ave. Tel.: ven 982. | 
noifafonaiie 


für Männer nnd junge Männer, 
dr braudt- nicht alles Bar für Eure Kleider | 
Au bezahlen, Tor befommet bier NAredit au 


|< Standard Koſtenpreiſen: 
825 835 840 850 
831.00 die Woche, | 
| während Ahr bie Kleider tragt. 
Pre Bonds in ‚Sahlung angenommen, 
ı— |HYMAN & C@. 
215 n. Clark Str. 
nabe Lale Etr, 





apl14,21,28| 


Wollt Ihr moven?. 
Wir moben irgendiwo, in oder außer der 
Stadt. Telephoniert: 

Messal Express 


56 Piveriehn Rarhvay, 
en “932. 


Aaſſen-Schauturnen 


—_— des — 


Illinois Turn - Bezirks - 


am Eonntag, ben 4 April, bon 3 bis 6 Uhr | QUufrtühnem Flug umgefommen. 
1agın. 
Karadji, Britifch Indien, 13.Xpril. | 


Internationalen Amphitheater Kapitän Gorbeico und Leutnant | 
42. und Halfieb Etr. Graffi, zwei italienifche Flieger, die 

* { . . EZ 
1800 Relinehmer, a Nen-| auf einem Flug von Rom nad) Dofio 
Sogen: 6 Eihe je, 82. 25: geferbierte give si 40; begriffen waren, find in Buhire, am 
sefäleien. Be at en Sur. | öftlichen Ufer bes perfihen Meeres, 
Ilen und bei ums Leben gelommen,. ala fie 


— 


| 
| 
| 
day — 
| 


velph Eeifert, Mbolph Örorae, Dabib oder 
— — 1.14.180p einem Tanbungäperfug; Me 


bereitet bat., 
ı feinem Benefi wird ihm ficherlich al& 


o | „Bolnijche Wirtſchaft“ 


Park Halle 
ſind die folgenden Wenzelritter als 


bei 16. 


Buſh Temple Theater, 
Direltlon C. Eeldemann. 


Heute „Der Raub der Sabinerinnen“, 


morgen Gifemann-Benefiz. 
Franz und Paul von Schönthand 


zündender Schwank „Der Raub der 


mido | 


| Sabinerinnen“ wird hoffentlich bor | 
\überfülltem Haufe unter der —3* 
ESpielleitung von Herrn Kurt Beniſch 
\über die Bretter gehen. Der heutige 
Iheaterabend wurde vom Gegenſei— 
—* Unterſtützungsverein zugunſten 
der D. A. H. veranſtaltet, und wenn 
ſich die Mitglieder ſo rege beteiligen, 
wie es von den Veranſtaltern erwar— 
tet wird und wie es — angeſichts der 
guten Sache — ihre Pflicht iſt, dann 
dürfte es kein leeres Plätzchen im 
Bull Iemple Theater geben. Für 
„Der Raub der Sabinerinnen” gilt 
folgende Rollenbefegung:; 


Martin Gollwik, Brofeffor...... Sofe Dammer 
Srieberife, defien Fran........Youife Yrücner 
la, deren TOßteT............DOtilie Anver 
Nenmeilter Agolf Stoye 
Marianne, ſeine Frau.... Paula v. Jagemann 
Karl Groß zaul Webrina 
Emil Groß, deifen Sohn 

James BRrückkar 
Thealerdit fior 


N) 
Roſa, Dienſtmädchen beißollwik. „Art — 


Auguſte, Dienſtmädchen bei eumeiit er. 
Meißner, Echuldiener.. RXFrani 83 
Morgen abend gilt e8, Frau o= 
banna Eifemann zu ehren. Die ver: 
diente Künftlerin feiert mit ihrem 
Benefiz gleichzeitig ihr filbernes Büh- 


Dr. 


genannt Sterned, 


Emanuel Stricfe, 


Sohanna Gifemanı, 


nenjubiläum, eine doppelte Veranlaſ— 
fung fürs Publitum, fich recht zahl- 
reich einzuftellen, Geit Jahren zahlt 
Frau Eifemann zu den fleißiajten 
Mitgliedern bes Enjembles, und was 
fie in diefer Zeit Herborragendes ge= 
leiftet, ijt hinlänglich befannt. Möge 
fid) das Publitum dafür duch zahl: | 
reichen Befuch erfenntlich zeigen. Die 
|Benefiziantin wird als Frau Doktor 
| Grufins ficherlich eine Ölanzleif 
darbieten. Neben ihr wirken in dem, 
reizenden Samant „Großſtadtluft“ 
—— mit Joſe Danner als Fabrikant 
Schroeter, Johanna Waizenegger als 
deſſen Tochter Gabriele, Direktor | 
ge ald Doktor Erufius, Ad. 
Stoye als — Fleming, Ja— 
Imes Brüdner ala Rechtsanwalt Lenz, 
Elſe Janſſen als deſſen Frau Anto— 
nie, Paul Gehring als Gempe, Max 
“| ganifc) als Rektor Arnſtedt, Louiſe 
Brückner als deſſen Frau und Anna 
Müller als Dienſtmädchen M BE: 
Am rreitag abend bleibt Das Thea: | 
ter geichlojfen infolge der Worberei- 
tungen zur Wiedergabe ber großen | 
Dpereite „Polnifche Wirtjchaft”, die 
ic) Fredie Ambrogio, der ausgezeich- 
ed Komiker, zu feinem Benefiz aus: 
erforen hat, 3 ift jeit Jahren zum 
eriten Male wieder, daf diefes Wert 
hier gegeben wird, und biefe Tatjache, 
verbunden mit der weiteren, paß es 
gilt, Fredie Ambrogio eine Freude zu 
follte an biejem 


| 


bereiten, 
abenbe das Iheater bis auf den leh- 
ten Plaß füllen. Unzählig find bie | 
ergnügtenStunden, die diefer Künft- 

ler dem Publikum durch feinen Hu: 
mor und feine uniwiderftehliche Komit 
Ein volles Haus zu| 


Ehren: 


mwürbiges Entgelt willkommen fein. | 
pleibt dann! 
auch für die beiden Vorftellungen am 
— Sonntag auf dem Spiel: 
— 

0 — — 


Die vier EBensel, 
“ 


veranstalteten Turniers. 


Aus dem Sonntag in der Weder 
abgehaltenen Turnier 


Sieger hervorgegangen: 

1. Hub. Stechen, 22 gewonnene 
Spiele. 

. Zouiz Zubin, 755 Buntte. 

. Wm. Deiftung, Schüppenfolo | 
obne 9. 

. Ed. Emmerid, 20 gewonnene 
Dee. 

— 750 Punkte. 

Sell < Zamım, Hohes Spiel, 168 
Buntte. 

. John Pabſt, Herztourne ohne 6. 
Fr. Smith, 19 garen we ng 

. F. W. Steinhaus, 694 Puntte. 

. Anton Hageman, Kreuzfolo ohne 

5 (383.) 

of. Krausfopf, 18 gewonnene 

Spiele. 

3. Jacobs, 682 Punkte. 

Emil Berthold, hohes Spiel, 

160 Punkte. 

Emil Frohn, Herztourne ohne 5. 

Km Abbe, 18 gewonnene 


11. 


12, 
13. 


14, 


Abendpoft, Chicago, Mithöoh, den 14. April 1920, 


Wir erhielten 


Heute 


eine größere Sendung von 
Deutſchen Marf. 


Bir offerieren daher, jo 
lange der Vorrat dauert, 
100 Mark = Scheine per 


52.25 


1000 öſterreich. Kronen— 
Scheine per 


87.50 


1000 ungariſche Kronen— 
Scheine per 


87.50 


100 .poln. Marf-Scheine 
per 


51.50 
Geldſendungen 


unter voller Garantie. 
Schiffskarten 
über alle Linien. 


Uotarials-Kanzlei 


Offen täglich bis 8:30 Uhr abds. 


Revesz&Szoeke 


Banfgeichäft 
1445 FULLERTON AVE. 


CHICAGO, ILL. 
Telephon „ o . . Lineal 6690, 


| 


mibo | 


18. Kohn Plamp, 17 gewonnene 
16. 8. €. Ezartomwäti, 626 Puntle. 
17. Mar Beit, Kreuziolo ohne 5. 
©piele. 
%. Eh. Eichhorn, 622 Puntte. 
20. Ed. X. König, hohes Spiel, 40 
Punkte. 
21. Henry Meher, 
ohne 5. 
— — — 


Aus Vereinskreiſen. 


Eckſtein-⸗Tourne 


Der Oldenburger Frauen— 
verein veranſtaltet am Sonntag, dem 
2. Mai, in der Northiweit Halle an We— 
tern und North Ave, zum Bejten der 
Notleidenden in der alten Heimat eine 
mit Unterhaltung und Tanz verbundene | 
Bunco Bariy. Der Vorbereitungsauds 
fchuß wird fi” bemühen, den Gäjten 
einige twirflich genußreiche Stunden zu 
bereiten. Anfang 3 llhr nadjmittag?. 
Eintrittöfarten 35 Cents. 

Der Südſeite Schwäbiſch— 
Badiſche Frauenverein veran— 
ſtaltet am Donnerstag, dem 22. April, 
in der Halle Nr. 8714 S. Halſted Sir. 
eine Bunco Parth, zu der er alle ſeine 
Freunde und Gönner freundlichſt einla— 
det. Für ausgezeichnete Preiſe und erſt— 
klaſſige Speiſen und Getränke iſt beſtens 
geſorgt. Anfang 2 Uhr nachmitiags. 
Eintritt frei. 

Der Berliner 


Unterhal— 
2222— 


F 
diesjährigen Mai- 
|ball. Icberrafchende neue Tänze, wer⸗ 
den zur Aufführung gelangen. Die beſte 
Täaänzerin wird Maikönigin. Auch iſt für 
ſchöne Preiſe, ausgezeichnete Muſik und 
ſchmackhafte Speiſen und Getränke ge— 
ſorgt worden. 
Der Seifen rauen» Iinters 
ſtützungs x8 ein beranitaltet am 
Sonntag, dem 2. Mai, in der Lincoln 
Turnhalle zum Beiten der armen Mais 
fen in der alten Heimat eine mit Mais 
|trängdien berbunbene Bunco Party. Da 
der rührige ? Vergnügungsausſchuß für 
Ihöne Preife, Unterhaltung aller Art, 
erſttlaſſige Muſik und vorzuͤgliche Spei— 
ſen und Getränke geſorgt hat, glaubt er 
allen Gäſten einige Sees Etunden 
verſprechen zu können. 


— — —ñ— ——— — 


Sieg der Naſſen. 

n Rhode Island ſoll Klubs der Ver— 
kauf von vierprozentigem Bier geſtat⸗ 
tet werden. 

Propidence, R. %., 14. April. Der 
Senat hat erde mit 21 gegen 12 
Stimmen das Staatsgeſetz, durch 
welches Bier mit einem Altonofgehalt 
bon bier Prozent ala nicht bes | 
rauſchend bezeichnet iwirb, bahin | 


I 
8 


Bieres inforporierten Klubs 
Vereinigungen geitattet fein fol, 

Diefem Amendement zufolge fol- 
len die Polizeitommiffionen und 

Stadträte dag Necht haben, außer 
| Hoteld und Wirtfehaften auch Klubs 
und Vereinigungen, bie inforporiert 
| find, Lizenſen für den Verkauf von 
Bier mit einem Alkoholgehalt bis zu 
vier Prozent auszuſtellen, 
der Friedensvertrag ratifiziert wor— 
den und der Präſident die Ab— 


und 


ẽ 


| 


| Ergebnis des von der —X Stat Ligo | eufungsprotiamation erlaffen oder 


der Kongreß einen Friedenszuſtand 
| erflärt hat. 


Bombenattentat in Liffabon. 


Lilfabon, 14. April. Gelegentlich 
‚einer Proteftfundgebung, bie heute 
gegen bie hohen Koften des Lebenz- 
unterhalt3 ftattfand, murben drei 
Bomben geworfen, mobei 29 Per- 
| Tonen verwundet wurden. mei ben 
| Spnbitaliften angehörige Arbeiter 
‚Tind verhaftet worden. 

Am 5. Zumi 

| Türfte die Bertagung des Kongreifes 
| erfolgen, 

| Wafhington, 14. April. Me 
präfentant Mondell bon Whoming, 
der Führer der Republifaner im 
Haufe. erklärte Heute, nachdem er fich 
mit Senator Lodge bon Mafja- 
chuſetts, dem Führer der Republi— 
faner im Senat, beſprochen hatte, 
der Kongreß dürfte ſich am 5. Juni 
vertagen. Wie er verſicherte, werden 
alle Bewilligungsvorlagen bis zum 
15. Mai erledigt ſein und andere 
ie —— bor bem L| 


a 


x 
— —— —— — — 


—— 


gibt am 1. Mai in) 


„Jobald | 


Wohltätigkeitskonzert. 


Zum Beſten des Deutſchen Diakoniſſen— 
hoſpitals am nächſten Sonntag. 


Ein großartiger und ſeltener Ge— 
nuß für das muſikliebende Deutſch— 
tum dürfte, nach den letzten Proben 
zu ſchließen, das auf kommenden 
Sonntag im Medinah Temple 
anberaumte Wohltätigkeitskonzert 
zugunſten des Deutſchevangeliſchen 
Diakoniſſenhoſpitals werden. Nach 
wiederholten Einzelproben der zwei— 
unddreißig Vereine fanden die 
Hauptproben ſtatt, welche unter der 
trefflichen Leitung der Dirigenten 
Hans Biedermann und H. A. Reh— 
berg ſehr zufriedenſtellend verliefen, 
ſodaß den opferwilligen Freunden 
bes empfehlenswerten Wohltätig— 
keitswerles ein außergewöhnlich ge— 
nußreicher Nachmittag in Ausſicht 
geſtellt werden kann und ein muſika— 
liſches Vergnügen, welches wohl hin— 
ter keiner der bisherigen großen 
Leiſtungen der deutſchen Vereine zu— 
rückſtehen wird. Der Medinah 
Temple, an Caß und Ohio Straße 
gelegen, hat hervorragende akuſtiſche 
Eigenſchaften und war die einzige 
größere Halle, welche der Sänger⸗ 
vereinigung zur Verfügung ſtand, 
während andere Hallenbeſitzer aus 
Engherzigkeit oder ſchlecht — 
nem Deutſchenhaß das Liebeswerk 
zu ze. fuchten. 

3 Programm lautet: 


. oder u . 
Sonate für die Orgel Nr. 5..Mendelsichn 
Dr. Walter Keller. 
; Männerchor — 
a) Der ae tft Herr der Delt.. 


| 


rader 
Bariton⸗Solo, 
b) Spiun, Ku .. .Süngft 
Sirigent, Sans“ — 
. VBioin-Solo— 
a) Zambourin ou» „‚Nameautzetbler... 
b) Melodie . Tier it 
(Sri. Nut) ðehiſbraci "seiviäinen). 
c) Elfentang us der Ode 
St. die — 
Männerchor— 
a) Sturmbeſchwörung —........... 


b peimatrofen 
“ . A. Rehberg. 


Dirigent, H. 
* opran⸗ Soli ⸗ 
Zrydioer Ealomon. ..Brahms 
38 Dein Ablaues Auge.. ....Brahms 
DO mwühr 14 —* den Bes zurück 


c) 
i : ...Brahmd 
d) Zucignung * 2.0. Elrauß 
Frau Diane Sers. 
. Männerdor— 
Des Kriegers Nachtwache 
Dirigent, Hans Biedermann. 
.Violin-Solo — 
Rondo Labriccioſ o. Saint⸗Saens 
Frl. Ruth —X 
. Männerhor— 
a) Uennden bon Tharau.. ESilcher 
b) Herzenswünſche voin weife 
Dirigent, Hans viedernann 
Sopran⸗Soli ⸗ 
—I⏑⏑ — —————⏑— — — — 
b) Nimmerfatte GÜCbe zenusnennonnnnn WROlF 
c) Ver nie fein — nassen 
d) Hcimivch ... r ..Molf 
Frau Siane "Ser. 
. Männerdor— 
Das deutfhe Lied, 
Dirigent, 9, 
. DOrgelpräludium— 
⸗06 
Dr. Walter Keller. 
Eintrittäfarten find in den Ges 
Ichäftsftelen der „Abendpoft” und 
| „Staatszeitung“ zu haben; ferner 
bei allen Sängern, bei Rubolph | 
Seifert, 80 M, MWafhington Str, 
und in Wilfens Meinftube, Nr. 169 


N. La Salle Str. 


— — —— — 


Hãamorrhoiden in q bis 14 Tagen 

Upotheter erftatten’ dad Geld zu wenn 
Pazo Dintment (Fazo Olntment nicht 
judenbe, blinde, blutehde oder beranusfretenbe 
Hämorrhoiden Deilt, Es ftillt die Echmerzen, 
lindert und beilt, Die erite ————— ber⸗ 
ſchafft einen rubigen Echlaf. Vreis 


er — 


Die Boltszahluns · 
Wafhington, 1 


‚Dürner 


| 
| 
| 6 


A. Rebberg. 


...Foofe 


—R 


gebniſſe der kürzlichen Volkszählung 
bekannt gegeben: 

Wafhinaton, And., 8,705, Bu: 
nahme um 851 oder 10,9 Prozent 
gegen 1910; Plymouth, Majf., 13,- 
032, Zunahme um 891 oder 7.3 
Prozent; Winiton Salem, N. E;, 
48,395, Zunahme un 25,695 oder 
113.2 Brozent; Bort Arthur, Ter,, 

22,251, Zunahme um 14,588 oder 
190.4 Brozent; Douglas, Ariz., 
8,916, Zunahnte um 3,479 oder 54 
Prozent. 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


Deutschland — 


= Üosterreich 
Hamburg-Amerika Linie 


SVjährige Speditiond.Erfahrung 
Berjand von Gaben aller Art. 
10€ u. 14c per Pfund, Verficherung 3%. 
Br. unfere Breislifte für felbitges 


adte Stifter bon Lebensmitteln, burs 
auglig geeignet zum Erbort, 


Lagerhaus 4: 447-451 ®. 18. Str, 


| American Merchants 
— & Forwarding Co. 
147 Ave, New Dorl, N. D. 
Zelcphon: Etundelant 6846, 
% Ehudmanıt, 
W. Schelling. 


| 


Vertreter in Chicago, 


— & Klappenbach 


206 W. Standolph Str. 
Offizielle Erpedienten für 
American Lutheran Board for Relief 
in Europa, 

Auf Wunidh hofen wir Ihre Rifte ab, 
Europäiſcher Vertreter: 


Hamburg - Amerika - Linie 
Hamburg. 
Hohannıs Hedmann, Hamburg, Bremen 


14apmifr* 


Radilkalheilung 


Nervenſchwä 


Echwache nerddſe Petſon 
| mungätof Igteit und gie ten „räumen, erich: 
pfenden Ausflüffen —68* 
Imerzen, & Eoorausfall. U 
8, ber Eehlraft, Katarch ‚egenbräden ehaie 
BerRpfun ng. Dünjgteit, tröten,Bittern, Sera 
Sbetlemmung, Aeng tlicteit und 
ir Milan, erfahren aus dem „Jugen gnbfreund“ 
* alte doigen —— Bert rungen 
ndlich im Türzeiter Beit, und Stritin 
Ballerbrug nad 


en, gu lagt bondo 


— Krampfader · und 
iner völlig neuen Methode auf einen edlag 
ıcheilt werben, 
Ediden Ete 25 Tem3 in Priefmarten 
Dr die meuefte beutihe Auflage dDiefed interef- 
anten und an Buches, mwelded bou 
Jung und Alt, nn und Frau. gieſen wer⸗ 
ven Tolle und ebreificen Eie Abten Brief: 


PRIVATE CLINIC, 


137 East 27. St., New York, N. Y. 


14. Abril. Das Zen» 
jusamt bat heute die folgenden Er- 


a 2004—2006 Harris Truft Bilde, 


Barenlager: 


HAMBURG 
Hasselbrook Str. Nr. 


Hanpt-Dffice 
NEW YORK 
110—112 W. 40. Str. 


Liebesgaben 


Nad) der alten Heimat in fürzeiter Zeit 
Unter volliter Garantie. | 


1 


COMMERCIAL TRADING COMPANY 


144. INCORPORATED 


Direkt von unserem Warenlager in 
HAMBURG, Hasseibrook Sir. 144 


Kein- monatliches Wir jenden in en, 
Warten 30 Tagen 


Najjiehende Preife von nur guten, frijchen und reellen Waren, die in Hamburg auf Unger finds 


Sped, gerüucdert für Export, in 7 Pfund: Stüden 
EEE ..65 CEts. 

Schmalz, garantiert rein, in 5 Pfund-Büchfen, per 
Pfund — 

Schinken, allerbeſte Qualität, „Nohe Bros. Regal“, 
Dauerware, in ca. 12% PBfunb-Stüden, für Ez- 
port, per Pfund 

Grißeo, in belannter Güte ...... 

Weizenmehl, Heer Zones Jewel, Brima, für Ex- 
port, in 25 Pid.-Säden, per Sal.. 


Reine Armeeware 


Neis, 1 A, Harantiert, per Rund ..24 Ci 
Kaffee, Santos, große Bohnen, per Piund.....d5 Gi6 
Kakas, allerbeite Tualität, groie Büchfe.......75 Gi 
Tee, Eoylon, Ietstiährige Ernte, per Piunb......40 Ci 
Milch, Eondenfiert, große Büchlen, per Büdhie. 28 Cts. 
Linſen, Prima, per Pfund ....21 Cu 
Bohnen, weiße, per Pfund 

Gewürz, gemifcht, nnentbehrlich, per Biund.....69 Cie 
Toilettenfeife, KRofosnuköl, große Stüde, Stüd. 15 CH 
ÜWafchfeife, altbefannte Marke, große Ste, Stüd 12 Gi, 


....». 


..—_...............Z,,. .. 


| 
Obengenannte Preiſe ſchließen Verpadung, Verfiherung, Zoll und Transport bis zum 
Beltimmungsort ein, fo dak Sie weiter Feine Unfoften haben. 


== PAN MART Gommercial Trading Go. Inc, 


209 W. North Ave., Chicago, Ill. 


Dfficeftunden jeden Tag bis 8 Uhr abende, Samstags bid 9 Uhr abends, Sonntags 1012 vorm 


} 


. Zei, Diverfey 3015. 


Beite 
Referenzen 


— —— — — — — —— — — —— — — 


apismila* 


= 


Heute 6i8 8 Uhr abends, 


| Jos. Aschkar & Co. 


Bankiers, Schiffahrt und Expedition 
Im Geichäft feit 1900. 
755 W.North Ave. 


Sudoftede Halited Straße, 2, tod. Veber der Apotheke, 
Telerhon Lincoln 6161. 


— 


nach Enropa 


Benn hr Geld nad 
Hauſe zu ſchicken wänſcht, 
oder Dampiihiff- Tidets 
fanfen wollt, oder wenn 
Ahr einen Pak beandit 
oder einen Öffentlichen No» 
tar für Dofumente, 


wendet TCuh an die 


rekete & Son 


BANK 


1957 Grand Ave, 
Telephon, Seelen 3968, 


est ift die günſtigſte Zeit für 


\ | 
Dieje Preije jind ohne Anzeige Henderungen unterworfen. 
Deutihland: Polen: 
Zum Tagesfurs. 10,000 polniidge Mark... .$75 


100,000 polnische Mark... 
Defterreid: polnische Mark... .$700 


Gzeho-Slomalia: 
10,000 Kronen heute.$ 57.50 


> * 10,000 Kronen Hente...$ 170 
100,000 Stronen heute. 5550.00 |100,000 Kronen heute. . .$1650 
Ungarn: 


Elſaß-Lothringen u. Luxemburg: 
10,000 Kronen.......... 865 


1,000 Franken ........$ 60 
100,000 Kronen. ........8625110,000 Franken ........8575 


| 


arTfamoıni?® 


Ehifsfarten von Europa 


werden jet im Original bei mir 
auögeftellt über 


Trieft big Chicago, 

für Baljagiere von Defter- 

veih, Ungarn, Sugo-Sla- 
vien, Czecho-Slowakei, 


Polen. 
Rate: — 


mit Tar..... H88. 00 


mit den Dampfern der früheren 
Anftro-Americang Line, jeht 
Gojulid Line ©. ©. Co. 


K.Ww. KEMPF, 


General Weftern Agent, 


120 Ns. LaSalle Str. 


Tel. Main 4491. — Sonntags offen 
von 9 biß 12, 


Simgdofrfonmonmi* 


Sciffsfarten über alle Linien. Ausländiides Geld ftets an Hand. 
Nat in Stener- und Gepädangelegendeiten. 


Nafche, gewiiienhafte und konlante Erledigung von 


Geldauszahlungen 


nach — 


DEUTSCHLAND 


und allen fonftigen Geldangelegenheiten zugefidhert. 
Wir empfehlen al3 gute, gewinnverfprechende Anlage billigft: 
5 Prozent Dentiche Reichsanleihe 


Deutiche Staat3: und Stadt:AUnleihen 
Unfere Breife find in allen Fällen netto, ohne jeden Koftenzufchlag. 


Beutfche Hark = 


NAltnelleer Währung für fofortige 
Rieferung zu laufenden 
Marktpreifen. 


Died find Mmirklihe deutffhe Mart 
(eine Wechfel over Ehed3) und der 
Anleger Iann fie für eine unbeftimmte 
Zeitdauer balten, PRrofit-Möglichleiten 

a 


bis zu 10009. 
© 
= Bourse Security Co. 


Auständiihe Bonds, audländ, Wechſel 


Man wende fi an das alte, deutſche Bankhaus 


|WOLLENBERGER &.CO. 
U ankgeschae U 


105 LaSalle St. Ecke Monroe 
CHICAGO 
Ruffifhde Sängerin, ——— * 
en — — 


ſozialiſtiſchen 
een 
Nina Tarajoba, eine berühmte 
ruſſiſche Sängerin, wird am näch— 
ſten Sonntag Abend im Aſhland 


Geldſendungen uſw. Auditorium, an S. Aſhland Boul. 
Lebensmillel⸗ Verſand und W. Van Buren Str., in einem 


Konzert auftret d 
J0SEPH „STEIN & 60. veten, in: dem auch 


an Ather, ein junger Chicagoer 
. Bober, 


EM: i — af irfen wird. Der Ein- 
u Kr = 


$1 und $1,50, und die 
Reineinnahme wird ben jüdifchen 


& 111 W.Monroe Str., Chicago, Ill. 
EBEBBBBEBRBBBRREEN 


Wer ein Grundeigentum vor. 
4 will, errcicht ſchnell — 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in. 
der „Abendpoſt“. 


3 


Kinder Schreien ° 3 
NACH FLETCHERS 
@ 4* STOR 1. 





6 Abendpoft,: Chicann, Mittword, den 14, April 1920. 


nn U U m m ñ — ⸗ 


ab ugs ·Wegweiſer. Verlaugt: Männer und Knaben Verlangt: 


m. 7 * — * * — — u 
Männer und noben | Verlangt: Wünner und Sinaben | Berlangt: Frauen und Mädchen | Verlangt: Frauen und Mädden | Berlangt: Frauen und Mädchen  Geihräftsgelegenheiten 
&e8 Ibeaier wurd Tempie, | zelnen unter diefer Yubrif De das Xort.) | (Sinaeinen unter dicler Mubrit 2e das ort.) | (Nnaciaen unter dicler Mubrif 2c nad Wort.) |eSinzeinen muter bieler Mubrif 2c das Yort.) a —— — | nr u * — a 
al unen“, " _— ç — Verlangt: „Strebſamer, verheitateter Mann F !aden und Fabriken Hausarbeit — Wartet md SProperiy; feine Xage; 
us, — — mit Stenntniffen, um eine 160 Acres Farın in Laden und Fabriken H 
"3 Grand. — „Welcome Elrangır* > ———— 


a | Boldgrube: im beiter Oronung; alter Plab. 
r Pennſhlvania ſelbſtändig zu leiten. Beliter 1 — ⸗⸗ Berlanst: Mädchen für die Herftel: | Verlangt: Reinliche Mädchen oder | toomingbaus, quie ZRöBcl, großes Einfonts 
Yoyal Ya 3 — i i “N Veft Birginia. Kann meine Gtell i £ en; billige Miete; S ı 
— 5* Rohal Bagabond“. Möbel Finiſhers inion Special Machine Co sen Eine eitene Gelegenbeit =. — ung künſtlicher Blumen —2* > am — a nn Home-Bäderei, alter Blag; feine Profile; 
* Ireber After — are au fommen, $70 zum Anfang und Haus, Gar: En und für Diningroom eiten. Kiem's 
Fu re benötigt 
5, „Ihe „eiw elbeart — 


modern: Bargainpreis. 
oh ’ Po feine 
; en ( tem etc. frei. Richard Marpe, Mor., Bradford, eifer wie Erfahrung it nötig. Gafeterin, 4046 Cheridan Road, | »Roolrsom, Woldgrube, Billige Miete; 
— Niole 01 China” Mit Erfahrung, höchiter Lohn. Zu | erfahrene Auto Schraubenmafdhine Beil 


Pennſhlbania. midoft | midofe | Kundicait, 
„Son. end Gute Löhne und Bonus werben bezahlt. 


225828 F 


eo 


| 
i £ | ne Delifateffen, feine Lage: befte Sigtures ınıd 
ee x - Dperntors, Verlangt: Sähneider, cerfter Slaffe Mann; 2 — | . . A 20 | tod: muß oleih aufen: Wargain. 
S og u EZ — ðVB oop— e äftigung Verlangt: Köchinnen und Gemüſe— d; muß glcig verkaufen; 8 e 
Sea — erfragen 14. Floor. Hand Sthraubenmaſchine Operators, Bo har er RE ERE — ae — Botanical Decorating Co. I——— kurze Stunden und gute Be— — Re Saar DR on "Angeniiei: 
| — — 2 Sn u 2 u 0 aute Lage; l 

- „Come 4 7 tm | Es | Milling Maſchine Arbeiter "Werlangt: Erfahrener Wagenvaſcher für für 208 W. Adams Str., 2. Floor. Alung. Kiem’ 3 Gafcteria, 4046 Sheri- Gitter Geldinacher. i 

ee EN | Mandel Bros | für Tag» und Nachtarbeit; PIE Roh $28. 1222 N. Wells eir. i | Be | BaviwE pa Road. midofr | _Öreon & Andreas, 127 N. Dearborn 
i re TE EN i Trebbant- Arbeiter —— — dehen oder Frau fi — 
Marinuidaaricıt — SNoigzert leder Den und junge Srauch. z I 8 \ — et. . 
yadımlitan A aid abend e E | u —— mit Erfahrung im Feilen von kleinen — Ç — Mädch ei 8 | Mäddhen verlangt, — — — — 81200 — * —* genommen, meint 
a usa Mon | . sber 22, und Federal Str | Etahlteilen; Verlangt: Männer und Frauen um Marner-Röcke zu prüfen; ſolche mit y ü 
be IN dmitlae — er, N ve on, 
abend und Con } * nit g | Werfzengmader 

r 
— —1 


722 J % tänd ige, ioderne Wüderei, aut elab tiert ı 
Sathe-Arbeit  (Anaeinen ımter dieler Nubrif 2c da8 Wort.) | Adreffers -_ J * —— som. Er frei. 722 8. Sanbeips | h gut be {blend au lebhaftefter Geſchäft⸗ 
athe⸗Arbeiter J | E zugt; guter Lohn und ftetige Arbeit. So: - on 
Nleine Anzeigen. Mandel BrosW arehoufe Knaben, 16 Jahre oder älter; Zuderrüben-Arbeiter! | 
{ 
\ 


Crew 
zii 


b Nordweftfeite elegant aus syellat- 
- Werlangt: Gute erite Soc Gute erite Köchin für * m a Sirtures 3 neueiten Stils nun kin 
ists fort vorzuſprechen. ze — e Bäcker⸗Zbop. Muß verfaufen, da i 
Maſchiniſten für alle Arbeiten, Wenn Ihr nach den Zuckerrübenfel⸗ mr | E. B.Shane Co. |deutfe ungariſches Reſtaurant. 651 W. äder bin, eine Gola 38 — —5—33 — 
|Tagelöhner und Handy Men für leichte | per in diefer Enifon gel, fo ift in Shreiberinnen. | 222 ®. Monroe Strafe. |North Ave. ni a a ee, Gullechon 
mibofrfa Babrifarbeit. Jowa Eure beite Gelegenheit. | | „ Berlangt: — — F Aide nahe Nidgcvay Me. 5 
—— | : :ohn. 1528 N. Clart € 
— — ie bezaͤhlen 830. oh per Acker und dapiwæ Stunden und guter Lohn. 15 Butcher 8 
| — — zu. ._. 568 u r Sicfes in ber — Lohn, Für Mädchen, welche auf der Nord- — Straße. rn Wein „Etarocem und Telifatetfen Eiore, 
| wo un reitag aben 44 2 . 2 g - r . x * sgezeichneter Plat r guten Butcher, ab o⸗ 
Verlangt: Männer im Alter von 2 Möbel Kiniiger Samsta — 4— bis 3:30 Ahr. der von irgend einer Company bezahlt 4 ö i Erfahrene Näherinnen „erlangt: Gute erfahrene Köchin UN hr Seine Stonfuerens: Mearter Sigturres Bol 
"pis 40 Jal jür allgemeine Fabrit- | 9 * —— — — wird. und Nordweſtſeite wohnen, bieten dieſe verlangt au Kraftmaſchinen, um an ungariſchem Reftaurant; $30 die Wo- | fündig vorhanden. Werfaufe me mit AMöcı- 
— — & Adjuſter für Außenarbeit; ſtetige Trandportation, Expreſt, Haus und — |Männer-Röden zu arbeiten; guter Lohn he; ftetiger Blat. 1568 ©. Ktedzie Une. | SH) ni nnaig gaben mit amt 
—— dar Ant ) e Nachzufragen auf dem 9. Vetzuprecen in ‚311 W. Auſtin Avenne. Garten frei. Gutes Waffer, der Boden Stellungen angenchme Beihäftigung: | während der Lehrzeit; ftetige Arbeit —— Nodwell 612 i modimi — — vo 1 a Gebe 
eohn mit Öelegenbeit, ſich emporzuar— Floor. [it ‚leicht zu bearbeiten, und nahe zu — i ınd m. zu san Bahr. erlangt: Veigirmwalderin für We: DEN 
— * great na — si i ffices; Be & . u berfauten: Billig für bar, 24-yimmier 
beiter für durdnwen zuverläffige Lente. | Boiton Store, — — Lofalngent hat 1Tjährtge Gr- moderne, eine Tifices; gute ne um | 395 Madifon Eir 1 leer |itaurant: $18 die Woche. 117 N. um ae ea — — — 
Feine maderne Fabrik und feine Ar⸗ — —— er 8 | * 6. born Str., oben. vxſranibeiebalder Eindt verlafſen. Keine Agen— 
beitsverhältnifie; Stunden von 7:30 — Ifabrung in den Zuderrübenfeldern und | Gelegenheit für Beförderung. | — — J———— Fefialranı. u 67 Zilem ir. ums Be ee 
bis 5 Samztags His 12 Ahr. Wenn | — | fann Eu) nähere und genaue Informa» — | 12ap11& | Hasıtarbeit, $15. Nadaufragen 2314 W. North | Yuren Sir. 
ic S EX v — . Ben ‘ } e * * ie : F 7 
ae \ 40 2, tionen geben. Epredht bei ihm zu irgend — — Avenue. modimi Zu vertanfen: Gutgehender Grocery und 
Ihr u. ee Brofperität a P orters — —* vor. r JEmployment Office offen täglich von Hausarbeit Verlangt: Frau oder Mädden aue MM aithilfe Delifateffenladen mit 6 Zimmer Kohmme 
umjcht, unteriu icier. | | E 
1 Blot von Colorado Ave. oder Har- | | AL Weber, Agent, 


_— Berlangt: Iran oder Mädchen, mm 14 | bei Hausorbeit, 4 Stunden täglid; guter Sohn, | Mdr.: St, 350 bendvoit, 

> * RE E . . gen . | 2900 Burling Er. Upt modim 34 verfanfen: Gutgehende Bäckerei 
N . 5 um T S t. Sir. Monate altes Kind zu beaufſichtigen * x r € . 

riſon Etr.; Straßenbahn oder Garfield, Mehrere Tiichler, vSeinmaen ie Sag ucb Bali ne zn. PR OO EN gutes Heim, 651 W. North Ave., Store. zu angt: Sausbälterin für Seren mit sin 

Kart Brand) Metropolitan Hochbahn. in der Möbel - Abteilung. 


Nach | ze a — — dern: muß Willens fein, volles Intereſſe am billig, wenn fofort genommen, 1906 
vadı= |g s tag von i8 je nacdhm., in dem 

enmane BrutonGo. Nahjzufragen in der Employment 

* 4325 Golorado Ave. aneenen auf dem 9. Floor. | . 


Bofiton Store, 


| 
Berlangt: Männer nnd Männer ınd Anaden | 
(Anaeigen unſer diefer Mubrit 2c c das Mort.) Mort.) 


mifrſon 








ns dimido | Haushalt zu megmen; gutes und ftändiges Montroje Ave. F modimi 
—— — ie bi derfon. M nur, | Ju vd Neftaurant, & 
Haufe von Fincent Borowsti, 3252 Co. | Northweſt Office, Verlangt: Mädchen für Kücenarbeit. : eim für die richtige Perfon. M. Schnur, | Zur verlaufen: Neftauvant, & 
Hoyne Avc., Chicago. | 


‚Office, 8. Floor, Nehmt Adams Jowa Sugar Co, 


2009 Larrabee Er. Tel.: Diverfey 3527. Elpbonrn Ave, 


umdroom, 174 
i2abrwæe 


ner, Red Star Inn, 1528 %. Clark Str, 
2940 Milwanfee Avenue | bimido | Berianat: m 


| Gute Nordfeite Yäderei mit $600 bis $700 
somzimt 








su 





i ' a DE ———— bei f Mädchen für „allgemeine Hau are | Tocheneinnahme ift mit oder obne Haus 
—— Waverly, Jowa. | . Verlangt: Wafchfrau fiir jeden Montag; 3! halbe a — ——— da! | preiswert zu berfaufen, Adr.: H 800 Abd 
— — — —— und Dearboru Str. Fahrſtuhl ——— — — — nahe Centrai Park. ee Mi ar ie < ftetige | | Heine familie und ein fo gutes Selm, wie man | er di Dee 
Verlan g t: ' 0 ' Zie Jowa Ralley Sugar Go., Bel: | — | ’ . 5058 © and SIbe en | nur —— Tann. 2161 Stenilwortb Pive. | sie ————— Sci; gi Sn 
— » | —, j - 3 a — — J am w&| i N . .._ an JAUBV sAUk, 
Acht Scyneider und Buihelmen, — She x ımond, Juwa, zahlt $30.00 für den Ader - | erlangt: Grau ober wäbehen Tür leichte | Zum nenetd Bart 511. — ar ___ dimiia 
für IMmändernngen an Männer- 4 : The Hair. ‚und $1.00 extra für jede Tonne über | — | Hausarbeit, guter Lohn, bet der Kode oder | —————— —u verfaufen: Nargain, Mulo-, Wagen ıı 
Slleidunasitüden; SO die Woche | Berlangt: Agenten für Landbezirke — neun Tonnen, vom Ader und jeder be: | dimido | Fagweife, 1329 Minona Ave. Zel.: Edgewater | Stellung juden Franen u. Mädchen | zrüd, Shop „cinihiehlih Wafhinerie, ah, 
n u u; — i i u a TE — Stock und Gebäude 33 er Fle 
ommt ſein Land auf einem Platz. Die — — ir (Anzeigen unter diefer Nubrif 1c das Wort.) F 9 ‚ — 
3 1 14» Bj erlangt: Meltere Frau, auf awei größere | men unter Diet Seldmader:; febr viel Arbeit; gute Xage; mic 
und Helise Per t6 8 | während ihrer freien Zeit; nur . — — — un 05 2. —— vom | — gen; gutes Sein 0°- — —— HR * Sans; ; ehe — ———— 2* ———— — 
ce ro ers, — —* Verlangt: Aelterer Mann als Nacht- Jur e" und Kerjonen bi8 zum Pla en U abends, 1832 Bilfell Str, 2. yl., | ah auf Blab, wo id ein 4 Jadre altes Naby | zurü ; ( Tele 
31 Weit Jadion Bonlevarb. |tommiffion. — Glert in Hotel; gute Stellung für den | Tort angefommen erhält ein jeder freie | FE in Wr von 2 bis ag — en imido eg = berfaufen, 20 — 
en BERERBEN.  _ . . hreibt an The Abendpoft Co., Ciren! rechten Mann. Nadızufragen nad 4 Uhr Wohnung, wie aud das Waller. Bei Mäd ch en Cupper, $8 wöchentlich, Nadaufragen: 9148 | Gefucht: Wafchfrau wünfht Mäfdhe ind Haus | Mitete $70 ver Monat, Einfommen $220 per 
Rerlangt: ” vo 7 cnla⸗ bei Paul Schiefer, Limits Hotel, 642 |den Barmern, F —— fann * 14 bis 18 Xahre alt, als Inipectorg, | %. Halited Str, oberes Flat, nad 6 abendg, | Au mebmen. 3026 Tsgeod Eirahe. Wonat, Mdr.: 1061-1963 Lincoln Avenze. 
n ie fih in Schmi tel. Dol u L 25 nor extra viel Geld verdienen. s Berlangt: Zur allgemeinen Hülfe im Haus | Gefucht: Erfte Aödin fuche Stelle in| Zu laufen aefuht: Joomingdaus, 20 bis 
‚Männer, bie ſich in Schmicbewerfftät R ‚tion Dept., 223 ®W. Waihington Str. Tele Une, Telaphon Zincin 3287. * Bel d, übertrifft Bundle Wrappers und verjchiedene hatl ſuche ic ’anftändiges Wädgen oder Frau, Neftaurant: _ feine _ Conntagarbeit. Rhone | immer, 2 Keine Agenten. Adr 
nützlich machen können und das Hand⸗ midoft Gegend um Belmond, Jowa, über af Dffice-Stellungen liberaler Lohn ohne Wäfhe Tiefelbe muß Kinder gern haben, | Tiverfen_6754, nad_feb3 Uhr abends. 8 863 Abendvoſt. modimt 
wert erlernen wollen. | ng: Fainters, Body Hands an |alle anderen Zuderrüben « Belber. | d id : Gel Im Commer auf dem Lande, im inter bier, | Wefucht: Meltere Frau möchte tagsüber ein | sm verlaufen: Wäderet, Tebr gute Tage, gutes 
George}. Tiener Mis. Co, | 22m4** dngen und Motor Trucks. 840 S. Zpezial » Lerfammlungen! ‚nm ausgezei net e egenheit ſich Kordfeite, gs Lopn !ür ‚uerlätige Berfon. | ganz stinder beauffihtigen, 1333 "Biffell tr, ie und feine Konfurrenz; tote machen 
400 N. Monticello Ave. — * alſted Str. mido. Jeden Freitag abend von 6 bis 8 Uhr emporzuarbeiten. In erfragen bei | Zelepyon:_sellington 3142 |’ Mrs, Mailh, I augenblisflib gute Gefchäfte, Zu mäßigen: 
® miborr | —— 2 : Ti Herrn Wilkens Halle, 16% La | Mi i h % 0 { eh er — zum — Kleine Fa— Ge fucht: Frau fucht Arbeit, 4 oder 5 halbe ı 0 EU nachmittags * japtm. J 
—— m, ’ 3 Kü a, 7 x . _®ı milie._Wbone, 3696, Velmont Tuge der Woche. 4435 Spield3 AMye., 1, , Sale Bart Ave aptı 
wer langt x i — ai) aaa —— Calle Str, gerade beim Court Houfe. | 4 231% | _ Berlangt: — Hausmädden, Guter Siosr, inien. > ———— — —— | Su verfaufen: Gi Gutgnebende ( Grocery und Ice 
Aeltere Ränner, um ji bei der Ya- | Arbeiter verlangt. tin Go., 21 C. Dearborn Str dimido |, Jeden Tonnerstag abend von 6 bie s Fr ‚Lohn, Zimmer und Board. Cbenfo Yrau aum| Gefucht: Frau fuht Wläte zum walhen und pin ateffens&de, Laden mit Wohnung: Mic 
5 allgemein nüßslid) zu machen; meh: Basaur Lohn * — —— IE 5 z * — * 8 Uhr bei Henry Fritzler, 1456 N. Ar⸗ Boſton Store. | Aufwalhen, Mrs. Prihtnict, Tel,, Euperior | Sausreinmaden. Mrs. Zaric, 325, 800 Mltneld Cir. Sapım.r 
> . * Nachzufragen bei Mr. Forbes auf dem Verlangt: Erſter Klaffe Lunchmann 
rere Männer, auch Janitor, verlangt. 


3 112, 1502 Fullerton — 
thefian Ave. 9824. 1425 N. Dearborn Etr., 1fles Blei, Abenue. 5 0 Rau ein „uoningda: us, —— — 
3 — —— SGefucht Frau fucht Stelle zum Gefhirrwa- | Naranlicrt, 6 Dis 100 Zimmer, Brofit bis 35 
George BB. Diener Mio. Go. 2. Floor. As = Reſtaurant. 117 N, u Jeden Mittwoch) abend bei Fabian, } Br i erlangt: Stau, um einen balben Tag in | — 1613 North Barf Abe. a. chirrwa | monatlich, billige Preiſe. Teilzahlung. Sprecht 

400 R. Monticelle Ave. v⸗ Kon n Glare. —————— 4753 € . Loomis Str. | — De a zu walden. 049 N. Dalley pe. |vor. Zange, 704 Nord Dearborn „ehr * 
— | Lerlangt: Guter Schloffer and Seller; | M. ©. Milligan, Agent. | 1 | nr — ab; 
— — — 3 3 en u £ >. 2. Aue BE vu 5 won = - 
— [derer — befter Lohn und ftetige Arbeit. Central ———— söerlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine Stellenvermittlungs-Büros — — 
So Stel. | midoir |Nrcditectural Iron Worfs, 3105 W. 27. | Xerlangt: Buderrüben-Urbeiter | | Sites Heim und befter Kohn. 810 an (Anzeigen unter diefer Nubrif 18c die Zeile Geſchäftsteil haber 
ee ame antt Grfahrung | Werlangt: Knaben. EHcen, Weide in: | Strafe. Vapiiog| fie die Mienomine Nibee Eger 60. | — „Ss peu 
lungen werden Mannern mit Errahrung | . , ⸗ 


Ave. Ulles Flat. midofr | Bubrs deutih-ungar. Nitro, Zägl, beite ei (Arıze 
geboten. |terejjiert find, daß ihre Jungen ein gu: | Berlangt: Ein Geihirrwaicder; gute | Hier ift eine Gelegenheit für Eu Eure Fami— 


| Anzeigen umter diefer Nubril_18c die Zeile.) 
| 5 | len fiir Peivathäufer, Hotel und Reftaurar 118. | nn a 
* Verlangt: Frau für Hausarbeit, an Diens30 8 9 an ’ — Mapitalaı — — Welche wünſchenswerte 
Verlangt: Junge Frauen und Mäd— tgos und Camstans, $3.50 ver Ta ding |940 North ve. Televbon: Lincoln 2160. : i ERBE —— 
George ®. Diener Mig. En. |fes Geihäft gründlid, erlernen, follten | Stunden und guter Lohn. 1528. N. Clark | qyasunchnien mac einer Karın Mr giant hi —— — Ehingen er | 10002 | 3 ————— 
400 N. Monticello Ave, ſich mit uns in Verbindung ſetzen. Curt Straße. modini | wo fie die friihe Kuft nenichen fanı und bei hen für „Wrapping“ und Einpaden | Berlangt: Mädchen für allgemeine Yausar- | - Iden Vorzug. Adr.: WW. 406 Abendpoft. 
midoir Teiy & Co. 1745 Irving Park Blod. "Rerlangt: net: Bauidlofler: guter Lohn fere EEE — —— Euer ER | — In —** — — zu Apaktment; | Unterricht | Dimica 
EIER ar . ’ eigener Herr feid und wo jede ied der Sa | guter Zobn, Telephon: Hbde Park 8043 
"Xerlangt: Knaben über 16 Jahre alt | —— midofon | und ‚tetige Arbeit. Sullivan Korber Go., | milie aufs Geld verdienen fann und wo Zie von Candy. Gute Bezahlung, angenehme 
mit Empfehlung, für Time Keeping Te- | Verlangt: Männer, welhe mit Werf- 2437 %. 21. Place. 


| mido | | (Anzeigen unter diefer Rubrif 18c die Seile.) | 
modimti —— der Eigentümer einer lleinen Sarı | ee ea — —— — 
werden Sünnt, 
partment; gute Gelegenheit, fi) empor- |50ug umgeben lönnen, um an Refrigi- : 


Ben, Berlanat: Wäden, für allgemeine Hansar: |, „y@riindlicher Biolin- und Wiano-Unterriht.| Kaufs- und Verkaufsaugebote 
Verlangt: Stall-Mann. Frank Deppe Zenit an die Sreihet, die Eie und Ihre Sa. | Arbeit und vorzügliche Ausiicht auf Be- — a m a De u | "one kin ale ap Tnitfaton | (Anzeigen unter diefer Mubrif 18c die Deiie ı 
sunrbeiten; Anfangslehn S14 die Woche. |Tators zu arbeiten, Bromann Bros, |Co., Wholefale Bakery, 1753—1757 | milie geniehen fan, bödfter Lohn besadlt.— | —* — | 
un ’ | Fulton und Beorin Etr. midoft | Sepgwil Str. modimi | „Seele Iransportation, einihl. der Haushalt 

35 W. Monroe Str. | erlangt: Mann, 45 Jahre oder älter, 


* —— rau Mãdchen —Erffiaffigen uecn, . Vivler uud welger Traube: 
| fahen bon Eurem Heim. Freie Miete, freies förderung. | 2 [Iter, fie ne tt —— — Pianift, 1848 Gievelond N Era ‚ foft au baben für 33.00 per Gallone in irgen 
Verlangt: Zweite Hand an Gates, eigzmaterial., ſreier Garten. Wegen näberen — Familie. 
Employment Office, 3. Floor. für Reinmachen und Ausfegen morgens 16 
midofr und leichte Fabrikarbeit nachmittags; 


Gutes Heim, anltändige Leute. It! 27ma—28av.fafom einer Qu anıtıät, Semagt bon den beiten au“ 
1640 W. Chiengo Ave | Einzelheiten fchreibt oder fpredt vor bei Gult , Bunte Bro?, ‚ Npartment, 
Berlangt: Janitor; Stunden von 5:30 920 die Woche. Hanfon Bros., 525 N. 


—___[ —_ | gefudt Sal Trauben. Auch Mind Weintru: 
917 Margate Terrace, mibote | Konferdatorifh geprüfte Alavierlehrerin cr=| 5 au haben und fönnen u tleine En 
——— — — “2. Gh | — —— — sum ir und Rein: | Ier 093.9. Malt ——— — Mirels | digung mit Venühung meiner Breffe in meh ie 
y 1 ti inthe 5 ayton Etr. cago. * | n am Montag bon 7 rt morgens bis ‚ ler 2 afoit Av dap— 1? maimifon vufal u ebt werden. Ui tige « 
\ — Porter. 601 ©. —— > eine. ek übe, Ehicage, 138 WB. Monroe Sır. 4 Uhr Nachmittags; $4.00 umd Lund, P 924 | Enaltih a | en Fr ee in 
s ns e 26. um inger Ave. Mahwodo 
bis 4 Uhr; Wochenlohn 8325; ſtetige Be— Ada Str. 14apim& 8 tab 


1 für Beutfhel Epre en, m Imbpeit zu erhalten, foli man nach Imo 

Verl t: F fi Mrbeit. SI, n1420 fafonmit* | Willow Eir, — — mido Cohreiben cic. 72 W  Rafbinatene ei seien 310 eines deutſchen Arztes Zraudenfait drinfen. 

ae J— — — — erlangt: Feuermann; ſtetige Arbeit, |: RER „Serlangt: Srau zum NReinmaden, balbcıt | Jimi amomift® 93.50 per Gailone abgeliefert nad ii i 

häftigung. . Ierbeit: Griaßrung nit — Kobftein, 1329 ©. 21. &tr. Adtung, Zucderrübenarbeiter! ' — zus tal; 810 Dit Rose. 1815 Cham, — HH HE Siem ss Bee Slot; in meinen Geradl 

’ BnnteBros, ‚arbeit: Erfahrung nicht nötig: ftetige — Mir wind Linz | de. midort | - : | a2 33.00 per Snllone. I. D, Dessen, Te- 

\ ee — Y en Yamilien und aud ledige , y Sablimk | In — ——— | i brifant, 34% 28, Chicago Ilve, Tec m: Eli» 

"35 W. Monroe Str, Beihäftigung. Nahzufragen 8 Uhr mor- — Leute, die ſich in diefer Caifon an der Bader. | Pre oem —— 20 ( Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Zu vermieten brifant, 345 8, Chicago ve, Teleppon: Eu 
Employment Office, 3. Floor. gens bei der National Candy Co. 329 Tinners verlangt. rübenarbeit beteiligen wollen, und da 

midoſt W. Superior Str. mido = 


r | | berioe 2985. In EChicano feit Viat 1869. 
| Sausarbeit; äivei in Samilie, 6552 Woodlaͤwn (Anzeigen tı ter diefer Rubrif 1Sc dic Seile.) | _. 2 ö 
fcine Agenten find, fondern biefelbe Yrbeit ‚verlangt fie dentſche Korreſpondenz; Wenue i | - ie_Beile.) 


Gfed,frfonm* 
midofr | 7. E nn nn — — — — — nn 
— — — — — — —— Mit Erfahrung an Neufilber, genügend Mr; | fun müflen, erteilen wir Ihnen die beſte und t rt i ein _ Berlangt: Frau, mittleren Ulterd, für Haus Zu bermieten: 3 —— r vorne, — Sim | S hattenbänme 
Berlangt: Lediger Feuermann, der) Verlangt: Junger Mann für alle Ar: |beit zu — Lohn. Nadaufragen u — — —— 1148 N. Wells Str. Tel 3 u en geh. Öutes Heim. „14 Irving BE, oh, gar Binden, 38, 935 Gambriöge u Berfaufe fchr ſchöne groſße Pappel— 
auch Reparaturen machen kann und wil- beiten in —— muß Buſineßlunch ko— Bullman Car Wort? Euperior BBLL, oder TREE NG SO Wir haben chenfalls mehrere Stellun- I a Zu vermieten: 4 Zimmer, 2. lat Hinter bäume und Gatalpns billig. 53 S. Bair- 
ien3 ift, im Sommer im Garten zu bel: chen können. T. Schenk, 232 N. Reoria 110. Etrabe = Cottage Grobe Mike. ** — 1008 21. Place, nabe Süd gen offen für unerfahrene ont, BIS REN für baus. Ofenbeisung. "2655 Yurling Eir. \field Ave, nahe California. fa_ 
ven. Deutſches Altenheim, Forcft —* — * mido Pullman — Gpicago, Jil. —— Co, hält eine Berfammlung | Glerts, Derlangt: Gute öfterreihilh-ungarifge — — E Berfaufe ganz nene Enchelopnedin, 
Sl, Telephon Forcit Bart 136. dimide | Berfangt: Erfahrener Waiter von 8 ab in Schoendergers Halle, in welder fie den welche heutich Ieien Fönnen; guter Lohn Sinnen; erfte unb aweite; Tagarbeit; guter o3mız 3908 N. Roftner Ave. 
Verlangt: Tüchtiger älterer Hnus- hr morgens bi8 6 Uhr abends; auterı _ — | an aa 0 DES SEEBENe ERGENEN ersen, und angenehme Arbeitsverhältnifie, Kohn. 2700 Cortez Chr, mi—fon 
mann, Dentfches Altenheim, Foreft Barf, |Yohn; Feine Sonntagarbeit, 318 W. In Verlangt: Weißer Porter für allgemeine Tas 5 5 zEurenBen om Gening. | 


EEE] 
Verlangt: Junges Mäd wif t 
* den 18. April, um 2 Uhr nachmittags. Matyins | Dr. Beter Fahrney e Dee au, Aut | 
Ur. Telephon Foreft 9 Bart 136 136. bimido | 'Kinzie © Str. denarbeit, leichte Arbeit, Nahzufragen Mitts 





* 





„Serfaufe Nänme, ©1 Eträucer, Nofenftaudenz 
Egrelhitz. and Sons Company 17 für leite Hausarbeit; auch älteres Müds» Zimmer und Board ee un 
sense — | woch abend nad) 5:30 bis 7, oder Donnerstag Dwoflfo Eugar Co, Dmorto, mi 9 ’ 2 (Anzeigen unter biefer Nubrif I2c die Beile.) 
* 301 il 9 bone: N 58 > — 
Berlangt: Traben n zwiſchen 14 uı und TECHN Verlangt: > Vorters $17 die More | | den ganzen Tag. A. Starr Belt, 1 N, a — 2501 17 e Bio, Gde * — * an mei —— m. en Vermicte gut möbliertes feparates Aronte | Verlaufe gebrauchte wollene Decken. Sprecht 
—— Ave. ag e ü ole r * | zimmer an beffern Herren oder Dame; Küchen: | dor Sonntags, Worefter 
; ; s = United State® Suaar Compa —— ie, Nah 5 Ubr borzufpreden. Albert Brofe, 14 > idoft 
ieichte Arbeit. 3I0O W. Superior Str. |bie 5 Uhr nadımittags. G. Nudolph, 817 | erlangt: ‚gebriunge, ‚radgufragen zue 8. | es Sugar Company u und 5, 7 > BEE: ol venugung: Dampfbeisung, elefte. Licht; privat. | miboft 
dimido Grace Str. mido u et mr — erlangt Familien — Verlangt: Wir benötigen noch 1000 | Xerianat: Wänden erlahren T in aligemeiner | fide 2402. rofe Sie... 2. lat, "Roone: Sunny) Ju berfaufen: Echreibmafhinen: Feminglo:z 
Schloſſer anzuſeben. Guter Zopn, Kein englifeh ; jn bermieten: Zinmer, eicftrifhe& Licht | N. Kedzie Av ends midoſr 
2 ne = { Nefer m X Mn} i - Zimmer, eleltriſche Licht N. le c. abends RER midoſre 
99T lan we, Kane | Colt, Mir, Bejapien aus die Reife bin um, ene Stellungen in unferem Trder Te- ra ot bone: en 0 50.| un Nas, 2427 Su Taufen gefudt: wir State Bawnevs 
Clart Str. dimido 357 W. Chicago Ave. Telepkon Superior "Merlanat: Aellerer Gehilfe in Schuhrepara⸗ —— Str. 2. Fl., und bei Fritz Alfergott, | artment. Tie Arbeit iſt angencehn c̃ 2 Fraı i Zara Adr.: 2 257 PIbendpoft. dimido 
Verlangt Guter Saloon Worten; muß | 1734, midoft | turiverfitätte, fprecht folort vor, 3916. N, | 5108 Gunnifon Er, Hausreiniguna und neueite Stüchenarbeit iu PR ne —— — für Mäp« | wie NER _— 
erlangt: Gl ; ür Beförderung. Gbenfall3 bendtigen | Tleinem Commer-Kefort. Zelephon: Welling- | EN Yrau. 1462 Glhbourn _?Ibe., unten. | — 
Gans: Tas Ex u erlangt: Ghepaar oder Köchin und | Iwir mehrere Mädchen unter 16 Jahren mido| Zu vermieten: Zwei helle  Sronibafementzim- | 
Yiandolph tr. bimi jarbeit in Rading Honfe. Lund) Counter zu beforgen, 6859 &. Halten |SWeites Mädchen; beiter Kohn für fom- 3 "| Ferlang | 
——— Holz und Metallarbeiter | 85 — gapiwe eit veiß Privatzimmer und Bad, Rhone: Marfbicip Abe. | (Anzeigen unter diefer Rubrit 18c bie Zeile.) 
; — eo > e 912 & 36 false | 
- Münner für; Fabrifarbeit und. Mas haben, Telephoniert Midway 5452. | Remo 2is 1 EDER Weis Une. 3. * A A 5 Draanisatiom 
* er. * z ne 
'&o., 3900 Michigan Ave, 12aptwz | Verlangt: Männer, um im Randhaus | Sincnarbeiter. 52 GIS, die Stunde. 2114 .. 16 Jahren, um Zigarrenfiften mit Pa- | Terlanat: Tine tühlige Frau zum walden linie und SHochbahn. $3 bie Mode. 1708 1922 — 2“. Chicago Abe 
— > — — übenarbetter, Ubıtung! ‚ x F 
2 Xerlangt: Rainter, der felbftändig arbeiten der 2 9 2 t Ve 
„Soll rei:. M er ii 049 9 Bu dermieten: Selle, Tauber i = mit garantierten Befigtiteln, 
er er — Pen "| 9 2. el&6n, tan, 1703 Barrahee Eirabe._ _________| Männer für Konträftarbett tn unferen Rüben. rend der Lehrzeit. A. O, Fiiher & Go Ave., 2 a x Sumbole 17% 307 North Avenue. — Darlehen auf gute Siderheit — Abends ofs 
a ersittaitien — a en 1743 Xarrabee Straße, etDe erlangt: DairyManı, 3507 N, Ufbland | feidern anzunehmen. Gute Vezahlung, trete J > * toomer dei fräftiner Koft ver 
> : ae x 10aptwx Avenue. — — 
ner in Arbeit nehmen. Für weitere Auslunft ———— — — ur: "lee, Gerne, Tee teilenden die Holgenden: 
F en 2 — — —— Verlangt Eriter Klaffe Cabineimafers. — 506 
— — we mu Berlangt: Möbelihreiner an Grand | H-tidern Nicture Srame Co., 1816 Sulton, Eır. .. 


— er Essen nee ı Zagarbeit, Jenfen, 1623 „kontrofe — 
Jahren, um Gänge zu beſorgen und für mit Soft; Stunden von 8 Uhr morgeng | "VE. Nordoftene !adifon ir. __ 1950 Lincoln Ave., 5. 
— 220 Carmen Ave. benugung; Dampfheizung, eleflr, Licht: pribat, | vloor, 
— er ee _ erlangt: Junger Wann, an Qutomobilen um in Buderrüben zu arbeiten, Wir bezabfen & pre 2 . s aa ; — nenn und Cliver. $25 per Etüd, Nadzufragen: 4256 
erlangt: Ielterer alleinftehender | erlangt: Erfahrener Wann für Air | Shlofiee anaufe an — * Dollars den Here, mit Haus, Garten ums | NEHK zmverläffige Mädden für verichie- | Pauzarbeit und stowen;, feine Zäſche; $i6; 3 IN. Medaie U 2 
Mann für leichte Rorterarbeit. 4800 9. | Bruihb Arbeit an fünftlichen Blumen, | \° Aa S, Muto Heater E ch die Rei und Gas. 2427 Eipbourne Ave. Ielephen: 
Nadaufragen bei Mid Stocdt, 1414 Verlangt: 2 Frauen in mittleren Jahren für — J SUCHER: WERE 
N mei - mibofefafon | Id es bieten fih gute Gelegenheiten Zu bermieten: 
r — Albland ði re ee ——— 
gat am Tiſch aufwarten können. 722 W. Verlangt: Order Fillers für Nacht· 7 be, = ton 1488. Fi iclles 
Verlanat: Mäbdben Tür allgemeine Sausar, | MET; Gas auf Wunid; möbliert, 3356 Nord | Finanzielles 
mibofefafon petente Leute: mülfen Empfehlungen Meball Go, 4185 S, Wells Str. = n, vie u 
B 1 1* ten: g Sammaun Morigage & Bomd 
Automobile Bodies. G. 9. Kimball| ne —J—— wmebimi | Werlangt: Wäbhhen zwifhen 14 und A IT HH 
Ogden Ape. "Phone: Weit 3058. —— —— — Mm S | F 
— lat zu arbeiten. et nenne { ei \ I und für Handarbeit, $3.50 den Taa, oder bei | „elrofe Str., unten. mido | berfauft fichere Glvotbelen und Bonds 
Wollen-Weberei: Vett-Blanfets und Slanell. 2 Ur wiünfhen fletbige Samilten und einzelne |pier zu überziehen; $12 die Woche wäh: Fe 
N 
N = m fen bi8 9 Uber Dienstan. Doinerstag.Camstag. 
KR i 820 R. n Chr. 12apimf Bi nn % 14dapiwt | Boarder und * 
ohnung. Feuerung und Fahrl Luslunft er⸗— — * a Str — Serlangt: Calat-Frau, mit Crfahruma vor. | langt. 1613 Dadton Eir. 165matmtt | ——— — — — 1619.38 
tried Altergoit, 4854 Norwood Bark Apve.. erlangt: Iperatord an Merrom, Go= | geroaen. 
Amana ®. D., Iowa dimi ‚Piano Gebhänfen; ftetige Arbeit ınd gu- midofr eb 


Nachzufragen bei Spoehr, 172 Weſi — — — — — — — 6% erfte Hupotheten Htet3 aut Ham. — 
Tony Chef vering, Hemming und Singer Mafdhi | !dams Sir. _ — Zu mieten geſucht "| __ 3108 Sriimaufee Abe.» Ede Aelmont, 
— — — ony ESceffer, 1519 Oxchaxrd Str. Chicago; nen; höditer Kohn bezahlt d tei Verlangt: Mädchen für allaemeine Haus € 1 $ 
— ß 22 Be m $ 1 . ’ zahlt und Anteil u | Spesiatität: Nordivefifeite - Grumdeigentumnte 
Serlangt: Gärtner für Voritadt, Brieflia: ae Lohn. Cable Piano Factory, 22, und en un an ; Holgprefelmafhine zu | Yliz Corte, 109 South Nintb be.. May | gm Gewinn. T. E, Wil "1499 | arbeit, fein Toden, fein twalden. 2740 Pine (Anzeigen unter diefer Nubrif_18c die geile.) | Tarleben. "Pilligfte und pronıpte Bedienung, 
immer 98, 39 €, State tr midofr Baulina Str. 1apımE —— —— Pictute Frame Co. —— wood. Ill. 2oſebe·* 3433 ilſon Co., Grove Ave, 1. At. mido |" Zur mieten geludt: 3— immer Woh 15ian* 
7 e * — erg — Fullon Str midoft ne andolph Str. mi—fa 1 m ı c —— Wohnung, | — —— en 
Berlangt: !rbeitswilliger, flarler Zunge bon | Verlangt: Erfahrene Holzarbeiter, jo- Band»= 5 ' Suderrübenarbeiter, Achtung! nn — angt: Tüchrige Ködin, zwei in der Was | cleltr, Licht, nicht — nördlih als 2000 | _6% erite Grundeigentum Horotbeten in ſeder 
13 bi5 20 Jahren für Wlumenfabril,; $13 aut gie junge Männe —8 J A — — — — Einige febr attraltive Zuderrübenarbeit in ) vVerlangt: Mädchen, 16 Jahre oder milie, fehr guter Lohn, „gencs Zimmer, muß | Clark Er. ©. Hauffig, RK 333 Abendpoft, | Eumme von $1,000.00 bi3 $6,000.00, 
*infana; 1813 2ilwaufee Bine —— inne Fact 1, 22. und s —* be midofe one Be vom Chicago; „Zransvorlation beide |äfter, um Zigarrentiften zu nageln und | = nungen haben. "Phone: Kalland 418. us | Billiam Selostn Co. 
Berleng im N dactory, 22. und Baulina Str. En Wnbiuuit Treibt an b HARTE £ = Bi—fa | ———— sr ne — A: 
Serlangt: ‚Tifenarbeiter, 7 Siunden I Di 22 * 10apimz | erlangt: Wänner, um ufzmvafhen und) Tony Esaffer, 1519 Erdard Cir., Chicago, |5W leimen; $17 die Woche, 310 W. Cu: | "Gerlanat: Mänsen oder Frau zur Mithilfe | „ner Mann fucht Zimmer bei einer Bri-| a a 
ent Arou & Alire Doris auten| — und Aus zufegen in Fabrik, ftetige Arbeit, Bor- | Wir werden dann vorſptechen und Einse Ivciten \perigr Str. midofe | bei Hausarbeit; quics Heim und guter Lohn, | jartamilie: Umgebung Radenstvood oder Evan-| > vr 10apiwE 
ur i = ide ee do | Verlangt: Wurjt Linfers; ; guter Lohn, |äufprehen auf 3, isloor. WBictor Electric Corp., — Rod County Eugar Go. ancdville Be a a — | Mübife, 845 Sheridan Road. Tel: Safe Kiew | vom Pohbahn. Lawrence Ave, Tel.: Main 3u Ieiden gefuht: $250 Privatacld,. Gute 
Weſ ern Avbe. — m Chicago Saufage 6o., 2910 RW. Armi. Robed und Nadion Vldd, Wis, “Saplimtt 2erfanat: : Belz Finifher. Irving Part 8604. modim 5058. 8 aefu 50 Privatge ıt 
Pa iss ur Bears on tape Ser. 2 — En “ Werlangt: Sihleifer für Heine Gubeifenftüde, | „Berlangt: Koreanifder oder vbilivpinifder ;Blvd. und Cheridan Road, Telephon liche: 
Soda Houmtaiı, der auch eNvas leichten Lunch imido) ſtelige Arbeit und gute Bezablung. Norzufpres Maiter oder Maitreh, Zimmer und 
ioden Tann; bezable gut; Teine_ Conntags oder | 
"actarbeit. 164. Weit Adams Eır, 


— | Cierbeit. Adr.: 9. 862 Abendpoft. dimi 

Terlanat: Ebrlices Mädeben oder Dienit« Zu micten aefuht: Deutfcher fucht möbliertes | = er 

a Bu Board — Wellington 1494, 14apiw£& | frau für allgemeine Haus t nimmer, elettriih, als alleiniger Mieter, $2.| 34 verlauren: Erite uputbelen, zu 6 Krun, 

| - erlangt: Mafcdiniften Selfer. Klein | Gen auf 3. yloor, Bictor Electric Corp., Ro» | auter Lohn, 839 N. Pearborn Er. en bei 34 fleinen Riube misnhellen: vi fo: Nabe Car-Berbinbung.  Nordfeite. N, Si] af, bebautes Ya — — 

— Filter & Mfg. Co., 1227 School Str ben und Jacſon Blod Verlangt: Ehepaar als Hausmann um | erlangt: Junges Mädchen für Office» Ken; leite Urbeit und gutes Heim mit qutem ——— — — 2 or 2 ir, 7. SL 

„erlangt: „Aräftiger junger Mann al 5 Sc ’ * — —7 — In * ein. — Simmer 407 15 €, Pe muß deutich und englifch leien, | Lohn. 1356 ©. Halfted Str. 10apiw& | Bu mieten aefuht: An der Nordfeite, 1 oder | Nbend3: 1572 MR, Halfted Ei. a de 
ter für Greenbäufe { Ü Fi veriita etine Arbeit und guter 'Lobn ington Str mi—ſon chreiben und ſprechen können Adr.: Verſa j 2 Zimme t lauf A "2 
3 t; Erlabrung m rn 4) n 1—f0 i net: Ein Mädden für einfabe Haus: t, mit laufendem Waffer tumd Toilet, 16fev 

dig; lann die Gärtnerei — guter Ge Verlangt: Mann zur Verrichtung aller Vorzufpreden 3. Floox. Rictor Electric Cor | Perlangt: Ehepaar. um auf Saus zı Haus zu adten. 19. 815 Abendpoft. dimido | arbeit in Meiner Familie, Pe — — für alleinftehenden Mann, Adreffe mit Preis | "g } 8 : 

halt; eine Meile weitlih don Wilmetie IV rfomme den Arbeit 8 poration. Robey und Jacfon vSlvd. 1031 €, 48. Etr. "Rhone: Drerel 4636. we 029 BEENDET, 24 autes Mädchen. A819 @ Ir ei | amgabe zu fenden an EC, Michel, 2136 Belle | m erleben auf verbeffertes @rimbdetgentum; 

Station an der Milwaufee Electric in W —X— menden Ar eiten. Oscar Leiſtner, Terlanat: Nodmader, um aufs Cand zu 0% midofon| erlangt: 3 Mädhen für leichte, reine tand Blvd. Telcpbon 

— — EG NEO Zurett. |32: W. Randolph Str. dimido bei. Vorzuſprechen, Mullen E Co., 367 Weſt — — — — — 

“Ferlangt: Dinner Wanuer. 1771 Thbouru av. 


9 Vandarlehen Spezialität, Eofortige_Yes 
Kenwood 1064. din zen Zr — — tienunag. Stone & Co, 111 Welt 
Verlangt: Mirteljähriger Wann fir leichte | Adams Eir. Beier. interefiante Arbeit; guter Lohn |“ Nerlanat:  Gefhirrwatgerin, $1R die Rode. ! Lediger Mann fucht 1 bis 3_ Zimmer zu | ® 
“ ann ei e * 
Terle Buchhaltung und im Warenhaus au heifen.TTerſanat: Morter, guter Kohn, € | Stellung ſuchen Männer n. Knaben 
Derlange: Fubricute für Dumpwagen; Be 1748 Wilmot Ave. dimi | Wells etr. 
ver Tag. 4850 N, Epaulding Ave, Zel.: Moni Merlangt: Mann, um Gänge au 


je g Rafbington Etr Tel. Wiain 1865. 2311*82 
während der Lehrzeit und ſchneile Ber Rachzufragen nach 11 vorm. 2001 Lincoln | reten, Louis Jural, 1525 N. Wells Straße. 

befo erlanat: Mann in Caundry zu ar — 
ticello 1240, 12ap — und leichte ru x R J > 
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+Anselnen unter diefer Mubrit Ic das Ykort) förderung. Cable Piano Sactory, 22. 1 


— — e mh = lä ſ. w 
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Verlangt: Teuticger Anz seigenicger und For ı Printing Co., 107.N Barler Chr. — Laundry. 3037 Genteal Kart u * ae nn .... zee — ee ze Verlangt: 50 erfahrene Mädchen und | Nortb Me, Store, 13appim£ a oo DMutnal Cecurıtd Co, 
z 2 er vöchentlich, Ihre Bücher in zufriedenſtellende meſen 7 
wenaufmachez in feiner B Gegend. Verlaugt: Woodivorlers im Fabrik; aud cin| erlangt: Mann, vertraut mit Garpenter: | Meife zu führen Monatliche lanı Refheie |? ‚Srauen, Lampenidhirme zu machen, io- Berlangt: Hauspälterin für einen Wilne®, na⸗ — bi 
Stadt bon 7000. Unionfbop. Guter Lohn. | Mövelfpreiner. 1751 Harding Avenue, arbeit. Central Met Wafh Laundey, 3937 . 
preifiert: United Pre & NWublifping Co, u 


5_Bimmer nörd; Micht inkorp.) 
von Irving Vark Blovd. 2| ze8 
p euft 137 | dene Anfprliche. Adr.: 2 243 Adendpoft. | vie Arbeit nadı Haufe zu nehmen, M. a di qmit einem. Qumgen von 7 * ‚gab: Erwachfene. bone narbd, Dienbeizung, 2 “ en, Eirabe „Dimmer Sen 
Mer v Ulm, Minneſota. mido "Ferlangt: Diänner: Ueige N dimioo Fan ER —_ Be 10anltim& | Narauiz, 17 N. Wabaih Ave., 2 . Floor, t 8 ! 01° 
erlangt: Grobihmiedbelfer. 2053 Yale Serlangt: Diänner, Setige Arbeit bei guter riana 3ervader und Bunagler, um im ur. Welser. auiee. f aber © 


fen beutfihfhrediende bevorzugt. M, Murze 10apim? | $ 50 für einen Monat folten Eu $1.7 
uct Melterer uter F oder 9, . Sant J —X bach. 736 W. 8 — r — —ñ—— — — — — $ 15 ür einen mi onat Toiten Euch 82. 63 
Idol zesablung. Glodes Srünbäufer, 1405 Central | Qerfandtraum zu arbeiten; ftetige ürbeit. — Arbeit, 2. cder mit Voß: a en 1 2304, .. 4. Place. Zelepbon Brofgect — 3413 $100 für einen Monat _foften Eu $3.50 

er _ __________ MD] Er. Evanfton, Tel. Evaniton 406. 13a1mf —— —— Alband 02 oder Aben , Verlangt: Gebildete, redegewandte — — Perſönliches Unter Etant3auffict. — Zelevb. Central 5493 
— Miafälnenieuie. Same ein ae Verlangt:” Automobil-Kainiers, — — Corp. dobey und Jacſon Bldd. | K 339 Mdendvoft. mifa, Dame mit fiherem Auftreten für ge: aucrepat: et “—— mit | (Anzeigen unter viefer Rubrik 180 die Zeile.) Stia*® 
zal ‚SE x surı Cis » 9 rer 2 2 ; S er — 07000 1110020 S 3 
ftames Bangerle & Reterfon Co., 2172 Elv- & — Co., 2740 Urmitage Ave. Telepphoͤn ee ee a ——————— Däderet io | _ Gelußt: Lediger Mann, mit Ertabrung, fuct plante deutiche Hilfstransaftion. Lady= | Kart Blbd- 2. pt. —— 2 Wer Augenglafer draugn. gehe zum ” = 
ar 14apriwt| — AS : 13apli& en a a ein eö a ie Nanitors oder Heller-Etelle. AR. 332 Cbend- | lite Beichäftigung; guter Verdienit. Adr.: Rerlangt: Mähben Tü für allgemeine Haus |deuticen. Optifer und Cptometrift Tr. Neditsanwaälte 
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a Keierfon Co. 2172 Elsa ale Chas, Kange & Nros. Co, 2:0 Memitage Ing _Co., 814 ®. 20. @ Eiche an De _| Gefudt: Melterer Päder fucht Arbeit mie ıq, 107_Abendyoft. — ger u und Bad; fein MWafden. | R. Schwimmer, 625 North Avenue. Enzeigen unter dieſer Rubril 18c die Zeile.) 
ur — 1aprimt Ave. Tel. Humboldt 747. ___13apimt| Verlangt: Gef&irrwalßer, Guter Cohn, Sims | Vrod oder Cafes, Tel., Mrmitage 1453. | Verlangt: Zabaf-Ettipper® und Tolde, vie | Suter Yobn. Yurie, 4756 Ingleftde Ave. Te 20ma.mifamo* | Konıs I. Gottlieb, denfh-ungariiher 
erlangt: Blumengärtner, 231 N, Brafe| Verlangt: Gelhirmwaider, Hetige Yirbeit,| Mer ud Voard, 839 Nortd Searborn tr, 





: 3 x J pbon Dalland 295. — —— — — 2 
mi—ton ! &3 erlernen wollen; guter Lohn, 1904 —RBE ee RN dimi The Dewey Wirdnm © ..de Mifg. & | "Tdbofat, beforat Prüfung von Grumdbuchanss 
> : — 2 : nn nn een rn | Eirabe, modimt |® Verlangt: Gutes Müde > züge Rechtsangel —* ze 
* 1516 &. Wabafb Av . Slo Saplı Verlangt: Nacht⸗ Jan Ref > 1. SEEN a e3 Müdhen für Hausarbeit 3266. lan u. gelegenbeiten an allen Ges 
— Er Be et ne ran 36 Aare ne Lohn, Simmer —— "839 Norih Se —— Mäddhen für Bäderei, 2419 Mil: - tein alten. Muh Neferenzen Cleaning Co. Bhone Wellington fen En de — rel sibile md 

serlang „unge Tür Dugcrel, m etwas * a Ben. E20 1 Gutes Str. f Imaulee ide. Zel.: Armitage v540. modimi | yaden 8, 3246 Wafbington Blvd,, 3. Mnt. — —— — Strafſachen Berträ olleltionen, Ermittelun⸗ 
en. 7539 3. Bisbiion Bir, __ bimt con Wecnu ———— — 2 “erlangt: Mann ſũur Saloonace 2780 — —— WVerlangt Werfäuferin (Morde und — Zelevbon Ban Buren 683, dimido E3 iff mirflibe Linderung md Nomfort tm | Ren Dolumente Bollmachten ‚Pabangelegenbrie 

Verlangt: Erfahrener Helfer in Väderet, erlansı: Hailı: obs Krzsstsslinsier wei; | Einbeutn de, ER mido t n u kündiger Sager Tuht Sich reife), Gute ftetine Steliung, leichte Arbeit.| Werlangt: Mäddben für allgemeine Sausar- | Be:erfens@ehuben und Fuß. Enpe.|ien. 112 N. LaSalle Eir.. Zimmer 14. Xel.: 
13 Oft 39. tr. dtmi ‚ „uerlangt: Saitler a —— un Naßtarbeit bevorzugt. Tel. ann Salär und Nommillion, Yanles Coffee Store, | beit in Meiner Familie Apartment: S auter| 4talitüten 23 Eüd Wells Eirahe ebener | Franflin 1491 von 9 bi8 1 Uhr nahm. 1572 
— *— — — — — — | der Erfahrung Im Zuihneiden bat, kann fte-| Werlanga arn· Mann erfahren mit Eattels | 145 m n 9 Sohn. "Ebo 

erlangt: Ürbeiter, 4 Nlods Welllih von tige md lohnende Nefaältigung, mit Musfit f * ——— [11644 ®, Chicago Uve. Tel, Monroe 715, Sohn. Pbone: 

— Jt Pferden. 1330 N. GClart Etr, mi—fa : . .\ — 

Harlem Uve. an 22. Etr., Woodlawn Friedhof. Vormann zu werden, bet be Le — Veſugt; Erſte Haund Zeot⸗ und, Cale⸗Pager 


⸗ ĩ Erde Erre Nunden von 9 bis 5 lbr mie V Halſted Stx. von 2 bis s Ubr abends, Tel. 
Verlangt: Painters; guter Todn und Mapl fucht Stelle. Telebbon Kildare 958 dmido | a 0 ei — —* en Kauft Toupers, Weräden. Transformation, “m un tt 2imaek. 
en di—fa zablung haben. Chicago Ruf) and Leader] zeii 5 — ——— — — | Berlangt: Gute Verfäuferin für Deutatef. drei Grwadienen: auter Sohn: älteres Mäd« | Aövfe u.f.w, dircht dom Yabrifanten. Reelle| ' e, 

Berlangt: Schneider an alter und neuer Ars | Cafe Co., 114 N, Frantiin Str. dimi aeiten. Edanſton Hotel, Zei. Evaniton 5000. Gefußt: Erfte Sand an Prot und Rolls 


KITIE III ET 
—— 2 ẽ chen vorgezogen. 600 Wrightw 8 . Peblenung, "Gilliafte Vreife John R. Brown, taltiziert an allen Gerichten 2 ear⸗ 
beit; ſienger Piab. 18015 RN. Ciart Eir. Terlangt: mit eiwas dimidO | fucht ftetige Arbeit. Televhon Graceland 7071. Fe — —— Lincoln 3300. ce me u: 8 €. Erie Etr., Ede Etate, Tel Euperiog 4672 : Se Te ——— 
E l m — m nn — miſa 

er et |Erfabrung in Gletteigttät. Ein Iediger Mann ae Stallardetter. Wrant Geroid Co.,i dimi „erlangt: Mädchen, fir Wüderei, $14 die) erlangt: Srau oder älteres Mädchen als| Kainiing Raverbanain — — 
Derlangt: Manı im Saloon as Yartcuder | vor gezogen. Guter Yohn und Mahlzeiten, | IPI.N. Green kr, e dimido Mode, feine Eonntagsarbeit. STIO N. Halfted _ 
und Porter; bezahle guten Xobn, 1059 —— Evanſton Hotel, Telephon Evanſton 5000. Verlangt: Union Janitor und Frau, die Frau 
on Straße. modim 


und Galcimining | Praftiziert im allen Gerichten: Patentanwalt? 
Berl t: ad ir. midof — ——— Haben: en. die | wird qut und billig ausgeführt. Bıchholz, 959 len ropätfhe Rerbindungen. Ausländifhe Grbe 
= nootr | 35 u i ind Daben; qaute eim. 
a - richt io dimido | mub_ein Zriylat Gchäude beforgen, der Nani- | eriang Frauen und Mä chen 
Verlang Muritmader für nicht weit von 


— l Mädch Nachz zufragen nachm. 3 Uhr bis Donnerstag. Ziveien Dertnan. Tel.: Lincoln 887, IHafisfaden Belorgt. 30 N, La Galle Er, 
\ N | Frfab irehr u G AuT 9 1 Stat 

Verlangt: Meltrer Bufdelman, ftelige Zicl- tor befommt Belhäftigung im Gelhäft Dorn ‚inseigen unter biefer Mubrit 2c das ort.) | perei, En etige J—— Bär: 1904 Wabanfia Aive.. nabe Raben J — 11dı*E 

bier gelcgench Zomi. Illinois — ar udn ing, guter Lohn, Marfhfield Elothita Co,, Zown, Sanitors Apartment 3 Zimmer int Go 

Zuppiy Eo., 120 28. Muitin ve, nabe Elarf, | 102 20 88 


— _Sollmachten, cberiepungen amtliche wies 
2 Y . Rroadivan. 14apriwx |! NMrrlanat: Mädchen für allacemeine Sausars| , le Gartenarbeit, Ların- und Gemüfeheeten: 
„Glare, | ._Ehicano" Anc, dimido | Paude, . Ihome, 508 Tiverfey Parkıwan. Laden und Yabrifen en —— 6 nen 
odim — — —— 


ar N i — Mreif glaubigungen Affidavit3 umd Avbplifationen 
dimido | erlangt: Aunge Tame, die deutfche Qriefe | tteit; fein Vaſgen. ct ıter Lohn. 6932 Jefferv Be a a ale @e vu ——— ür Vürgerbabtere werden ausgeferligt vom 
— — Veran NJunge Männer, gutes „„andiverf | Ferlanat: Gaufburioe, 16 Sabre alt, W.| Nerlangt: Erfahrene Hembenmaderinnen In 'hreiben iann. Sunden bon 9 5i8 d: 30; am | !Ive,, 2. Mpt. Tel, Midmab 7610, dimido | ! öffentlihen Notar der Abendpuft Co, Sobır 
Berlangt: Junae, bat Gelcgenbeit, das N; sa« | zu erlernen, Metall» und Ehmiede-Arbeit. — <hom nF — Se, 16 dJahre alt. Fabrit und Seimarbeiterinnen: auh zum Ler-| Samstaa don’@ bis 12 Mittags, Lntwortet N 2 Selfen b ” achen Ich bin nicht dverantwortlih für Echulden, Ric 225 MR. Wafhinaton Etr “> 
zen und Zian Painting Handwerk au erlers Abco Mia. Co,, 18 Oft Kinzie Er. dimi Summe, 32 5 tonroe Str. ne imido nen; Lohn wäbrend der Lebrzeit. hitelin deutfh. H. 814 Abendvoit. midofr |; man: —— u —— — die nicht von mir ſelbſt gemacht werden. Grant Rich vun —— — 
nen, Naqzulragen 4830, Lincoln Abe. mors Icei — \ Ae langqt Aeltliher Dann, um ſſe zu Swan Sdirt Co. 358 Weſt Madifon Str. Sims ng — ——⏑⏑—————— — — 0 di Mido| 9. Rlaud, 1830 N. Yallou Etr. dimido | er bare oc, 25 N. Tearborn Etr.,7, 
gens giviihen 8 und 9 Uhr. _  ____mobimt Din. Eo., 18 Dft Kinzie Cir. ding maden, leichte Mrbeit; gute Gelegendeit um | mer 620, dimido | _Yerlanat: unge Dane, erfahrener Clert, Vadiſon Str. Foreſt Rart.. —dimi FF— Hola Irei meggenebe —* annter deutiher Mdvolat umd Nofar, 
"erlangt: 9 Mann für für Pferde au beforgen im erlangt: Urbeii zT Tg auten ur au berdienen ned „€ einiger Crfab» "Rerlangt: Mädeen, über 16 Jabte alt. | angt: Mäbehen, über 16 Jabre alt für | nie guter Sandlarirt, —— im —— Verlangt: Madden für allgemeine Sausar- ıe Mag Ho | ggegebem | Abend3: 1572 N. Halited Etr. 

1 vw ⸗ 4 * 

ee Eiche, Pr hu den; fein Werfzeug gebraudt; man nehme 12. 5 Kioor. eiling Karel Eo., 217 3. Huren Sir. | jeigte Uffembling«Arbeit; heiter Lohn, 1516| , 


om m MR z Ede Nortb Abe, 
3 * Rumford, 406 Rufb Eir. midofr beit, -_ in der i ee 23 geben: 12 9. Bon Buren Er.  _  dimid u 3 * — dimido — —— — 
8. 13avimf|c rl Fl 139 oft fein waſchen. 45 t Str. Te Drexe Fenſter⸗Rouleaux gereinigt; uno Nada u, veuffeöfferrerhiide 
— Porter, der Bar tenden I er ** —* Car bis Soreft Home Fried» "Ferlangt: Schuhmacher (smwei Nottomer: J ee ee ae Se BIENn, abafb_Pide., 7. Ioor. 13apimf Berlanat: Nunge Dame, eriabrener lerf, di 8648. dimido J unaar. Rehtzanmwalt und ff ) 
siger Dan P outet Bat. 2600 , N hirago — Park, NL ______10apimz für Damenfäube, emet um bei un E⸗—— Stau al Defigner an Damentleis| aute Sandfäritt {hreibt umd a. endlife — ——— ober Wäsaen, um In einem Arbeit garant. Telephon ag Re —— a es 
une- Nasgufragen nad 10 Uhr morgens. Verlangt: Terra Cotta Tormenmader, Nad- | yarieren. MN, 6 N. Midigan Ude, „309 * — & Jaltromb, 1352 MRimentee | —— um Stod-Necordd zu noneren. Rune Semmer·Neter ei der Hausarbeit bebülftid 
modimt zu fragen täglich zwiſchen F und 6, Samstaas Tower Burildina, dimi] : — © —— ; Ru t 

"Berlangt: Ehubmader. 15 15 9,8 Crawford | —3,. Room 1218, 8 Eo, Tearborn Etr, Tel.|  Werlanat: {: Männer, um wWichele frames zu Verlangt: Mädchen ald Werläuferimmen| Nerlanat: 


! 30d:*% 
mibofr | au feim. 300 Seft 24. Eir., 2. Sloor, 1 Plod 
e Abe 
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ne lod|j Blüten. o onta, 10 Bid, Stanne $3.50, | Eee 
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3 _Rerlanat: & dchen gewöhnliche 2ma*t Heiratsgeinde 
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ne nn = \ — — Feitalſgeſuh W t eigenem { 
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fein, fuch f ı 
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tt. Xel. ie p7 mi — | Eifentiäden. Mole ber Gbeasyot: 60. So? Mädchen oder Mitive —— neo: 
RE — En PR RER, Ku A, reger ae re A —— 
2 Verlangt: Nunge Männer Me Gatrilardeli n ce 0 ung unnötig,  Nadan j Wi 
sasrhwenbente Men, 237 6. Abe ao2e ER Gengu Ein. ABepim — = —— —— | ; MR" "menlml Tagen: 4322 eheriden Hoc,  Saping. Geihmunl, Imd*2 2. 439 Übendpoit 
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Grundeigentum und Häpſer 
zu verkaufen 
unter t di cfer Nubrif 18c die Seile.) | 
Norbicıte | 
Nordiceite, | 
| 
|? 


| 


juler , 
Ein Bargain. 
eg oncrele 


nyfanfar» 
crioulen: 


Sarlini "ir 
—* nabe, 
der Siuliat, 51099 
) Diele Propoſition 


( en ſehr 


umraäny 
> 


ue. 


= Im £| 

Rt: Znap! ? 

> UNDd-6 Zimmer 

or dm 
500, 


2 5 —— 
Badegimmer md! 
$3500 An sab lung, | 


Wo 
gu 
artment 
ie, private Hinterpordies, 
nicht Weit db on Hogbabı, | 
na bon einen lat 1. ; Preis | 
vo Mrzanlug 
brabamfo J 


W 


unparlor, Feuer J 
I 


ton 12 6, | 
Be 13ap* 
vertauren: Alley:Xut, 25x108, 
vıit 3-Flat Brickgebäude vorne und 2 
Framegebäude hinten; Luft En 
Licht von drei Seiten; kann auch für Fa— 
britz wea⸗ verwendet werden. Billig we— 
gen Tadesfall. 1160 Townſend ei. 
nase Diviſion. sid 


vellingt 


*21 


Fint 


. Dampfhei 
entümer will 
illmann & 


ſche Chicago 


* 
| siert 05, verbeffert, nıit Oder ohne € 


ori! 
1 i1Q5 


318 U, 


3065 Zincol 
. nal * Aſhland 
t iur 82 
3065 5 


HK ti, y nn 
3 Barry Mpe., 
moderne Franıe 
Rahlungen. 


nahe Lincoln, 
Flats. Nur 
Baumann, 


leichte 3065 | 


nagc, 
Baſement, 
beim Gi 


Zimmer mit | 
Miete 


gentümer, 


Brick⸗Co 8 
il bouen $: 48 Du 
Nachzufragen 
6444 ti iria | 
344- 6 Garfield Abe 
bäude, müſſen 
urchweg Harthol-⸗ 
iheizung 


6 zwei 3Flat 


aufammen berfauft mwerdeit, 
Fußböden, elekltriſches Licht 


Ge⸗ 


Miete 
mer 2230 Biſſell S 
3u berlauien: Gutes 
tum an Lincoln Ave, nabde 
den mit einem „lat m ıd 


tragen: tic, 4220 


Fabr 
X iatcı 0 in * e. 
1m 


Det 


{ 


2 lat 5 
Ahtele 
Logt, 


Su berfaufen: 


alausınate 
Ahıilall, 


immpar 
Zimmer 


Gebinde, | 
SAD I 
4 


‚i 


O0, 1616 Yarra 


abc 
Sohn 


'arrabce Eir., 


X ftödiges 
1 lungen. 


Sinolas 
mide | 
lat Fı amegtz 
4 Zimmer mi t Bad, | 
Niete #55 den no: | 
ig 81500: Florence 
ut imer Zobn Vogt, 
14op1imwX 


$3,u00; 


fr 


$ 5 
5. Nachzufra⸗ 
Bırlina Etr. 
fum omti | 
ng, 39,500: 
Nucdel, 650% 
10: ulm, 
Southport 
$5500; 1000 
37 Ward Straß 
4 ),14,17ad | 
Grundeigentum ‚tautt, bete | 
I 


1342 

Rrid, Ofenheizu : 
heizung, $8300, : 

h | 
Yibe,, 

An | 

| 


‚27 
Halle ſeht R.G. Lud vig & Co., 


Ecke Grace Racine. 


iirla* 


und 
12nv. am 
li utge baude, , Na) e Addiſon 
t 60 bei 125; Miele 84020. |- 
n ſchnellen Berfauf, $23,500, | 

Steins | 


kit, ’ 

ı berfauten: 6 
Ztation 

ırci5 TIT DC 


x 


m. Bir _ 
mzſaſonmi —2 

— * 

eleftr. Licht; 


de. 2021 Osgood 


X 


ei. na 
perfauten: —8 vi diges Vvackſſein 
Zzehn eine mu  Bobuungen, 1 
c in 8. —— 82072 
Ka ufı manır, | 
f p*f | 
ınentitin lauft, vere | 
A. Zurpe, 820 3 north Ave, | 


bäude, 6 3 


! |) 
wit ımd Center Etr.; | 

J I 
I 


verfaufen: 2 lat YBridaee 
nd Wa; 
$4300, 


ner u 
Preis Sohn Boat, 1646 Larrabee etr 


10—1Ra 


an 


Nuordweſtſeite 


ı 2134 Montroſe U 


van Ahr vie Cad de tes 

in Augriff gei nommen, piirdet 

je kt in Euren eigenen Fr 

en 

ilfer Grundeigentitm Definder ſich 

l KDD eltlib, 20 Wrinuten bon Dee 

Aciſe. Handelt eist, Sprech vor, 
vhonie ıt oder fehreint 

1 038* el moöont a 

Graceland 4079, 


Tahr 
Ihr 
im wohd⸗ 


enue, 


I 
| Itıte, 


? 


eine aimmer, Seikmwarierbeigu 
aye Koel Abe. 83600. Menzer, 
Wwnue. 14ap1wæ 
laufen: 7 Su mer Rrame Cottage, 
na, eleftrifgges Gas, Preis 
Nor diweltieite, Gentr, 6202, 

midoiria 


ng, ai 


811 


ms“ 


136 
zia!, 

Nihnne 

Phone 


1,9 


Simm er Framebaus 
Armitage Ave. Vreis 
Reſt monatlich. Adr.: 


6 


und 


fen: 
ufee 


Nortane Kart; | 
nördlid bon 


2549 WB, Harris | 


3 Roten in 
ung. 3 »lo 


ds 


Sims | 


N reis | 


es 2 Bat, t, 4 4: 
Chüner Garten, 
Keriting, 108 N, Dear- 
Gentr al 204, mide | 
ri: Ede, Grocer! Store 
Cottage oder Lot in 
Park, Albanb 1367. 
15 Fb,fon® | 


beittabe | 


+ 


Tel. 
Aſtöck. 
Jmebme 
Hi iboldt 


umer— Bungalow, 
Fuß; Preis $4300. H1500 

„64 429 Irving Park Yon» 
dimido | 


erbaus, alle Verbeffe: | 


‚u verlaufen: 5 Bin 
neu; got 60 bei 125 
bar. Sanıcs Ihaderad 
Ievart. 
"Bu verfaufen: 6 Bim 
rungen eingelegt. kivafferheizung; 
Straßen» ınd Gifen babn. Preis 84000. 
Thackerah, 6429 Irving Part Voulevard. 


Jas. 


| fonımen auf Anla 
Stores und 4 Flat 
| monatlih, alles vern 


Flat Brick an! n edrig wie 


Neſt na = Wuͤnſch. N Binder, 


x | Abe. 


| tcfort und auie 80 


: | iimer bat bie 


142.00 pro Monat, Giacit: | « 


| auch = F7 


6C0 


Farm. 


* A tech pen, 


ESonntags 


Lager 


nahe 
| 9413 Ogden Avbe. 


dimido 


"In derlau fen: b-Simm erbaus : $3000; zwei 
* immer ias $4000: zwei 5-Bimmerflats, 
5300, Lot 30 bei 125, Ctein-Rafement. cleltr, 
Bist, Boden ufiv., 
ein Slat Icer in icdem Haus, Ein Viertel bar, 
Neft na © (lieben, Eon: ana rffen. 
ıhrotb, 3150 Arbina Rarl Blod. 


— diefen Bargain nicht; 
— Brick, fünf *lat3 und Laden, Ofenbets | 
zung, int auter Verfalfung, 87 bei 128; füdöſt⸗ 
liche Ede bon Kimball Bub Geciieub ei 
legen. Nadaufragen: 3. Sloor, Iron gen⸗ 
tilmer. —— 10ap,1m&X 


Bu Ju berfaufen: Ehöncd Heim, t $ große belle 
Bimmer, Bad, Surnacebeit: ng, 2 Verandad, 
Bühnerhaus, $4900, bar $1300. Reinman, 108 
N. Zearborn Sir., Room 414. Central 204, 

dimi | 

„R verlaufen: 3 Klat PBridaebäude, 631 

. Elarempnt Ave. ’PBhone: — ans 


di-fon | 


— 


und viele andere Bargains, | 


DMto | 


“ein elegantes | 


| 


Grundeigentum und Hänfer 
zu verkaufen 


Anzʒelgen unter dieſer Nubrif_18c_die 


Seile.) 
Sübdfeite, 

Zu berfaufen: 4081’ Co. Wells Etr., nabe 

es Etr.. Sftöc, Frame, 4—4 Zimmer Flats; 
. lat für $17 vermietet; 4. lat leer, fer» 
tin zum Einzichen, Eigentimer berläßt Stadt, 
und offeriert e3 für den ſchnellen Verlauf zu 
$2500, I. X. Neon 3856 State Str. midoſa 


Teint 


12:proz. Nettoein- 
2itod, Wridacbäude, 4 
eg Lage; Miete H180 
’ muß verlaufen es 
preis fo 
6019 Süd 

__bi—fon 


Su berfaufen: — 


ac 


gen Teilung der ad nftenfoaft 
$11,000, N, Begich, 
ai ham ind 2 Ibe ’ 


eſt $10 monatlich, fauten 
14 und 1, Acer Sürbnersgarnen; 
ue Gebäude: Te Buhracid, 155 N Klarf 
te. Moon 1620 Hart 
5u bertanigen: Cüdvitede Narlod Ave, und 
1. Sir. für Haus nder Vorfiade Acerheim. 
2414 Motiatt Er, 
Su berfaufen: Baus und Kot; 
Europa. Nabzniragen 2704 


50 Ur ızablung 
—— 
ue 


Fahre nad) 
Epringficid 
I1avim& 


S. 


Vorjtädte. 
Birllider 5 Uder Vargain 
e in Sinspale, 

prachtvollſte 
ier wohnen und gleichz 
en. Wunderbare 
 yige täglich zur Schleife in 26 bis 
Jahrpeis nur 11c. Macht eine 
er⸗ oder Gemüſe-Farm. Keine beſ— 
ndwo, Feinſiter ſchwarzerGrund, 
dra ined. Verlaufe zu einem wirt: 
preis, $25 0 bar, Neft monatlice 
> pofitid Die näbeite und beite 
die fo aut ae legen iſt. 

tet oſo rt diefe Ans 
oft nmi—fon 


Vorftadt! 
eitig in Chts 


Vorſtadt⸗Fahrgele— 


3immer 

( 120. au — C Elgin Eleec⸗ 
Anzahlung, 822 monatlich. 

Fichlen & Co. 111 W. 


3164 +t * 
salyınglom 


Str. 
dir mi Do 


Farmländereien. 

Vertauſche ſchuldenfreie 80 Acker Northern 
Mich. Farm mit Stock und Tools, 86000; wün— 
Property. Beſtman, 2828 Lin⸗ 

di—fon 


„N 


lbenue 
venue. 


> nad dem Eiiden zur gchen 
ıgleih) * zu laufen das jegt noch Au 
Pr cilen zu baden it. Sch babe 29 
Etod, fchr Bils 
40 Acred Colond YXano, 
80 Ucres, gut derbeflert, 
oße Duanttät gand don 10 ul 
! . und 15 icden 
Jäperes wende man fih au 
S 9. Serdbrich, 
Shicago Ave, -Tel.: 


Sekt ilt Die Se 
md 3 
ge 


10 Acres, 81000; 
fein Geld notivendig: 
8 35 00;: aue 

100 Acres. 
onats. üm 


Supetior 2985 

öfeb,frfonmi* 

dig eingerichtete 

heilen zur deut⸗ 

chule: fet gutes Wohn 

tall, Brunnen; 2 Merde, 7 

zungvieh, 1 Bulle, zwei 

‚2 sagen, Wugagb amd 

$7 000. An zabluma $3000U, 
1040 XYar rrabee er. 

41 tapim& 
oder vertan! he großen PBargaiıt, 
v3 Ssconfin Farm mit modernem 

haus, Stall, Brunnen und Nebengebau 
n: ferıter 100,000 Fuf Nukhola, wert $3000; 
$3000. Anzadlung, $3000, oder nehme 
Gebäude in Tauſch. Stefan Trendier, 


rendi er, 


Nerfaufe od 
160 Mer 
u 

u 
vb 
Kreis 


3: Flat 


1646 Sarrabee  Etrabe. 


Michigan So 
Heros Farm einſchlie 
Sotel, alles eingerichtet. 

fen Pl tat betrieben für 7 Jahre 
bei aroßcı m sed Ann Rs bet $5000 „itraigbt 
auf drei Nubre, Preis 13,000, Shartens, 2205 
Mil waule e Abe. midofr 


Acre Farm, 
Farm, Gebäude, 
Acre Farm, Vieh, 
boſtgarten, 52500. An— 
Box 141, Route 1, Grand 


Zu veriaufchen: Feines 
glich 
Eigen— 


16 Zimmer 


Verlo 


fe nabe Fab rilitadt 0 
bände, $000, 40 Acre 
tnarten, $1000. 40 
fe, Gerätfaften, I 
ung 81000, 
4 Y 
beit, Mich. 


3u berfaufen: 00 Older Wiſſ our F Sarın; 
Zeilzahlıma oder in Taufch für Chi 
ntırm, 2649 28. Harrifon Etr. 

n: Cine 80 &cres Lincoln 
is sconfin, varın, mit einem 7=gims 
großer neuer Call, 2 Pferde, ‚» 

£ Yırmavich, 100 Hühner, 2 Bü 
N fehinerie und Ernte, Chas, She x 
540 Yarrabee Er, modimi 


40 Qder Sarıp: gute Gebäude; 
Bar, 1759 N. Kodzie Ave, 
ab10,11.14,17 


für $1500, 


Berfchtenenes 
Zur berfaufen auf leichte Bahlungen:. Häufer 
in Chicago, Farmen in Wistonfin oder Michte 
gan, Nr, 112 N. LaSalle Str., Himmer 33. 
modimt 


95 Bricgebäude, 
ne Nachbarſchaſft, für gute 
2ebouch & Co, 133 Weſt 
8-17ap 


modernes Yslat 
Sampfheizung, feine 
Sohn ©, 
Isalbington fr, 


Vertauſche 


— — — 


Grundeigentum und Häu 
zu kaufen geſucht 


unte r ae cr 
ufen ac h 
bon 
Glarf 
iverſey 


ſer 


(Anzei 
Zu f 
Tad, ‚wi 
de, md 
1118 © 
Hu Taufer 
— zwiſchen 
ind Montrof 4 
Imaloı it 412 — 


Se fucht 


ges. Ar. 


gen Nuhril I8c ie Bei le.) 
: 6 Zimmer Voltaae mit 
—— Belmont — Lincoln 
Nadaufra ac n: Candyladen, 
Par fvav. miſa 


Cottage oder zwei⸗Flat⸗ 
Aſhland und Clark, Addiſon 
genten. Telephon 


geſucht: 
iclite \ Asch, 
dinm 
 Simerfarmen, Flatge bäude, € Cotta. 
112 N, Yadalle Etr,, Zimmer 33. 
modimi 


Fachmůnniſche Arbeiten 


Anzeigen unter dieſer Rubril_ 18c_die Zeile.) 


Carpenter mit Sojühriger Er rung, iibere 
nimmt das Nepa tie ren don PBordes, Garages, 
Ummodeilierung von Häuſern, Flie— 
enfenftern. Scharmäch, 1418 N. Wells Eir., 
bon 7—9 Uhr. Zelepho n Euperior 8274. 
— — 1M., ſa,ſon, mi, do 

Decorating, Paper Hanging umd 

Ne Corten bon Haus ‘reparaturen garantiert 
und fchr müßige Preife; monatlihe AUbzabs- 
lung angenommen, Borzufpredhen 2003 Seda- 
iw id er, Diverſeh 8140. Tap int 

Bailing und Dec oratıng; Arbeit garantiert, 
Tel.? Ravenswood 6580. 

Bapım. X 


Baintina, 


DC, 


Nichte Häufer auf, eleltr, Veleuchtun ig bolls 
ltändign ein; Yar oder 810 monatl. Elecirician 
1829 Eddy Str. Telephon Graceland 2643, 

_ Sma,mifrlon* 
und wWiafter: Arbeit. Tel.: 

Vahrs, 1157 Waſhington 

sapliwæe 


ement⸗ 
6012 2. *lug 


ard. 


* — * 


Kleider 


ıter diefer Nubrif 18c die Zeile.) 
— har sierder . . Brelse, 

‚ die fidy nad) eines Zeven Kortemonnawe ! 

1. Garantiert, Euch) von 10 - b60 Prog. un 

Einkauf zu ſparen; einige Urtilel zu 

ner ala Wholeſale-Koſtenpreis. Fertige, 

i abgeholte Anzüge und Ueberzicher für 

Männer und unge Männer, Gürtel, MWaift 

ena aniäliche nde und ionfervalive dafs 

fund, 5 Preiſe 832.50 bis au 869. Eebt utt« 

fere Deal dahl in Anzügen und Ueber⸗ 


el ic Aus 


<eracan ‚üge su S35 
sicher für Rugben und 


“orten Sic 


Hofen für U 


ge 1, Leber 
Inder, 39 su u, aufiv. 
auftv, Vlaue Ecrac 
\ ur aufw, Blaue Serge 
hofen, 85. Ein veen ler Haba 
| don 69% an jedem Einlauf, der für den Ders 
ſandt nach Europa beftir ul 
is 9 Uhr abends; 

Ur rt abend 


bis 
S. Gordon, 
1415 S. Haifted Etrake, 


Dur 
. S4 u, 
u, 
50. 


Sams Stans big 10 abc ends; 


12m3*2* 
— — — ñ —⸗ 


Dachdecker und Klempuer. 


(Anzeigen u nter diefer Rubril 180 die Zeile) 


Tuch vorſichũ inc Ginlaufen « 
> bon Gradel:Roofing 
im Stande, die 
garantieren, 8b. Mllendorfer, 
Sa fIcy de, Tel,  Aemitage ( 6428. 


eines 
Matercial bin ich 


2440-48 Nu, 
13av SmtF 


lien Preis; beite Prbeit ımd 
rantiert, Kohn Rafting, 
Asphaltum NRoofing, 
Lincoln 6977. 


BRanb. 14 l4apimtt 
3 Sadskede repariert, natantierı, IM 
Truc Dientt nad allen 


SU; 
& 

oliert $2 Sabre. 9,5, 

Tele 


Material nas 


1922 Mobhawt Str, Te 


eybon: 


Q 29, 


Nodiwell 32 
12an*t 


Billard und Pordet Tifche 
unge unter diefer Rubrik 180 die Seile.) ı 


Reue und gebraudıe Yıllard- und Bodeh 

zifhe, alle Eorrenz leishte Abzablungen. Ver 

inieten und aichen Miete dom Kaufpreis ab. 
xbe Brunswid⸗· Valle Collende· Co. 


623 S. Wabaſb Ave 200f*& 


Nerztliches 


same nen unter \iefer ‚tubril 1 18c die Seile.) 


Yarım ausbalich? Für Hilfe in allenserant« 
üelien Nat frei. Frauenfranfbeiten Epezialität. 
Tr. Hafenclevez, 3006 ®. Mabdifon Etr. a 

12ma"t 3 

Dr. Neiardi, 2009 :X8, »Ylorih Silbe,” nabe 
wilwaufee, peztalift für. chroniſche Krantbei⸗ 
ten, Xefen Cie meine Angeige in b. ‚ Gonniagycit, 
ma* 


großen | 


beite und billinite Mrbeit zur | 


zcl.;| 


Ylııtos | 
Zeilen Chicagos: eta⸗* 
Tunne Roofing Co,, | 


| 


E 
1] > 


ı aeben, 


Id) defe und repariere Düder zum billias| } 
12 
Applier of Siah Graͤde 


| 
| 
| 





| 


Möbel, Hausgeräte m. ſ. w. 
(Anzeigen unter biefer Rırbrit 18c_ die geile.) 
Fur derfanfen: Sübfhes 
Cet, Queen Anı Dining Set. 
Meſſingbett, Walnuß Beifzimmer Set, 
Lampe und Phonograph. 
werden. Sprecht Montag vor. 
Etr. nahe EEE... 
häber Bettzeng, Gi jaeibirt, 
Heizofen nebumo. Bände don 
delt“, Geſchichts fremd uf, 
Samstag 
wochentags. 


zii, 


Vafcment, 


; blaulederne3 Rarlor | 
Floorlampe, 


J 


Muß ſofort verlauſt 
1349 Wolfram 


Sartloblen: 
Alinftrierter 
Nach zufraacır 
odr Eoimtag oder nad 6 abends 
1821 N. Albany Ave. 


dimido 


„u verkauſen: 3 Stud 
ſches Leder Parlor Set. 805; polierter Eiche 
Chaimmertifc und 7 Ctüble, $60: 
$10, Phone: 


Top Pult, Zumnpfide 1940. 


Nahagoni und Ipanis 


Its 


großer Noll 


mibofr 


Du verfaufen: Nübel, Ghzimmertifch und 
Stühle. Porzellan-Kabinet, Meſſingbett u 
Vabh·Ve ett. 4008 N. Hermitage Ave. 1. Apt. 


Zu verfanfen: Billig, 
zimmer Set. Danzer, 


Zu verfaufen: Volle Gröhe Bett, 
Chiffonicer, ih etc., alles in guten 
ftande. Preis $25.00, 1038 Wabdeland erde 
1ftes Apartment, 

Bu verlaufen: 
Cheilield pe, 

3u verlaufen: Küchen 
Torofen, preisivert, 
Apartme nt. 

But ber -faufen: 
Bırrling Straße, 


3n verlaufen: Rollftän ıdiges bolle Größ 
metfinabett, Mabagont PBarlor:Enite und a 
dere Haus haltartifel Norzuipreben nad 6 UI 
abends, 3. floor, 1722 Mobatot Eir, mil 

Zur berfauien: 
Sprungfeder und Matrake, Kinderbett, 9 
Tree mit Epiegel und Eigen. Rhone Noge 


1934 Fremont Str. 


-, Basofen, 
3406 N. 


fowie 
Saljted Etr., 


- Küchenofen und Heizofen. 
binteit. 


jenen | Fart_1751 


| ne 


| 
Cottage, | 


zu verlaufen: ( 
3915 6, 


Gasofen, . 
Nabenswood Ave., 2 


Möbel au berfaufen; (Rrivatperfon); 
Parlor Eet, Ehzimmer Cet, Eideboard Büch 
chranl; Geſchirr. 
4611 Michigan Ave., 
3344 


Flat. 


2 


- Vollftändiae 6 Zimmer-Einridtung billig 3 
—— Auch einzeln. Privathaus, 22 
feveland MAde,, — Flat. 
Möbel von 42 | 


Zu verlaufen: 
1019 Weſt M onroe Etr. Bar Tield, 


Simmern. 


fen; Donnerstag vorzuſprechen. 
J Floor. vorn. 
— verfaufen: Möbel, grobes 
board $25, fchwarze Lebercouch 810. 
Diverich Ir 
Nerfaufe Yeder "Xarlor: Sct, 
vworx, 2917 Lincoln “be.. 2. lat. 
un verfauien: Gritflaffige Möbel, 
Tiano, Bictrola, Sloorlampen, 
lig. 437 Arlington Place. Te. 





Phon 
dimi 


"Mabaaoni: 


dimi 


Zu verlaufen: 
Petit. Nachzufragen: 1635 N. Wells eir. 
— mo 

Zu verfaufen: 
Rlat: Einrichtung, 
Stadt. 
1542 Eliybourn Ave, 2. 
Avenue. 


Su verfaufen: 
Nugs, Eisbor; 


ſehr Billig; verlaiffe 


Floor, 


Neuer Koh Gasofen, 
fyottbillig. 1625 Zarrabee € 
gan* 


Zu vertaufen: Gasolen und 


ofen. Q Vorzuipreden 2816 Cheffield Adern 
1, Sloor. 


Su verfaufen: 9 
von 6 Zimmern, darumter ein Mahagoni-Ey 
ferpiano und Bictrola mit Records, 
wenn fofort genommen. 


3220 Reft Sadf 
Blvd. Tel. 


Kcdaie 6893. Verlaufe eiitzeln. 
BR. Zına*: 
Hüänbler 


Sebt unfer Lager don neuen ımd gebrauchten 
Furniture 
Lincoln 1377. 


Möbeln, 
Sbop. 


Vros, 


Epart Geld in Iserner 
2261 Lincoln Ave, Xel, 


— 


Gardinen, D 
Diver! ed 45 12 


ıD 


3 Stüe Eichen Cilaf. 


„zeeifer, 


c. 


ar⸗ 
o 


1804 


ie 
lie 


Dr 
u 


alt | 


15 


Seizofen umd Moe 


oder 


er⸗ 


Nachzufragen ganze m Loche. 
Flat. 'Phone: Trerel 


zu 
212 


midofr 

Spezielle Notiz! Meiß emailliertes Baifinette 
Kinderdett zur einem Cchleuderpreis zu verfair- | 
2554 Auguſta 


Eichen Side: 


te: 
do 


Rug, 


do 


J 


Str. 


x 
Garland Koch⸗ 


te, 


modimi 
Alle ı ureine hochfeinen Mobeil 


ie⸗ 


billig, 


on 


*X 


25ma4** 


Piauos, muſikaliſche Inſtrumente 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 18c die Zeile.) 


3u verlaı ıfen: 
Phonogrars, 


50 Boll hoch. ſpielt 7 
hen; völlig garantiert. 


hen. Berg, 2028 Dayton Cr, 





Zu verlaufen: 
heitrian, Tojtete $3300; 
Tanzhalle paſſend. Maifies, 276, 
Straße. 
Zu verlaufen: 
830. 1961 N. Hatfted Er. _ _ 
 Wiub verlaufen: 


Pianos, fehr Billig, 1961 N. Salften Er, 


BonPBridatperfon, vollit. neiter 


Necords 
irgend eines Fabrikats bei einmtaligem Yırzies 


Nah 6 Uhr borzufpres 
Diberjey 6168, 

* — mido 
Ein importiertes deutſches Or— 
verkaufe ſür 8325; für 
Van Buren 
h o midofr 
Ein giles Square Piano für 
midoft 
Cieben wenia gebrauchte 


Aaabpiwæ 


Biano zu verlaufen, $200 bar, 
Etr., 1. lat, dimi 


Zu hauen: Ein eriter Alaffe Piano. 26 
Sivifton Str, Tel.: Armitage 3487. 


1823 Ro&c 





W. 


ve 
do 


11! 


dit mibo | 


‚Nup_ berfhleudern: _Kräcdtige Vichrola um 
Necord3, ebentall2 
fait nei, 1335 Elmdale Abe, 


Broadwah. Telephon: Sunnhſide 4806. 


di—fon 


 Rerfaufe Piano, wie neu, 
mit Records ‚ billig für bar. 
be, Abends vorzuſprechen. 


2211 R. 


Bond faufen elegantes $33 
P nograph Victrola, 
ih mer Records. 


A a 
sth. nue, } Room 405. 


si0 — $12 2 Size 
ncgraph, Necord3, 2205 
10 Ubr abends 2 
$10 Tau! $13 5 Eize 
Necords, Aefivenz, 2515 Indiana de, Nı 
abends und Comutag den ganzen a 
5 11apti 
Eiche 


0.0 „u ‚oder 
mit ein 


Madiſon — 9 





Thimey Kimball 
Piano; wi irllicher Sezeei nt, $150.00; 
die —— Armitage 7462. 

S200 
Necords, verfaufe fiir 860, 
Diamantennadel: ebenfalls Möbel neueft 
Etils, mäßie, 1922 ©. Kedzie Ave, av7— ma 


g Tre verfau ien: 


nit 


er 


143 Mord Wabafl | 
tabiwẽ 
Floor Cabinet Pho⸗ 
bis 
1iapim& 
Floor P Jonograpd, 


ur 


vX 
n⸗ 


verlaſſe 

10avink | 
Dompel-Spring Bbonograpd, fpieit alle 
Record und 


en 
1) 


Ylanosstäu fer— stand Exer Piano oder Ro» 
nograph von einen zuverläffigen Pianogeſchäft 


— etabliert ir Chicago feit 1879. U. Groß 
Eon, 5081 Broadway. 23m; 


—— 


Hunde, Vögel n. ſ. w. 


Anzeigen unter diefer Rubrif 18c die 


Seltene ausländifche Zierfiſche. 


tn wundervollen Formen und Farbeı, 


& 
3” 


Betle.) 


hoch⸗ 


intereſſant und leicht in Globes oder Fiſch- 


tauls im Hauſe (ohne ſtetigen 
zu halten und zu ziehen, 
dene Sorten Waſſerpflanzen faſt ſtets 


Waſſerwechſe 


I) | 


fowie auch berfchie | 
an Xicbs | 


| 


i narantiert; 
North Ave. Tel 


Adendbolt, Chicago, Millwoch, den 14. April 1920, 


Nähmafdjinen, Bicyeles n. ſ. LS 


| (Anzeinen unter biefer Rubrif 18€ die Keile.) 


su verlaufen: Neue Einger-Käymaldhınen zu 
Kabrifpreifen; wenig gebrauchte $5 aufivärts, 
amd Iteparaturen. Cooper, 335 
Diverfeb 2709. 22larE 


Leichenbeſtatter 


Anz zeigen unter dieſer Rubrit 18c_ die _Beile.) 


Sseflern Gastet and Undertafing Co., Wiidis 


gan Yivd. u. Nandolph Etr, Tel, Central 368, 


13ma*% 


BZörſennolierungen. 


Chicago, den "den 14. April 1920, 
Nachſtehend die N dotierungen an der 


Ge reidebörſe, vom Beginn der Sörjen- 


‘ Guter Sch enofen. 2040 | e 


| 
= 


MA oo. 


| 
| 


| 


| 


| 
Nugs,!London— 2 
il« 


| 


Sideboard, | Shnerfärant m | 


Eine vollftändige 4 |. J 
die | 
Bitte borzufprehen nach 6 Ihr abends 
nahe Norib 
modimi 


Wetten, 


ind | 
Möbel don meinem lat, 
1. lat, nahe | (Notierungen don Wayne & Low, 


und Rhonograpd | Firſts 
Koͤſtner | „Seconds“, 
120piwæe 


5— 


| 


| 
| 


haber yom Stolleftions süberihuß billigſt abzu— 


8 der Zonntags 
"Phone: Mon ſicello 6864 
3u berfaufen: 
0 N. ©t. 

Baby Ehids, 


Xeaborn: Hühner umd Safe 
x ouis Abe 


$17 ver 100: 


412 


2  Satdery Enns, 
$7 per 100. Beerleß Hatchery, 2521 Mrcer 
be. Phone: Nards 3518, 


Zu verlauien: 


bornbii bier. 3853 Ncba Ade,, 
Dunning. 


nahe 72. Ave. 
Bable auten Preis für alle Eorten Ruppica 
Aho . Calumet 2028. 
In vertanfen: 
Thorndale Ave. 


Slemily Niefe uHaſen. 
ſa 


Auskunft gern nur nach 7 Uhr abends 
3823 N. Richmond Straße, — 
ma l2frſe momiamt | 


It, 


di—fon 
800 ı einjährige Nolldint eg: 


a 


ni do 


1203 | 
mi | 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unteg diefer Nubrif 1Sc di 


Citzens Nirewerdp — 
zu berfaufen 7b Pferde und Gfel, Brei 


bat 
$50 aufwärts; ebenfall$ 50 Cets Vferdenes 


ift, Offen täglics {Sirre und Wagen biltig, Nehme LinertyYonds 


in volle Kabhblung. 
Throop Eir. 


erlangt: 1 bramıe 
für Farm, 122 Em 


Zu u berfai fen: Mierd, Topwagen und Ge⸗ 
ſchi irr, i 215 Laflin Elr. 


Farmer. verfauft (megen Krankdeit) 
junge Mähren, Farm waach, Gefgirre Billi 
Farmer Stall, 164 N, Green Etr,, 


Mäbre, 


1300 Rid.; 
W zells Str. 


ß 


Oo. 


Gebe Gefhäft auf, muß, berlaufen: 
Geſpanne junger Mäpren, 
Geſchirre. Wagen, einſpänn. Geſchirr, 

ragen: Federal Siainary Co.. 
Str. Tel. Haymarlet 1948. 


billi 
1449 


Gefunden ı und ®erloren 
(Anzei 


igen unter dieler Rubril 180 die 


Verloren: Damen Diamant-Buſennadel a 
Sonntag in der Gegend vom Medinah Temple 
Finder wird achbeten, Monroe 5736 aufaurı 
fen. 232 N. Peoria Sir. Velohnung. 


—* HK, 


ie Seile.) 


8 
Cs 


it 


vimmi 0 


N. 


Dadi wr 


0. 


m 
0, 


Zeile.) 


| 


4 
| 
| 


m i —1mo 1 


2762 Archer Übenue, Ede | mer. Radiator, neu, 55 
20jangmo& | 


- | Yımour Laiher — 


vier | 
nabe Tale, | 
3 gute! 
drei Sets doppelte 


| Sreat Lakes D 


— Holland-Et, 


| Lindfah 


| 


ls 


dimido | 


Verloren: Brille Dienstag abend, 


zwiſchen 


Oaiprence und Irbina Park, an Stedzie Ave, 


Belohnung, Tel. Humboldt 8991, 


mi—fa 


m — u — 


Automobile u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit_18c die Beile, 


—2 


Qualter Oals, Vorgz.. 


Bu berfaufen: Tires und Tubes, zu@intaufs; | 
preifen: auch im Ganzen zu dverfaufen. Abends | 
offen, Neferbe Zire Ehop, 162 Eaft Obio tr, 


Tcl.: Euperior 9625, 


14apimwX 


Dfenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter diefer Nirhril 18c die Beile.) 


DOfenteile und .Wa ts alle Oeſe 
en nidelplaitiet —E So —E 


ce 


‚stunden bis um 11 Uhr vormittags: 


Mais — 11vom. Schluß geſtern 
Mai ................. $1.07% $1.60% 
Jull 07% 1.60 
vafer ⸗ 


Nai on] nun... 


— ——— 
nippen — 
Mai 
Wochen⸗ 


Der Markt iſt feſt. Der 


Sreivbierlel Große Veifflelle | Gericht der Bunde: Sregterung iſt da— 


zu geeignet, die Preiſe noch etwas 
in die Söbe zu treiben. Der Win— 
terweizen jteht mit Kusnahme bon 
Kanfas ımd einigen anderen Be— 
zirken nicht ſehr gut. Es langten uur 
je 15 Waggonladungen Mais und 
Hafer in Chicago an. Der argenti⸗8 
niſche Weizen weiſt den höchſten 
Preis ſeit fünf Jahren auf, er koſtet 
in New VPYork 82.72. 


Europüiſche Wechſelraten. 


Bericht der Merqgants Loan and 
Truft Co, MM, Adand Sir. itellen ſich die 
Gnropäiihen Werhfelraten für Beträge von 
525,000 over mehr (für Heinere Beträge find 
iie entfvrediend höher) im Verfchr der Banten 
unter einander heute wie folgt: 
Dänemarl— 
Checks. 18.80 
Norwegen— Rx 
ChedS.. 20.65 
Sch w, eden— 
Cbedd....... 22.65 
Sya n tien— 
„Ede . 
Denitäland 
1.90 


Nach dem 


Cobles..... 
„ei vo 


‚Cab 


talien— 
Cheds..... 
Shmwe«e 


ö 
Checls..... 


sh cds ....... . 
c a 5 
——— — 0.60 


Bonds, 


Berlangt Gebete 
Ver. Claaten 23, regiltriert...1014 10 

do., Koupons ...... 101% 
Ber. Staaten 43, regifiriert.. 10615 


do., Koupons our. ‚1008 
Ber. Et. Panama 23, 1958. ‚10114 
Freiheitsbonds, 315 06. si 

BO, 1. Mrsoon 91.30 

DV, 89,34 

do. 91.50 

do., 89,52 

do, Et 

d0., s 9.6 
Siege sSatleide, .. 91.02 

do., . 97.62 


5.48 
Bundesregierungs: 


102 3 
107 
107 
102 
086,88 
91.50 
89.58 
91.68 
89.56 
92,70 
89.08 
97.08 


gr dog, 97.68 
1.08 


38proz.. 


Produktenbörf e. 


. Eine jtarfe Zufuhr von Gemüjen 
fennzeichnete den heutigen Produf- 
ten markt, doch blieben die verhält- 
nismäßig hohen Breije nichtsdelto- 
weniger fejt. Befonders groß waren 
die Vorräte an Spinat. Die Quotie- 
rungen fie Icbende Hühner gingen 
um 2 Cents herab, von 42 Et3. auf 
40 Ct3. Butter und Eier behaupten 
die bisherigen hohen Preife. 


Die folgenden Preife gelten für den 


Gronhandel, Beim Ginfauf Fleinerer 
Quantitäten find die Breife etwas höher, 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


169 Welt 
0.60 


0.59 
0.50 


‚South Water Etraße.) 
„Ereamerh” — extra, das Pfund 
‚ das fund 
005 Pfund... ... 


— 
äle 
dotierungen von der Käſebörſe.) 
— ', das Pfund.. 0.28% 
Rahmläſe, „Twins“, das Bid. O. 281% 
„Daiſies“, das vfuͤnd. sonne. 
„Kungborn3“, das Wfund.. 
Houlg America“ das Sid. 
"ide das Bund. 
Schwetzer, rund. das vifunð. 
do, (VBlod), das Pfund... 
eimburaer, Pfund-Stüdes ce. 
do., Pfund⸗Etũcle............ 


Eier. 


(Notlerungen von Wahne & Low, 
Erutp Vater _traße.) 
„Extras“, Car, das &ı ußend... 
Gemiſchle Waren J — ein⸗ 
geſchloſſen, das end. 0.40 
(Eier für Gincers ungefähr 3e höher.) 


Geflügel uud Fleijd. 
Geflügel lebend.) 


Giollerungen von Jepſen & Murmann, 228 
Weſt Soulh Water Straße.) 

(Die reife gelten nur für fünf Lattenliſten 
oder mehr, einzelne Lattenliſten 28 bis 1 
Cent das Pfund höher.) 

Hühner, das Pfund.......... O.s80 —-0.40 
Haͤhne, das Piund......... 0.22 
I„Stags”, da Pfund. ..unonce 0.24 
„Epring3”, da8 Piund.ceosce 0.37 
Truͤwůdnet. das Pfund. ..... 0.42 
Gänſe, das Pfund......... — 0.24 
Enten, das Pfund.. — —0.40 
Indian? unner Enten, fund 0.36 
Veridühner, da3 Dıurbend..... 8.00 
Alte Tauben, lebend, Dubend 2,56 
„Squabs“ lebend. vußend... 250 —3. 00 
do. zugerichtet. Dußend. ... 3.00 —3.50 

Kleine magere, weniger. 
(Zur Notiz für Gellügelfender! — Nur gute 
fleifiae Ziere find hier verküäuflich.) 


Kälber (geſchlachtet.) 
(Motterungen von Scofen & Murmann, 226 
Neit Evutd Water Straße.) 

50—60 ms, Scwicht, Pfund 0.16 —0.18 
60—70 SBfd, Gewicht. Pfund 0.18 —0.2U 
o0—80 Pd. Gewicht, Pfund 0.20 = 

ß — 0.2 


Beſtes. 0,23 
leberfchivere Kälber, dus 2fd. 0.12 —0.15 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
Altien. 
Verlaule Hoch Nied Schlußk 
85 83, 831% 
093% 95% 031% 
41% 41% 
17 1678 
0% 0% 


10038 
11%, 


u 


A. Deder & Cohn, 
Vorzugsaltio ones. 


10 
Albert Bil „..... 5 


BE 
„175 
do., Vorzuasaltien..709 
Armour & Co,, Borz.100 
Bool) Filderies ..... 10 
Briscoe Diolor 50 
Bunte 9 90 
Chic El. 50 
Chie. 50 
10 
‚600 
..400 
& D. 10 
Louis vu 
Motors .......950 
Cafe low.....900 
2d Norzugsalt. 50 
DEN. & 2,.3600 
Light 160 
‚kidiv, nis . 50 
Nonsgomerh Yard. ..430 
Irpheun Gircuit ....700 
Krb, Service, Vorz.. 50 
* 


dvs 
Rihs * Ser. 


Vorz.. 
— 
Commonw'lth Gdifon. 
Continental Motors. 


'boddaug Euaar .. 


Es 


Hupp 


E 


do. 
Livbbbo 


GN De Nr 
nm a] ie] ll] 
— 5—— 
Er 
“6 


* 22 
IBAN 


No Motors ... 
Sears-Noebud . 
Shaw Tazi „eenesen.. 35 
Stewart Min 700 
Stewart-Warner „10, 

Eniitt & Comp.......? 

Smilt Snternational.1000 
Tbompfon Comp, „...150 
Uır, Carbide & Earb.1500 
Unit, Raperb’d, —— 117 
Vefta Watte EB. .155 
Wahl Comp, 22.2.3000 
Weftern —— 
Wrigleh Comp. 


..... 


1 


160 


vw 
En O0 
SoOCLo 
* 


——22 — 
San9o S0 
FR ® 


Com Edifon 1jt 53.2000 


83 
Swift 1ft 53, ..... 5500 


89 


Aeſet die Sonntaspoſtl 


7 


Neberwältigender Sieg. enge 


(Fortſetzung von der 8. Spalte auf | 90% 


Ceite 1.) Erneft Wirhall, X., 3415; Peonard €. 
66 Stimmen berechtigt. Die Ge- |? 219%. Withall3 Majorität, 926, 


. u 30. Ward. 
ge gg „Countrytowns James W. Breen, T. 20853, Thomas J. 
3 . 


Hcaly,. D., 1664. Brcen’s Biurafität, 421. 
Brundage felbft verlor in feiner — * —û— 
x am 2. eid, * 3033 D D 
Ward (ber 23.) gegen Eugene 9.| Siwanfon, ©., 1980. Neib's Majorilät, 2317. 
Dupee mit 94 Stimmen, Ihompfon 32. Ward, 
hatte in allen Warbs, in denen brei „yemes, Nee, &. 7021; Nulius, 
Kandidaten „liefen“, eine abfolute| D> 4042. Rea —— — 
Majorität zu verzeichnen, mit Aus— 
nahme der 25. Ward, in der die kom— 
binierte Brundage-Deneen-Stimmen⸗ 


George Hitzman, T., 8121:. John F. Devine, 
3124. Hißman's Majorität, 4007. 

zahl größer war als die Thomp— 

ſonſche. 


34. Ward. 
Charles Vavril, T. 3515; Colomon P. Ro— 
berid, ®., 3150; James CE, Maref, 161; I0s 
fepp Kolacel, 70. Bapril’5 PBluralität, 365, 
25 
In der dritten Ward hatten Levn Charles 2 2 Mei ee . 9.9. Collins, 
und Williams zufammen 4,6761». 1107 a. Whitney, 101. Beters’ Blu: 
Stimmen, und Bither gewann mit! alttät, abo. 
4,723. Sn der 21. Ward Hatte 
Burns 1,741, Litfinger 1,357 Stim- 
men, ımd Charles Peace gewann 
mit 3,984. Sn der 25. Ward hatte 
Sheriff Peterd® 3,919 Stimmen, 
Grundeigentumseinfhäßer Schmidt 
4,782, und Charles R. Tranci3 war 
mit 6,306 Stimmen fiegreih. In 
den Ward3 der Sübdjfeite hatten die 
Rathaus-Kandidaten überall ein 
leichtes Spiel, mit Ausnahme der 4. 
Ward, in der Thomas 3. Finucane 
eine Zeit lang ziemlich jchlecht ftand. 11. Ward. 
sn der 6. Ward zeigte es fi, daB| y 2 abath, 1334: C. $. etitoste, 686. 
die alte „Mejt-Deneen“-Madt ein] Sabaih's Majorität, 648. 
Ding der Vergangenheit ijt. Weft 12. Ward, .. 
twurde von R. 3. Maughlin mit| „Anton 3. Egrmat, 1009;  Gjas, Saret 
252 Stimmen gefhlagen. Sn der| ralität, 1501. 
7. Ward verlor der Deneen-Mann, 16. Ward. 
Gountytommiffär Goodnow, mit Pe Srank M. Nowak, 
2,203 Stimmen gegen Andrew C. 17. Ward. 


Metzger. —5V Bufhetvicz, um F 
icz artin X ocias 
Der ehemalige Alderman Moyni-| Kovar, 37. Pulbternicz” Wiuralität, | 
han, jetzt einer der von Mayor er— 18. Ward. 
nannten ° Verkehrskommiſſäre, ſiegte „en 3 Zuoßh, 2106; Bernard 3. Grogan, 
n ullh, Andere ndidaten 
nit Leichtigkeit in Sid-Chicago. In erhietien FR Votum. Tuobys Pluralität, 
der 9. Ward, ivo drei landidaten im] 1393 
Felde ſtanden, ſiegte ſchließlich A. 29. Ward. 
Zylſtra über Ed. Erſtman. 


Emmett Whealan, 2195; Edward 
Im Town of Lake, 
Joſeph M. 


Whealan's Pluraliiät, 1394, 
30. Ward, 

Huch) im Toron of Lake muhte fih| non eo. Siyareaipe sialosie 1700 
die Deneen-Faktion, die jid) für die 31. Ward. 
Herbitwahlen bereit3 jorgfältig or-| na, Specibane wajorktät Lese 
ganifiert hatte, eine arge Nieber: 32, Ward, 
lage gefallen lafjen. Der Ihomp=| srant 3. Waufn 1408; U, 3. Lahden, 1563; 
fon-Kandidat Ernejt Withall wurde) &; Sheet, 30; 3. 3. Sullivan, 56. Lapden's 
wiedergewählt, aber Thomas J. 34. Ward, 
Scaly unterlag in der 30. Ward mit| Hofeyh DO. Koftner, 1872; €, $. 

421 Stimmen dem Hilf3-Korpora- 
ttonsantvalt Names €. Breen. In 
Deneen3 eigener Warb murbe Dr. 
Aılllam 9. Neid, ein Thompfon- 


’ 28. Ward. 


Vyrne, T. 40283; Joſeph F. 
Toon Byrne's srtoioshtär, 1543, 


29. Ward. 
Neid, 


Johnſon, 


D 


Ad 


Die Demokraten, 

In den Ward, in melden auf 
Seiten der Demofraten ein Kampf 
audzufechten war, ftellte fich das Bo- 
tum wie folgt: 

6. Ward, 


Sohn PB. Gibbons, 939; U. 8%. Coleman, 
320. Gibbons' Maiorität, 619, 


7. Ward, 


James M. Whulen, 1737; Thomas G. Caſ⸗ 
ſidh, 237. Whalen's Majorität, 1500, 


10. Ward. 


Sofepp U. Mendel, 1142; 


Anton Stanel, 
1m. Mendel's Maivrität, 972. 


973, 


”ife, 


Ber: 


Sirif, 827, 


Sur, 


% 2. Bradh, 
Brady's 


105. gen Sitzung nichts für die Schul— 

maſchiniſten, welche 40 Prozent Lohn—⸗ 
Karren, ©. zulage forbern, tut, werben bie Xeute 
"Barfer, 213. | heute abend wahrſcheinlich den Streit 


Edward 
Douglas, 
Wright's 


25 


ſie angenommen, aber dann hätte ber 

Dajorität, 269. | Yuzihup den Vorfchlag wieder zu— 
6775: Charles n.|[Tüdgezogen. Ein Ausfhuß der Ma- 

Majorität, 2403. | [chiniften fpricht heute beim Schulrat 
vor und verlangt fofort eine nennens 
merte Zulage. 

Der Edhulrat wird Heute die ältefte 
Davis, D.,| Schule Chicago3, die 1845 erbaute 
1418, Bulfiea’d | Sonesfchule, 607 Plymouth Court, 
als Schule fliegen und fünftig zu 
Verwaltungszwecken benutzen. 
Schüler werden künftig die Haven- 
ſchule, 1472 Wabaſh Ave., beſuchen. 

Am nächſten Freitag fällt der Un— 
terricht in den öffentlichen Schulen 
aus, weil Vorſteher und Lehrer eine 
Konferenz über den Unterricht in 
nächſten Herbſt abhalten. 


— — | — — 


Anſcheinen d Selbſtmord. 


Autolenker fand ſeinen Fahrgaſt, J. S. 
Dickiſon, ſterbend auf. 


Koſtner's Majorität, 945. 
35. Ward. 
William P. Feeney, 2142; Robert Emmet 
Dougal, 524; John A. Dooley, VB Zofeph J. 
Sheeyait, 102, Feeney’3 Pluralität, 1618, 
Mann, gewählt, und Same Rea,| Nachjtehend die Lifte der Ermähl- 
ebenfalls diefer Partei. angehörig,|ten: 

tar in der 32. Ward mit Leihtigkeit| Zen Arme a unbe 
Sieger. —— Btaf 21-Sobn & Dryialic 

ER ; I, — 0 . Bolten |22 € 

Die einzige Niederlage, dieThomp- 5—Batrid 3. Cart 23—Jofehh_ eo Rhır 
fon zu verzeichnen hatte, war die) Grh | Be Mocber 
Sbeil. Famert he 8 Bea | Pe de 

a a). I —Vtei urie 

Der demtofratifihe Rahlfampf für — — ‚endet | 25—Glapton 5, Emith 
BWardfomitelente war unintereffant,| 12 —Anion X Germat Sof — 
weil in den meiſten Wards nur ein —— Brier —— = — 
Kandidat im Felde ſtand; ihm wur— 16—Zhonias ®. Keane 35 — Kun, J Erowe 
de daher tm allgemeinen wenig Be- 17-Sol. Rufgtemicn Sp, aliner 
achtung geſchenkt. 18-odn.3. Zouph I. 

Das Votum. — — 
Bere u Ihre Geduld zu Ende, 

Das Votum für die verfchiedenen] — 
Kandidaien ſtellte ſſch auf republi- Die Schulmaſchiniſten drohen, die Arbeit 
kaniſcher Seite wie folgt: niederzulegen. 

1. Ward. 
2.32 2469; W. W. Scott, 
— 9273. 
2. Ward. 
9. Wright, T., 4992; 
D., jr, Rigard E. 
u ww 
” u Ward beſchließen. Sie wollen ſich im Frei⸗ 
uugm . Bülper, 7, 4723; Wobert maurertempel verfanmeln. hr Ser 
gern, D., 3808: G. Sir Bilfiams, D., 1275. | fretär James Dobeny jagt, fie jeien 
u ber Verfchleppungstattit des Finanz= 
4 Ward, 3 ih d 

Thomas N. Finucane, T., 1433; Arthur M. au ſchuſſes mü e, nachdem ſie ihm ſo 
ee S. Evans, —— weit wie möglich entgegengefommen 

alter voniec a . ane uralita 

za, er Kontecota, 38. Finucane's Fluralitat. ſeien. Einen Vorſchlag des Ausſchuſ—⸗ 

5. Ward. ſes, den Slementarkulmafejiniften 

Lawrence %. King, T., 28845 Henry W. 

Langufh, D., 1708, Aing’3 Majorttät, 1176, 
6. Ward. 
Robert x. MeRaugblin, T., 5884; Roy © 
Weit, D., 5615. Melaughlin’s 
7. Ward, 
Andreiv a Mekger, T., 
Goodnomw, D., 4372. Diebger’3 
8. Ward. 
PB. 9. Monnihan, T., 4034; Harrh Harman, 
DD, 923. Mohniban’s Majorität, sill, 
9. Ward. 
U. Buylftra, X, 3680; Walter & 
1128; Edward E, Erftman, B., 
Bluralität, 2262. 
10. Ward. 
Ihomas Curran, T., 1585; __ George 
Zeuft, D., 108, =. Majorität, 1477. 
. Ward. 
Charles V. Mi. T., 2871; 
flerheim, 364. 


J. 


Lorenz Meiz | 
en Majorität, 2507. 


2, Ward. 
W. T. 3373; William ©. 
Bock, D. 819; Alex W. Kalfas, 98. Miller's 
PBluralität, 2554. 
13. Ward. 
David W. Clark, T., 3776; Peter 9. Kane, 
D., 1575. Glarl'3 Majorität, 2201, 
14. Ward. 
Ulegander N. Todd, T., 3384; William 9. 
Dellenbad, D., 2040, Iodd’3 Majoritüt, 1343, 
15. Ward. 
—— T. 38763 Vaut 8. 
MicEomb’s Majotität, 1547. 
16. Ward. 
Daniel D, Coffee, T., 1661; Joſeph P 
fella, ©., 754, Guffee’s Maiorität, 
17. Ward, 
Srederid E, Eridfon, T., 1523; Lewis D. 
Eitts, D., 647, Eridjon’3 Majorität, 876, 
18. Ward. 


Same A, Yleming, T., 2886; Homer 8 
Galpin, 2., 1972; Charles F. Meindard, D i 
117, Steming’s »Bluralität, 914, 


19, Ward, 


Sofeph _Efpofito, D., 1326; Chriftopher 
Mamer, T., 867. Eipofito’s Wajorität, 459, 


20 Ward, 
Morris Eller, T., Tein Gegner, 
21. Ward. 


Charles E, Peace, T., 3984; James %. 
Burns, B., 1741; Edward 9. Xitfinger, D., 
1357; John Yrancis PBelers, 56. Peace’3 Plus 


ralität, 2213, 
u Ward, 
2420; Charle3 G. Kempf, 
B., 976; — Serhoſter, D., 162. Haffa's 
Rinralität, —8 


23. Ward. 
Eugene H. Dupee, 4100: Edward J. Brund⸗ 
age, 4006. Dupee’s DIN Yajorität, 94, 
24. Ward. 
Arthur A Huhnle, T., 2826; Leonard N, 
Brundage, B., 2122. Hubnle’3 Majorität, 704, 
25. Warb. 


Charles R, Francis, T., 6306; Che: 
VBeters, D., 3919; George 8. Schmid 
4782. Francis’ Piuralität, 1524, 

26. Ward, 

NL... 9. Ba x., 7047; Sohn €. Cans 


3882; eine, 8., 514. Wes⸗ 
Iy's: Wluralttät Bien .$ 


27. Ward, 


EEE 


Auguft M 


— Mann kam geſtern abend aus dem 
ain. Fort Dearborn Hotel, hielt eine 
von Frank Gene, Nr. 1219 Oregon 
Straße, gelenkte Kraftdroſchke an 
und befahl Gene, nach Maywood zu 
fahren. Als Gene in der Ortſchaft — 
anlangte und ſeinen Fahrgaſt frag— 
te, wohin er ihn bringen ſolle, be— 
kam er keine Antwort und bemerkte 
nun, als er ſich umdrehte, den Mann 
in eigenartiger Haltung in dem Ge— 
fährt fißen. Er fah, daß der \ Inſaſſe 
bewußtlos war und im Begriffe 
ftand, den legten Atemzug zu tun. 
Sn Begleitung eines Ortöpoliziiten 
rajte er mit feinem Gefährt nad 
dem County Hofpital, do al3 er 
dort anlangte, war der Mann be- 
reit3 tot. Die Durdfjuchung der Ta- 
ihen des Toten ergab, daß fein 
Name Kames S. Didifon, Gejhäfts- 
leiter eines Ladens in Omaha, Ne- 
brasfa, iitt. Außerden fand man 
$150 in bar, eine Flafche Whisky, 
ein Banfbuh, daS ein Guthaben 
von $1400 aufwies, und ein Tele- 
gramm, tvoraus hervorging, daß die 
Gattin Dieifond vor einem Jahre 
ftarb und daß er feit der Zeit ſchwer⸗ 
mütig war. Die Polizei ijt der An- 
. fit, daß er Gift nahm. Der _Kei- 
Bessn Ball | henfchauer. hat eine. Unterfucung 


097, 


Titus Haffa, 


u W. 


Joſeph Grele— 
Frant 


801. 


Feeney. 


Wenn der Schulrat in ſeiner heuti⸗ 


34 und den Abendſchulmaſchiniſten 
18 Prozent Zulage zu geben, hätten 


Die | 


—15 
Ein gutgekleideter, mitteljährig 


Wir haben ebenfalls: 


direkte Derbindungen mit den 


vornehmstn Banken 


in Deutfhland. 


Deshalb jind wir aud) in der Lage, 
Raten zur notieren als 


Andere. 


Ein Verfuch wird Sie überzeugen, daß unjere Preife Im- 
mer 5c pro 100 


ſind als Diejenigen der 


STATR == BANK 


1935-39 Milwaukee Ave. 
nahe Wejtern Ave, 
Kommt ımd bejucht um$.in unferem neu eingerichteten 
Foreign Erhange Department. 


Ihnen ſtets beſſere 


niedriger 


Hebt dieſe Anzeige auf. 


3 mache fünftliche Fühne, die jeſt ſien. 


Nene 
Methoden 


u Sch garantiere Zu= 
Pa friedenftellende Re- 
inltate oder Feine 


MONEY BACK x 
Bezahlung in den 
ihwierigiten 


| 
ed, Füllen, 


Tlache Gaumen und dachloje Platten. 


Ich mache Gummi-Platten, beſchwerte untere Platten. Metall: Platten, 
„Bar"- Platten, Teil-Platten, Klammer „S Saddies. — 


Es gibt eine befriedigende Platte für Meine Methoden ſind, das Reſultat 
jeden Zuffand. Zeilplatten find oft Deffer eines 20jährigen forgfäligen Etudiumd 
al3 Brüdenarbeit. de3 Rlatienproblem3. 


Mein viele 
Bellen Suction 
Patent 
ift eingereicht. 


— 


Ehe Ihr Euch Platten machen laßt, holt Euch meinen Rat und Preis ein. 
Unterſuchung frei. Stunden von 10 bis 6; Abends nach Ueber⸗ 
einkunft. Central 6975. 


L 151.2 


Sonn: 
Mafhinen werden außer: 


' 


Geldſendungen 


nach Deutſchland, Deutſch-Deſterreich, Czecho⸗ 
ſlovalei, Jugoſlavien, Ungarn, Polen, 
Rumänien und Jialien. 


Schiffskarten 


Agentur and Notariatd-Kanzlei, 
Wir laufen und verlaufen: 


Liberty Bonds 


J.V.ZINNER & 0. 


(Im Gefääft feit 1908.) 4 
619 W. North Ave. Tel. Diverſey 8287. 
5107 S. Aſhland Ave. Tel. Blvd. 6570. 


—8, ntags 9—12. 
Difen 9 Eonntag 10b4*2 | 


Wihtig für Männer. 


Wenn Nerzte ed. Arzneien Eu) nit helfen, 
derſucht unfere erprobten Heilmittel, vie felten 
fehlfhlagen, bei folgendes geheimen Kranlhei⸗ 
ten; Formulare 1 ımb 2 beilen die ıneiflen 
noch ſo artnädıgen Bälle don geheimen Krane 
beiten und lirinleiden, role Ratarrhluswürfe 
und Sag im Urin. Breiß 81.00 die lafhe. — 
Doltor Tuder 3 BlubGpecific für Blutvergif- 
tung in allen Erabien. reis $2.00 bie iklafche, 

—Rrof, Dr Bold Etärlungdpa tllen Hr Mäns 
nerichtwäde, (&laflofe Nähte, Nerbofität, Mes 
fandolie und nicht aufelebenttetlenbeß Eheleben. 


« 
* 8 


Sch tue die Arbeit. Keine Affiitenten. Ausziehen Toftenfrei mit Platten. 
DR. E. V. WILLIAMS, Spezialist 
Zimmer 416, 35 ©. Dearborn Str. Gegenüber der Firit Nintional Banf, 
0ap2,4,7,11,.14 
VIETROLAS und GRAFONDLAS 
R Fir Bar oder genen Abzahlung, 60 Tage wird für Bar: 
Bi gerechnet. Liberty Bonds werden in Zahlung genommen, 
I Platten in folgenden Sprachen: Amerikaniſch, Deutſch, 
Ungariſch, Böhmiſch, Rumäniſch u. Italieniſch. 
i⸗-Walzer; A iiani 
—— en Coon; Hawwatianiiche 85 Cenis. 
t .on0n0n. 
Wenn Br — ie si: Walzer, Orchefict .....5. :185 Gents. 
5 Ein Profit der Gemütlichkeit .. 3 85 Cents. 
Harmoniſche Blüten, geſungen vom Apollo — 
Weißt Di, Mutter, was ich träum't hab! ..... 185 Cents 
Verlorenes Glück, geſungen von Willy Fiſcher .. .f ents. 
My. Belgian Nofe —— ss C Zi we mect agaiıt .. 
Beautifui — Orcheſter. 5 Cents. The Roſe of No man's xanb \g5 Cents. 
Blane Donan (Nalser) j zue Orcelter J— 
Bad'nuer Madeln (Walzer) Orch., 25 Donau Wellen (Walzer) 
—— geſungen von Ami I81. 0) Malzer aus dem „Baldteufel”, 
SEHE jinaennne J — 
Voſtbeſtellungen werden * ausgeführt. Offen jeden abend bis — 
tags bis mittags. — Kataloge für Maſchinen und Platten frei. 
bald der Stadt per Erbreß Co. ins Haus geliefert. 
Neue Singer-Nähmafhinen jtet3 auf Lager, Alte Nähmafcdhinen und aud) alle Sprei- 
mafhinen werden in Taufich genommen. 
A. SCHLESINGER 
644 North Ave.,, Chicago, II. 
TELEPHON LINCOLN 359. 
& Co. 
Banf- und Scifffarten- 
Geſchäft, 
— 
114N. La Salle Str. 
Ebenerdig, gegenüber der Cith Hall. 
Telephon: Franklin 5722. 
Filiale South Chicago: 
9156 Exchange Ave. 
Offen Montag, Donnerstag und Sams— 
tag bis 8 Uhr abends. Andere Tage 
bis 6 uyr, Sonntags von 9 bis 5. 
per Poſt und Kabel unter 
Garantie nach Deutſchland 
100 Mark..........$1.76 
Auszahlung durh die Deutliche 
Bank, Berlin und Filinfek, 
100 Kronen Deutid- 
tel, 8 für 62.50. Die t 
bei ung ‚u baben * —* an den Wiener 
Behlkes Deutſche — Bankberein. 
775 Süb State Straße, Ghicage II 100 Kronen, Ungarn, 65€ 
I Auszahlung durch die Peſter Ung. 
Ausgeihnittene Kleider. Kommerzialbanf. 
Berden in einer Eatholiihen Kirche in 100 Kronen Czechoſlo⸗ 
Arizona nicht geduldet. vakei — .$1.60 
Phoenix, Ariz., 14. April. Un ber/ff uSsehlung burh bie Söhne 
hiefigen ftatholifhen St. Marien- 100 
firhe wurden heute Plakate anges Franken Elſaß. 
ſchlagen mit der Ankündigung, daß Lothringen :.....$6:50° 
Frauen und Mäbdien, die audges Auszahlung burd bie Danaak | 
Ichnittene Kleider tragen, der Zutritt Nationale de Crebit, 
zu ber Kirche nicht geftattet ift. Diefe 4 100 Franken, Schweiz, 
Ankündigungen find von Rev. B. $17.50° 
Novatus, dem Pfarrer der Gemeinde, Auszahlung dur das Vanthavs 
unterzeichnet, der bereits häufig in Blankart & Co. 
öfentlichen Reben gegen die ausges 
ſchnittenen Kleider geeifert hat. Größere Beträge bedentend 
reduziert. 


Kinder Schreien 
‚NACH FLETCHERS 


SASTorRIA „Aet die 





Was Peterſen verſpricht, 
das hält er! 


Dies iſt der Grundſatz unſeres Geſchäfts, und einem ſolchen Geſchäfte 


können Sie ganz und voll vertrauen. 
3 großen Peterſen Läden gehen, ſind 


Wenn immer Sie in einen der 
Ihnen zuvorkommende Behandlung, 


gediegene Ware, geſchmackbolle Muſter und niedrige Vreiſe ſicher. 


(Für die „Abendpoft”.) 


Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 14. Aptil 1920. 


Bom Nahrungsmittelmarft. 


hledhte Ausfichten für Winterweizen. — NRuggenftand befriedigt. 
— Mangel an Farmarbeitern. — Einihränfung der Aderbe- 
jtellung zweds höherer Rreife. — An der Getreidebörfe. — Die 


Fleiſchpreiſe. — Ausnutzung der Streiks im Aleinhandel. 


Die Ausſichten des Winter- Illinois zu. Namentlich macht ſich 


—IXXü — —— 
— 


MAVIEBODA CO. 


MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST. 


2 STORES 


m — 


.. - 
Männer-Hoſen 
20 bis 42 Taillenmaß, einfach blaue 
Serges, hübſche Streifen oder Miſchun—⸗ 

gen, aus Caffimeres und Worſteds, extra 
ſchwere Eismannshoſen, gut gemadit und 
voller Echnitt, einige haben Eufi3, an: 
Jere einfahe Bottom3 — 

Donnerstag zu 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


iv e izens im Staat Indiana find \bier au der Arbeitermans 
ſehr entmutigend, heißt es in einem gel in immer empfindlicherer Weiſe 
in voriger Woche ausgegebenen fühlbar. Wie D. O. Thompſon, 
Bericht des Ackerbaudepartements, Sekretär der Illinoiſer landwirt— 
der gegenwärtige Stand macht nur ſchaftlichen Geſeüſchaft, erklärt hat, 


DEEEHTHRNN || 


59 Prozent eines normalen Stan- 


tief Speifezimmer-Ausitattung 


O 
ll LUIS MILE, 


aufammengeichlagenen Möbeln, die, j 


s . Do #7 ne 
item, jorgfältig getrodnetem Eichenholz verfertigt; matt 


gebeizter Tijch 
4 elegante 
dieſe Woche. 


Stühle mit echten Lede 


nicht zu verwechſeln mit den billig und raſch 


kann auf 6 Fuß ausgezogen 


o oft angeboten werden. Aus fein— 


werden; 50 
Speziell, 
— —— 
— — 


r⸗Sitzen. 


| 


Zeines Buffet, ähntid wie Abbildung. 


Ein prachtvolles Buffet in dem fo beliebten 


Etil, volle 54 Zoll Yang, in feiniter 


Nusarbeitung. Speziell 


„Queen Anne”: 


89.50 


Kinderwagen am 


beiten bei Beterfen 


Die größte Muswahl auf der Nord: 


feite — alles berühmte 
Heywood, Lloyd, Sturgis, 
uſw., zu den niedrigſten Pre 


Speziell dieſe Woche 


Sidwal 


Entzückender 
Abbildung, 
mit großen 
Gummireifen; 


13 2336 
echtem Rohrge 
* 


Marken, wie 


des aus, ſo daß auf eine Ernte von 
nur 21,540,000 Bujhels in diefem 
‚„ahre zu rechnen iit. In manden 


Counties ift die Ernte nahezu als | Löhne beveutend erhöht worden find 
ein Schlichlag zu betrachten, wäh- Ban auf manden Yyarmen, namentlich) 
in benen bie im nördlichen Teil des Staates, wer- 


rend in anderen, 
Witterungsverhältniſſe während der 
Ausſaat günſtig waren, der 


Saatenſtand auch nur als ziem- Leuten auch ſonſtige Vergünſtigun— 
lich gut bezeichnet wird. Früh an- gin angeboten werden, ziehen ſie es 


geſaeter Weizen, der ungefähr den 
vierten Teil der Anbaufläche von 
insgeſamt 1,960,000 Acres aus- 
macht, wurde im vergangenenHerbſt 
von der heſſiſchen Fliege empfind— 
lich heimgeſucht und wird, falls ſich 
die Witterungsverhältniſſe von jetzt 
* nicht äußerſt günſtig geſtalten, 
kaum mehr als 
bringen, Starfe Regenfälle 
| eberflutungen haben im füdlichen 
Zeil de3 Staates die Nusjaat auf 
fünfzehn Prozent de3 beitellten 
Aders fo verzögert, daß auch unter 
günſtigen Witterungsverhältnilien 
auf feine ertragreihe Ernte zu red)- 
nen ilt. Auf den übrigen jechzig 
Prozent, wo die Ausjaat redhtzeitig 
unter günjtigen Witterungsverhält— 
nilfen erfolgt it, haben die Saaten 
teilweife dur Frojt, und in den 
Niederungen unter Ei3 gelitten. 
Sm nördlichen Teil werden zahl- 
reiche jchlecht beitandene Felder um. 
gcadert und mit Hafer oder Gerite 
neubeitellt werden. infolge des 
| Mangels bon Zandarbeitern wird 


ungimitige Witterumgsver- | um verheiratete Mibeiter dort bor= | 


| 


| 
| 


die Nusfaat ein. |© “ 
und Sekretärs, „daß zwei oder drei von 


| 


ift gerade jet auf den armen bon 
JNinois ein größerer Arbeitermangel 
borhanden, ala je zuvor, die Kriegö- 
zeit nicht ausgenommen. Obwohl bie 


dei bis hundert Dollars im Monat 
bezahlt — und obwohl den jungen! 


doch großenteil3 vor, ji in ben 
Städten einen quten „Job“ zu fuchen. 
Man Ichäßt, da nicht weniger al 
17 Prozent der jungen Arbeiter in 
Illinois von den Farmen fortgegan— 
gen ſind. „Die jungen Leute haben 
in den lehten Monaten die Farmen 
ſo ſchnell verlaſſen,“ heißt es in 


inem Bericht eines Feldagenten des 


zehn Farmern keine Hilfe haben. 
Viele von ihnen haben 320 Acres, die 
ſie allein beſtellen müſſen. In den 
deutſchen Siedelungen 
iſt dieſer Mißſtand nicht ſo groß, 
weil die dortigen Jungen nicht in die 
Stadt ziehen. Von den zum Kriege 
eingezogen geweſenen jungen Leuten 
ſind nach ihrer Ausmuſterung nur 
ungefähr 25 Prozent auf das Land 
zurückgekommen, die anderen haben | 
ji fonjtwo Arbeit aefuht. Dazu | 
fommt, daß die Beichäftigung mit | 
den Tractor-Maſchinen und den 
Automobilen den jungen Farmarbeis 
tern e3 leiht macht, in den Wert- 
ftätten und Garagen der Städte Ar=- 
beit zu finden.” 


— — — — 
— — — — — 


IIItNTOOOOCCCCCCCOCS 


denn dieſe Preiſe werden in der nahen Zukunft nicht wiederholt werden. 
25* Fe ie ee 2800 Pr. Eeidenfajer 
oje u. full fafhione amenjtrüms | Männeritriim fe, — hochgeſpleißte 
bfe, hochgefpleißte „boppelte Liöle ee * Sohlen — 
Sohlen. Garter Tops, in ſchwarg Ferſen und Zehen, in ſchwarz und 


und weiß, regulärer $1.00 mweiß, 50c Werte, 39e | 


nahtloje }. 


I 


$1.50 Wert, zu ipeziell, Baar 


3,500 ®Baar feine Faiericide Dn- h 
menftrümpfe m. faljcher Naht; hodj-| _ 6,500 Pr. feine baummolt. naht- 
geſpieißte Doppelte Xisle Cohlen, | lofe Damenftrümpfe, dopp. Cohlen, | 
Garter Tops, in fchwarz, weiß, | veritärkte Fer. u. Zeben, in fchwarz | 
und einem großen Sortiment bon | 


grau und Dumfelscordovan, 850 Korb [a 9c Mt 1 
‚sarben, regularer 39 Wt,, 5e 


regul. $1.25 Wert, zu.... Sbesielf 
: s ezielf zu | 
5,500 ®r. feine baumtolt. giste| 3" ? | 
Beine merceriz. Seidenlisle naht» | 
loſe Kinderftrümpfe, veritärtte Fer- | 


Finiſh nahtloſe Männerſtrümpfe — 
hoch geſpleißte doppelte Sohlen, ver— 
ſtärkte Ferſen u. Zehen, in ſchwarz, ſen und Zehen in ſchwarz ond dun— 
weiß, grau, marineblau und cordo— 


van, reg. 3I9c Wt., fpez., $1 00 
- 


Raar 290, 4 Raar für.. 


Suite 
Suits 
In hbübichen Moden, am Donnerstag zu dem ipezieflen Breis von 


felbraun, Größen 5 bi3 9%, Run 
of the Mill, reg. S5e Wert, | 
420 


zu 


a u s xeinwollener 


Serge, ſeide — ge— u. u ) Te 
füttert, hübich an- | | 


ge brachte Seiden⸗ 


Braid Trimm'gs; 


(Keine Poſt- oder Telephonbeſtellungen ausgeführt.) 
Dieſe Woche vor einem Jahre waren es noch 3 Tage vor Oſtern, und unſere Verkäufe waren ungewöhnlich groß. Um dieſe Leiſtungen noch zu 
übertreffen, erwarben wir von etlichen großen öſtlichen Fabrikanten alle ihre Reſtpartien von ſeidenen, faſerſeidenen, merceriſierten und Seidenlisle 
Damenftrümpfen, zu ungefähr der Hälfte der heutigen Retailpreije, und offerieren fie für Donnerstag. Kommen Sie frühzeitig und fanfen Sie reichlich), 


Mäntel- leider 


| ku 
wo 
| belle, beliebte Mo 


tze Sport Mo- 


| den dieſer Saiſon; 
J ) 
' aroße Mus 


i Etoffen 


3,700 Baar Fajerjeide nahtl. Ta: ı 4300 Paar feine baummwoll, naht- 
menjtriimpfe, hochgefpleigte doppelte }Ioje Männerjtrümpfe, dopp. Ferien 
Sohlen, Lisle Garter Tops, fchtvarz |und Zehen, in jchiwarz, weiß, arau 
it. farbig, reg. 75c Wt., Num 50 und braun, regul. Zöc 17 
of the Mill, fpeziell zu.. c IWerte zu c 

5200 Paar jcdhwarze und farbige |2,200 Raar feine Lisle Furze, naht- 
baumwoll. nahtl. Männeritrümpfe, |[oje Siinderfoden, in wei mit fagıı 
dopp. Ferjen und Zehen, folange jie |geitreiiten Tops, allortierte Karben 
vorhalten, ſpeziell, 124 und Größen, reguläre 3dc 25 
das Raar zu ZC | Werte, das Rat zu c 

5700 Baar fein gerippte baum- |3880 Paar, _ eine Partie fchwarze, 
mwoll. nahtloje Kinderitriimpfe, dopp. |baumtvoll. nahtlofe Damenftrümpfe, 
Serjen und Zehen, in fchivarz, wei |doppelte Ferfen und Zchen, fortierte 
und braun, Odd8 und Ends, 


u 19 Größen, nur 2 Paar an 1 10e 
jolange Vorrat, das Raar.. C 


‚ange Sorra täufer, da3 Naar nur.... 4 
9,200 Pr. idwarze ı. dunfelbraun: | 2,300 Paar ſchwarze Caſhmere 
ne feine Xisle nahtl. Damenitrinm- 


Sie ı Damenitrümpfe, mit jeidenen Fer⸗ 
pfe, hochgeſpleißte dopp. Sohlen, ver- ſen und Zehen, und ſchwarze aus 
tarfte Serien u. Zehen, reg. De 


reiner ajerjeide, 4 bid A%, 25 
39e u. 50c Wt. Paar... c 


Ireguf. 50c and 6dc Wert, zu 
(u _? > = m 
Seide und Kleiderſtoffe 
Georgette Crepe, 40 Zoll breit, in allen neueſten 


Schattierungen zu haben, beſte Qualität, 82 49 


joird überall für $3.50 verkauft, Yard 
Chiffo Taffeta, 36 Zoll breit, feine Chiffon Ap- 
pretur, ansgezeichnete Sualität, zu weniger al3 


den Fabriffoiten, dic Darb 
53.39 


offeriert 30..... 
AL ILL LI DI GL LE GL DL CD DL DL LE S 0 LE 0000820 0,0 0.0 00 ED 2 2 IL LP EL L TEL on 
Reinſeidenes Crepe de Chine Shirting, ſchöne Aus 
wahl von fancy Satinſtreifen für Männerhemden, 
ſind gut im Waſchen, 85.00 wert 


— uUAand„xöo— —Ieeeul 


$39.95. 


Die Mäntel — 


ivahl v 


— 
und Falz 


—8 


— — 
J nz 


hältniſſe noch durch Inſekten erheb— lagen, während ſich täglich durch⸗ 
lich beſchädigt worden. Im allge. ſchnittlich nur jechg Arbeiter um Ans 
meinen ſcheint der Saatenſtand ein | ftellung bewarben und bon biefen | 
|guter zu fein umd eine Durd- Faum bie Hälfte Landarbeit auch} 
ſchnittsernte zu beripreden. Ge- nur in Erwägung 309g. „Die Lage | 
genwärtig macht der Zelderitand |ift daher erniter als während be3 
achtzig Prozent eine® normalen |SKrieges,“ fchreibt diefer Agent. „Ein | 
— aus, was eine Ernte von bedeutender Farmer wird von ſeiner 
4,706,000 Buſhels erwarten laſſen 240 Acre-Farm nur ſoviel beſiellen, 


83. 69 


Reinwoll. PVoplin, pafſ— 
ſend für Suits, Kleider 
oder Skirtis, mittelſchwer— 
44 Zoll breit, heute 84 


tigſte geſchneidert. 
VBerfäüumen Sie 


die Mard zut.. 


Neinwoll, Serged, 54 
Boll breit, gefeuchtet und | 


gefchränft, nur in mari= | 
tert; Die 2 095 
® * od 


neblau, fein tiwilled - 
% 
Dußend IV | 


Nena s 92.95 di... 
Palm Olive Seife” 7 
— 81.80: 


3 Rauchtabak 
Prinee Albert — Kanne an 
Aunden — nicht abgeliefert) —— * I. 1 9 


bie 16-Unzen: 0 
uw 


! — 
ſons;: hübſch und 


durchaus neumo⸗ 


diſch; einige mit 


WD BIO Free jein Zeil davon, der ſonſt neu ange⸗ Aus dem MeLeanCounty 

„P = R EU EEE * werden würde, auch liegen ge— berichiet ein anderer Agent, daß am 

aus ed — laſſen werden, wie er iſt. — Samstag letzter Woche 70 Geſuche 

Draht⸗Rädern und dicken RES | Ter Roggenjtand it weder um umverheiratete und 30 Gefuche | 
alle Farben; ſpegiell, A — durch 


INN AMUUNNNMINNUHUNUNNENUMUNUNIUMNNUNUNNININN 


i 
li 


balt er auch. 


— 


„Mas Beterjen veripricht, das 


— — 
| f ‘ j würde. 
Ddie Zahl der Farmarbei— 
FURNITURE COMP ANY we heil — 83 — 
1046-1056 Belmont Ave. 


bon derjenigen am 1. April 1919, 
4139 —4141 W. North Ave. 3660-64 Irving Park Bivd. 


neuen Ledergürtel 
Effekten 


Ausivahl von Die: 


nicht, Diele muns 
derhübihen Suits 


zu_fehn, zu 


— die 


NAHRUNG 


INN 


Il 


7 
ala er allein mit feinem vierzehnjäh” 2 
rigen Sohn beitellen fann, alles üb- 
rige joll mit Gra3 angefät werben. 
Dies ift nur ein Fall, der fich aber in! 
dem ganzen County wiederholt.“ 
Wieder ein anderer Agent berichtet 
augdem BermillionCouns 
t9, dak die Nachfrage nad Farm 
arbeitern in biefem Jahre volle 50 
Prozent arößer it al3 im lehten 
Sabre, während die Löhne um 25 
Prozent geitiegen find. „Die Pro: | 


Il 


| 


ſen Mänteln zu 


während der Bedarf der gleiche iſt 
wie im vergangenen Jahre. Die 
Gründe dafuͤr ſind hauptſächlich in 
den höheren Löhnen und den fürze- 
ren Arbeitsitunden zu finden, die 
bon den Arbeitern in der Stadt er- 
halten werden. Auf manden Yar- 
men, wo qute Mietshäufer porhan- 


LMU 


VE U areas raue een as rennen 
Bercale Cobersall Ehürgen tür 
‚anten, helle md bunfle Diufter, 


Schür en 

* ze große und mittlere Sorten, dop— 

velter Gürtel, zwei Taſchen. und mit Rick Rack AH c 
— 81.39 


— gewöhnlich zu $2.00 verfauft — 
BEE due aa —— > 
_ ie Kleider find_in einer verwirrenden Neichhaltigkeit fhöner Moden vertreten, einichlieh- Sli Ous Reiniwoltene Clin = ober Tweaters 
lic) die neuen Taffeta Furgeärmligen Modelle, fhön und flott entworfen, u P-Q Kate Te. 5 > 4 
feltene Mode, hübfches, gefälliges Ausfehen, entzüdende Faflon md gemadt, 6id $7.98 berfauft, fpezich! Donnerftag 3 

einen Aufßerft mäßigen BreiS miteinander verbindend. Lal gen⸗ 





verſonen, weſche wunſchen nach 


it arbeit» ufjerieren Wir 


fiir 


- — — — Lein ?aiııy 
Bei Diefem Ver— Seine Lawu 
unſere Einrichlungen, 


— — 


| 
| 
} 
| 
E 
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Rz 


2 
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um ihnen 
Päſſe, Reiſe Erlaubnis, 
Dampfer: u, Eifenbahnbilletie, 
Wecjiel auf Berliner Baufen 


nd alle notwendigen Bolumente au beforgen, 
die fie initand teten, mit einem Mindeitmab 
don Unbeauemlichleit und Heitverluft zu rei« 
fon. Zu Vefpredhumgen eingeladen, bei denen 
dollftändige Nusfunft erteilt wird, 

ir ofejriren beutfhe Mark au fehr nie 
Drigen Rreifer, was fie zu einer winfhend- 


per Boftpafet and Tradıt, verfihert | den find, find verheiratete Arbeiter 
und verzollt; ab Chicago vder direft | erhältlich, diefe werden aber. ge- 


ab Hamburg. 


Jinfer Hamburger Lager if efabtiert 
3 bi8 4 Wochen Zeitgewinn, 

Wir verjenden verfihert und verzollt 
‚ad allen Ländern (Deutichland, 
‚Seiterreih, Böhmen, Schlefien, Polen 
Ist.) ab Hamburg innerhalb amei 
| Wochen, nur frifche, erftflaffige Waren: 


zug Geld 
rauf 


werten Geldanlage macht, Wir überweifen®eld II ke a . 
nah Dentih-Deiterreihh, Ungarn, Gzeho-Eio- | Net, AFleifchivaren, Groceries, Milch 
twatia,Zugv:Sfawien, NAumänien u. derschweiz. ind Eierpulver. 


M iats Aei Wir erhalten für unſere Pakete Poſt⸗ 
— Fire or, ‚mittung de8 Empfängers, Die 
rachten, Staufverträge, Exbigaften gi w. Chicago zurückgeſchickt wird. - 
eng Qin: | Standard Kiften zu $25, $45 und 
Schifisfarten aller Linien. 


«— 375 enthalten Speck, Schmalz, Schin⸗ 
Offizielle Verkaufsſtelle 


‚en, Kaffee, Zuder, Mehl etc. 
von „Food Drafts“ Sprechen Sie bei uns vor oder ſchreiben Sie. 


der beſte Weg zur Linderung der Not Ihrer | 2 
Ungehörigen in der alten Seimat, | \ 


Dentiche Bonds von größeren 160 N. La Salle Str. 
Stadien | Tel. Main 1295, 
ftet8 an Hand zum billigften Preife, | Sünfte Tür bon Nandolph Etr.. nörblid. 


dimifrion 
Transatlantie Transportation Co., Ine. | 7 


Ras usa: sn. ||@ chiffskarten 


John W. Diectzer, Praſ. Iof. 9. Bader. 
Billigſte Preiſe. 


Erbſchaften 5. Bollmadten 


Shiffskarten -Agentur 1 
Geldjendungen 
KW KENT 


— md — 
Offen 96. Eonntags 9—12, 


Deutfcjland, Hefterreid, 
nad) ganz Ungarn, Zuge» W 
flavien, Ezedjoflovakia, 
Siebenbürgen, Bukomwina & 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariats - Kanzlei. 


Boitanfträge — yinklih andge- 
rubrs. 


A, Schlesinger, 


J oe 1012*2 
i'Foreman Bros. 

i Banking Co. 
on ‚Ched-Kontos erwünft. 


en Abend BIS 9 Uhr uns Mi 
&onntand biß mittag. 

3% Zinfen bezahlt auf 

Spareinlagen 


Grundeigentumsnarichen 
auf verbeflertes Ghieage Orunbeigen- 
tun gu beu wiebrigften Raten geliehen. 


Mgemeined Bentgeidäft 


fep9* 


zu verleihen 


st dem cüinittgiten 
ingungen. 


Borsügline erfte Hnpotheken 


* 54% und 0% er&C an —2* 
r O.(Ine, 
‚Kolinge "&Co0.(Ine.) 


en betoh 1391. otömifafon® 


ntaa ⸗ 
ass — 


nach | 


Gen ge 300000 


\wöhnlid für das ganze Jahr gc- 
|dimgen und deden den Bedarf für 
| zeitweilige Arbeiter nicht. 

Die Ausfichten des Aderbaues in 
diefem Sahre find daher für den 
Staat Indiana nidt glänzend. 
Zahlreihe der größeren Yarmer 
verbadhten einen Teil ihres Landes. 
Mo fich dies aber nicht maden läßt, 
werden die Felder wegen des Ar— 
beitermangel3 teilmeife unbeitellt 
liegen bleiben und nur fomeit be- 
| baut werden, al3 dies mit Hilfe der 
|nädjiten Samilienmitglieder geiche- 
hen Tann, €3 ift indeflen zu be- 
merfen, daß jehr viele Farmer beſ— 
jere Maichinen gefauft haben, die 
ihnen ermöglichen, eine erheblid) 
größere Aderflähe eigenhändig zu 
beitellen als früher. 

Anfolge der fortgefekten Propa- 
aanda fi.. die Herabfekung der Nah- 
'rungsmittelpr.ife find die Yarmer 
der UNeberzen,“—ng, daß ſie ebenſo · 
viel oder noch mehr Geld einneh- 
men werden, wenn ſie ſtatt einer 
großen Ernte nur eine lleine ein⸗ 
bringen. Da außerdem keine Not- 
wendigfeit mehr vorliegt, die Völ · 
ker anderer Länder zu ſpeiſen, ſo 
haben ſich die Farmer dahin ent⸗ 
ſchieden, es ſich bequemer zu machen 
und nicht mehr ſo lange Stunden 
ſchwer zu arbeiten, wie ſie es wäh⸗ 
rend des Krieges getan haben. 
Hierzu tritt die Notwendigkeit, den 
früheren Fruchtwechſel wieder auf— 
zunehmen. Unzweifelhaft werden 
über 600,000 Acres, die während 
| der legten zwei Sahre mit Getreide 
beitellt worden find, in Ddiejem 
Sahre als Wiefen benußt werden. 

Die Shmweinezudht hat 
infolge des finfenden Fleifchmarftes 
und der hohen Preife für die Futter- 
mittel in beunrubhigender Weife ab- 
genommen. Die Zahl der zurzeit 
auf den Farmen vorhandenen Brut- 
fäue beträgt nur 86 Prozent bon 
derjenigen am 1. April 1919, und 
diefe Abnahme dauert noch bejtändig 
an. infolge de3 äußerit Falten 
Wetters in diefem Frühling werfen 
die Säue nur Kleine, ſchwächliche 
Ferkel, von denen eine erheblich grö⸗ 
here Zahl als gewöhnlich eingeht. 
Von allen Seiten betrachtet, ſpricht 
die Sachlage dafür, daß die Pro⸗ 
duktion von Nahrungsmitteln im 
Vergleich zu den letzten zwei Jahren 
um volle fünfzehn Prozent kleiner 
ſein wird. 

Der vorſtehende unerfreuliche Be⸗ 
richt iſt auch für die Verhältniſſe in 
a n Staaten bet Mittelmeitent 
maßgebend, in&befonbere trifft er im 
allgemeinen 


I we sr 


ern. - 


| 


buftion wird in diefeın Jahre infolge | 
diefe3 Arbeitermangelö Kleiner fein, | 
fomwohl von Getreide wie von Vieh. 
Ein guter Teil des Klees, der font | 
für ben Maisbau untergepflügt | 
wäre, mwirb ftehen gelaffen werden.“ 

Aehnlic lauten die Berichte aus 
anderen Counties, Am beunruhigend= 
ften ift ameifellos die darin enthals 
tene Andeutung, daß die Farmer bie | 
Produktion abfichtlich einfchränten | 
wollen, um gemütlicher leben zu kön— 
nen ‚da fie von einer Kleinen, aber 
hohbezahlten Ernte die gleiche Ein= 
nahme erwarten zu fönnen hoffen, 
al& von einer großen, aber fchlecht be= | 
zahlten. Wielleicht haben fie aber ba | 
bet außer Acht gelaffen, daß mit ber 
Miederherftellung normaler Verhält- 
niffe im Welthandel auch die Preife 
der Vereinigten Staaten nicht mehr 
nur bon ber eigenen Ernte abhängig 
bleiben werben. Im Sintereffe ber 
allgemeinen mirtfchaftlihen Wohi- 
fahrt de3 Landes würde e3 jedenfalls 
ehr zu beflagen fein, wenn dieſe 
Anfhauungsmeife unter den ars 
mern allgemein Pla& greifen follte. 

Un der Getreidebörfe ver- 
anlaßte der Streit der Weicheniteller 
ein meitered Steigen ber Notierungen. 
Der Kaffapreis für meihen Ha» 
fer Nr. 2 erreichte am Samötaa bie 
nie bagetvefene Höhe von 1.06 Doll. 
für 1 Bufhel, während Maihafer zu 
96 Et3. und Aulihafer zu 861% Et3. 
fchloffen. — Auch die Notierungen 
bon Mai3 haben angezogen. Am 
Ende ber Berihtsmohe ſtand ber 
Kafjapreis (für gelben Maid Nr. 3) 
auf 1.70—1.711%, Doll., Maimais 


Liebesfiften 
sach drüben. 


Lebensmittel brauchen nicht bei 

un? gefauft zu werden. Wir 
haben aber zur Bequemlichkeit 
Her Kundihaft Dauerware in 
Export » Behältern auf Lager. 
Spezial» Offerte: Cped, 12 
Rfund, $2.75. 
. Die NKiften Tönnen beliebig 
icöwer fein, finb voll verfichert 
und merden auf Wunfdh unent«- 
geltlih gepadt. 

Kleider, Wäfche, Stiefel, Geife 
ufto. Zönnen mit Lebensmitteln in 
einer Stifte gepadt erden. 

Wir lalien von Haus abholen 
und berjchiffen jede Woche. 

Unfere Ablieferungen find bes 
fannt als zuverläfiig. 

Ruft und auf! Tel.: Branfiin 4034, 


Oransatlantic 
Packet Co. 


152 N. 2a Salle Strafe 
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fauf offerieren wir jie zu 


Gardinen 


500 Baar. Spitsengarbinen, Filet Novelty und ſchottiſche Nets — 
zahlreiche Mufter, einfchlieglich Allover Mufter und ſchöne Borten-Effekte, 
Gardinen, die im Großhandel nicht mehr zu diefem Breife 85 29 

— 


530.95 


NN 


— 


Butte 


Gier, feine, friſchſ Feine 
Country, das 


Dutzend zu.. 44c 


* swnens Delisht 
eomargarine, 39 
das Rfd..... c 

Wieboldt! Royal 
Br’d frifch geröiteter 
Kaffee, Fein befjerer zu 
irgend einem 
Preis, per Rfd. 480 
Ensliih 

reakfaſt Tee, 
das Pfund zu 59c 
. 5 einfter Frühftiid 
alao, — 
da3 Pfund.. 35ce 

Friſchgemahlenes ge- 

rollte8 Oatmeal 


fie Pfund 1 8 c 


Feine 


Bintflafche 
Feinſte 
pioca, — 


das Pfund 


Büchſe zu. 


die Büchſe 


auf 1.671, Doll., Julimais auf 
1.6014, Doll. und Septembermais auf 
1.551, Doll. Die Fabrik ver Corn 
Products Ref. Eo. in Xrao 
fol bi3 zur Beilegung bed MWeichen- 
ftellerftreitg gefchloffen werden. Ueber 
die angeblich in vorlegter Woche fünft- 
lich gejhaffene Schwänze für Mai- 
mais ift von Bunbesbdiftriftanmalt 
Elyne eine linterfuhung eingeleitet 
worden, die Wafhingtoner Berichten 
zufolge vom Generalanmwalt Palmer 
über da8 ganze Land ausgedehnt 
werben joll. — Roggen fcloß bie 
Mode zu 1.91% Doll. für Mai- 
und 1.8574 Doll. für AYulilieferin- 
gen; Gerfte zu 1.59 Doll. für 
Mailieferungen. Die Kaffapreife 
ftellten fich auf 1.8715.—1.90 Doll. 
für Rogen Nr. 2 und auf 145— 
1.70 Doll für Gerfte. 

Die Fleifhpreife waren 
Schwankungen unterworfen. Auf 
die Schweinewaren wirkte das Fallen 
der Viehpreife um 20—25 Et3. für 
100 BPfb. bvrüdend, fobaß, troß bes 
Streit und ber höheren Maiöpreife, 
die Schlußnotierungen etwas niebri: 

als vor einer Woche waren. 


Sulafleifh fälh zu. 2685| U 
ol, vor ciner Wocht 


36⸗zöll. Gardinen⸗Serim, in weiß, eream und ecru, Durchzug— 
Borte, einige mit ſchönen farbigen Vorten, die Yard 


36⸗zöll. farbige Marquiſette, Tapeſtry Blumen⸗ und Vogelmu⸗ 
ſter, gute Qualität für Gardinen oder Ueberhänge, die Yard.. 


ſchwarze Fei⸗ 
gen, Pfund... 
Ouafer'3 2 -» Minute 
Breaffait Food, 
da3 Pafet zu. 


Erbjen; — 6 
Büchfen für.. 
Snider's 
mato Catſup, 


Plymouth Rock Baby 
Limabohnen, 


Varis Brand Zucker⸗ 
korn — die 


zu haben find. Werte bis zu $10; das Paar zu 
19c 


59€ 


a Son Pd. 68 


& a lifornin 


33c 


New Century feine 
Early Rune Erbjen — 


3 Büchſen 54c 


Native zarte Bot 


10e Roait — das 163c 


Early June 
» 

b5cC 

reine To 


23C 


Pearl Tas 
23C 


Pfund 


< er Brisfet 

orned Beef, 

Pfund 123e 
en mage- 

re Bor 

Chops, Rd... 340 
Feine magere ge— 

räuch erte knochenloſe 


Butts — das 380 


Friſchgebacken. Brot, 
Weiß⸗, Roggen⸗ oder 
Grahambrot, 9 
der Laib C 


. Tic 


.19e 


UNTER INN Die obigen Verkäufe für Donnerstag in Beiden Läden. I] EAETONDREÄUNNNNNN] 
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und 50.45 Doll. vor einem Jahre für 
Mailieferungen und 37.20 Doll. ge: | 
gen 37.25 Doll, bezw. 47.55 Doll. | 
für Julilieferungen ad. Shmalz| 
zu 19.70 Doll. gegen 20.60 Doll. 
und 29.17 Doll. für Mat und 20.47 

Doll gegen 21.30 Doll. bezw. 28.90 | 
Doll. für Juli. | 

Sm Kleinhandel ift in ber 

Berichtsmoche das Beitreben zutage 

getreten, den Weichenftellerftreit durch 

Berechnung höherer Preife auszu- 

nüßen. Die augenblidlihe Sadlage 

läßt dies Verhalten al3 burhaus un- 

berechtigt erjcheinen. 

„Agricola. 


« er fein Grundeigentum ver- | 
faufen mill, erreicht fchnell feinen | 
Zweck durch eino Koeine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. | 

| 


CASTORIA 
Für Säuglinge und Kinder 


In GEBRAUCH SEITMEHRALS 30 JAHREN 
Immer mitder 
nterschrift 


Taſchentücher 


beftidt, leicht zerfnilllt, Wert 15c 


— tiider für Sa- 
en, eine Ecke 
zielt zB.... ....... 


de 


pc 


Muſter —VX 


von The Ranch Mig. Co., Coldwater, Mich. 
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Das ganze Lager von einem ber erften Kabrifanten von Wafhanzitgen für Anaben im 
Lande zu ungefähr ber Hälfte der regulären Preiſe. 


WLUUNLIIMLNLLULULLLNLULLLLLLULNA 


He Sie wilien, find die Mufter newöhnlich mit größerer Sorgfalt nemacdıt al3 die 
regulären Baren, umd deshalb bedeutet ein Verlauf von Muftern immer ausaczeichnete 
Werte. Ein Teil ift ein wenig zerimüllt vom Zeigen, aber alle find rein und frifch, 
int beir neueften Fafion3 gemadt, alle Farben ımd Kombinationen. 
in äwet riefigen Bartien: 


Werte bis 34.50, 4u 


2.98 


Spiel- vder Overall Anzüge für Knaben, — 
Größen 3 bis 8 Jahre, die rihtine Corte für 


die eriten Frühlingstage, einfach 
blau oder geitreift, zu $1.39 


Der ganze Anlauf 


Werte bis $3.50, an 


1.98 


Sniderhoien für Knaben, Alter 6 
bis 16 Zabre, nette Mifhungen, — 
dumfle Farben, fchiverer 
Stoff, zu 


UND 


1 
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| Seid ihr ein Opfer 
von Krankheiten, welde die Geinndheit zerftären?, 


T 
Wenn dem fo tft, 6 ſchuldet Ihr es Euch ſelbſt, ECurer Familie 
und Eurem künftigen Glück, ſofort einen zuverläſſigen Spedialiſten 
zu konfultieren. Vernachläſſigung iſt gefährlicher als Arantheit. Es 
mag eine einfade Aufgabe fein, Euch ſebt au belfen, aber wenn Ihr 
Euch ſelbſt vernachläffigt und Euch nicht jegt richtig behandeln laßt, 
kann Euer Leiden undeilbar werden und Ihr mögt Euer ganzes 
übrige Leben zuinteren. 

Seit mehr ald 20 Jahren habe I bie Arztlide Praxis in ehren- 
dafter Weile ausgeübt und Niemand lebt, der wahrheitsgemäß fagen 
ann, das ich je ein Berfvrehen gab. da& ti nicht hielt. Da I bie 
birelte Behandiungsweiie auwende, gelangt meine WUranet direft 
um Eige ber Krankheit, ohne in ben Magen au lommen und die 

88 verfprege feine unmögligen Ruren, 1$ veriende eintad 
rede feine unmögliden Kuren, beriverde einfa® die dur tabrelange Erfah- 
eung erlangten Kenntniffe in ehren. und gemwilfenhafter Weite, w ® u 
Wenn Ihe erfhöpft und eiend feid, wenn Euer Krältezuftand Eu ohne bie Energie grlat- 
fen hat, Euch der Annehmlichtchten bed Lebens zu erircuen; wenn Ahr jenes Gefühl vollitän» 
biger Niedergeichlanenheit habt, Die Euch da3 Leben al3 kaum febenawert eriheinen läßt — 
sang gleid, was Euren Buftanb weriähnidet hat, Lommt und fpredht barübez mit mir, 


Konsultation jederzeit frei. 


I8 behandle Blut, Haut-, nerväfe nnd hroniihe Krankheiten, Krampfadern, Wafierdrüde, 
Sarn- und pzoftatiihe Störungen, Blafen-, Nieren, und Lebetleiden, fvezifiihen Katarrh, Hü- 
—— Ft ee a m — —5* in Chieago. Fhr 

ältige X-Strahlen Unterfuhung m vornehmen I h I 
ebenfalls Yon mir unterinhen. Konfultatiow frei, — — 


Dr. GILL, Spezialist, 


Bielter 9 W. Randolph Str. 


Bioor 
Gpreäftunden: 9 vorm, Did 3 abends; Gonntags und Yrlertagd von 10 


Bwei Türen weftli 
von State Strahe, 
boru. bis 1 nadın. 

an2Tmifon® 


die „Sonntagpoit”, 


Ceſet 





